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OSTEOPATHIE

…ist eine ganzheitliche, manuelle Behandlungs-
methode, die den Körper mit all seinen Organen

und geweblichen Strukturen als eine
funktionelle Einheit betrachtet.

UNSERE LEISTUNGEN

Krankengymnastik | Krankengymnastik ZNS
Erwachsene | Krankengymnastik ZNS Kinder |
Manuelle Therapie | Kiefergelenkstherapie |
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…immer in Bewegung

Michaela Harms | Heilpraktikerin • Osteopathin • Physiotherapeutin
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Tel.: 0461 - 5051511
Fax: 0461 - 5051544

Mo.-Do. 8-19 Uhr | Fr. 8-15 Uhr
und nach Vereinbarung

physiotherapie-gartenstadt.de
osteopathie-gartenstadt.de



… am 31. Mai endet nicht nur ein 
Monat, sondern auch die Wahlpe-
riode 2018 – 2023. 
Bei der Kommunalwahl am 6. Mai 
2018 traten vier Parteien - CDU, 
SPD, SSW und das Bündnis 
90/Die Grünen - sowie die Wäh-
lergemeinschaft KWG an und be-
warben sich um die Sitze in der 
Gemeindevertretung. Vorgesehen 
waren eigentlich 23 Sitze, doch 
ein Überhangmandat erhöhte die 
Anzahl auf 24 Sitze.  
Die erste Gemeinderatssitzung 
der Wahlperiode 2018 – 2023 
fand am 19. Juni statt. Es wurden 
wichtige Funktionen besetzt, 
Fachausschüsse gebildet und 
man wollte schnell in die ge-
wohnte politische Arbeit einstei-
gen. 
Am 14. Mai 2023 fand die Kom-
munalwahl für die Wahlperiode 
2023 – 2028 statt. Nach fünf Jah-
ren traten wieder die vier Parteien 
und die Wählergemeinschaft aus 
dem Jahr 2018 zur Kommunal-
wahl an.  

Neben dem Kreistag wurden auch 
unsere Seniorenbeiräte gewählt. 
Die Wahl dazu erfolgte aus-
schließlich im Briefwahlverfahren. 
Leider gab es aus dem Wahlbe-
zirk 03 (Weding) keine Wahlvor-
schläge. Dies war bei den Wahl-
bezirken 01 (Ellund und 
Timmersiek), 02 (Gottrupel, Han-
dewitt, Haurup, Hüllerup) und 04 
(Jarplund) nicht der Fall. Wir sind 
aber überzeugt, dass sich auch 

unsere neuen Seniorenbeiräte 
gerne wieder für „Gesamthande-
witt“ da sein werden. 
Das Ergebnis der Kommunalwahl 
erhöht die Anzahl der Gemeinde-
ratssitze aufgrund von Aus-
gleichs- und Überhangmandaten 
auf achtundzwanzig. Die konsti-
tuierende Gemeinderatssitzung, 
auf der- wie vor fünf Jahren - 
Funktionen und Fachausschüsse 
besetzt werden, findet am 20. Ju-

ni im Freizeitheim Weding statt. 
Nun ein Blick zurück auf den 19. 
Juni 2018, ein Blick auf die erhoffte 
gewohnte politische Arbeit. Doch 
was auf die Vertretung zu kam, 
kann man nicht unbedingt als ge-
wohnt bezeichnen. Aus unseren 
Grußworten einige Beispiele: 
2019: 
In diesen Tagen wird ein siebzig 
Kilometer langer Wildschwein-
zaun entlang der Grenze zu Däne-
mark zwischen Nord- und Ostsee 
gebaut. Sinnlose Symbolpolitik 
oder echter Schutz vor der afrika-
nischen Schweinepest? 
„Handewitt wird schnell!“ Denn in 
der Gemeinde ist der Startschuss 
für das schnelle Glasfasernetz ge-
fallen. 
2020 
In diesen Tagen ist es schwer, 
richtige Worte zu finden. Seit 
dem 10. März beschäftigt uns al-
le die Auswirkungen der Corona-
krise. Aber es gibt wieder eine 
große Gruppe, die selbstver-
ständlich ihr Hilfe anbietet - und 

Liebe Handewitterinnen, liebe Handewitter…

1Grußwort

Thomas Rasmussen 
Bürgermeister

Wolfgang Hennig 
Bürgervorsteher

KFZ-SERVICE NEUWERK   •   Inh. Tobias Jagomast

Car Service

inkl. 
Gasfilter  

ab EUR 549,- 
inkl. Montage 

 -Solar-Set 
 

110 Wp                   ab EUR  799,-  inkl. MwSt.  

Im Preis enthalten:  
• Montagezeit bei Standard-Einbauten 
• 110 W Solarmodul • Solarregler • Montagematerial

vollautomatisch  
mit LED TV 18,5“ 

ab EUR 1.699,-  
zzgl. Montage

Car Service

Für Ihr Auto und Reisemobil tun wir alles

 Heideland-Ost 3  · 24976 Handewitt/Weding  ·  info@boschservice-neuwerk.de  ·          0461/93735

Reisemobil-Service

Truma Duo Control SAT-Anlage 

Klima-
Inspektion 

 

ab EUR 59,90 
 
zzgl. Teile, Zusatz-

arbeiten & Kältemittel 
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dies in allen Ortsteilen.  
Durch die wirtschaftlichen Fol-
gen der Krise haben wir Ausfälle 
in Millionenhöhe zu verzeichnen, 
die dazu führten, dass wir zu 
Ostern eine Haushaltssperre hat-
ten. 
Der Ausbau der Landesstraße L 
96 (Handewitt – Haurup) wird in 
den letzten Novemberwochen 
beendet werden. 
2021 
Das kommunale Leben geht trotz 
Corona weiter. Viele Projekte 
werden mit Hochdruck vorange-
trieben. Dazu gehören die Er-
schließung des Wohngebietes 
Am Wiesharder Markt, der Bau 
einer neuen KiTa mit sechs Grup-
pen, die Umsetzung des Glasfa-
serausbaues in der Gemeinde. 
Auch das Projekt Photovoltaik-
Freiflächen-Planung startet, ver-
gleichbar mit dem Glasfaseraus-
bau, auf eine Gemeindefläche 
von 77,73 km². Verdeutlicht wur-
den die Bedingungen für die Be-
reitstellung von einer Eignungs-
fläche in einer Größe von 350 ha.  
Endlich! – die Inzidenzen sinken 
merklich und bleiben auf niedri-
gem Niveau. 
2022 
An den von der Gemeinde orga-
nisierten Impfaktionen in der 
Schaulandhalle und in der Wi-
kinghalle haben fast 2000 Impf-
willige teilgenommen. Einen 
herzlichen Dank an alle Unter-
stützer – allen voran dem Team 
der Ortsgruppe des Deutschen 
Roten Kreuzes! 
Dank auch an die in Handewitt 
ansässigen Ärzte und Praxen, die 
an Wochenenden Impftermine 
durchführen und so für ein gutes 
Impfangebot in unserer Gemein-
de sorgen. 
Seit dem Einmarsch Russlands 
in die Ukraine Ende Februars die-

ses Jahres beherrscht der Krieg 
und seine wirtschaftlichen, so-
zialen und menschlichen Folgen 
nahezu alle Lebensbereiche. 
Bis heute sind es 65 ukrainische 
Vertriebene. Daneben haben 
rund weitere 130 Menschen aus 
Syrien, Afghanistan, Eritrea und 
anderen Ländern Zuflucht in un-
serer Gemeinde gefunden. Den 
vielen helfenden Händen sagen 
wir an dieser Stelle einen Rie-
sen-Dank für den großen 
menschlichen Beistand und die 
praktische Hilfe vor Ort! 
Der Krieg in der Ukraine ist der 
Überlebenskampf eines souverä-
nen Staates gegen einen rück-
sichtslosen Aggressor; zugleich 
ist es ein Kampf der Ukrainer für 
westliche und europäische Werte 
wie Freiheit und Demokratie. 
Corona! Ukraine! Was tut bzw. tat 
die Gemeinde? Dazu je ein Bei-
spiel: 
In der Coronakrise fand in Schu-
len kein Schwimmunterricht 
statt. Fanden in Vereinen oder in 
den DLRG-Ortsgruppen keine 
Schwimmkurse statt. Die Hallen- 
oder Freibäder waren gesperrt. 
Die DLRG Jarplund-Weding, die 
größte Wasserrettungsorganisa-
tion des Kreises Schleswig-
Flensburg, bildet wieder aus. Und 
dies nach dem Motto „Vom 
Nichtschwimmer zum Schwim-
mer, vom Schwimmer zum Ret-
tungsschwimmer“! Damit sie ih-
re Aufgaben gut erfüllen kann, 
braucht und baut die DLRG eine 
Multifunktionshalle mit Lager- 
und Ausbildungsräumen. Die Ge-
meinde stellte dazu ein Grund-
stück neben der Schaulandhalle 
zur Verfügung und gestattet die 
kostenlose Nutzung des Strom-
anschlusses und der Heizungs-
versorgung der Schaulandhalle. 
Weiterhin fördert die Gemeinde 

in Anerkennung der Wichtigkeit 
der Schwimmausbildung und im 
Rahmen der gemeindlichen För-
derrichtlinien den Hallenbau mit 
einer stattlichen Summe.  
Gefördert werden von der Ge-
meinde auch die Freibäder Wal-
deck (Schafflund) und das Frei-
bad Weiche (Flensburg). Beide 
Freibäder leisten einen Beitrag 
zur Schwimm-ausbildung von 
Kindern und sind zusätzlich ein 
Freizeitangebot für Handewitter 
Einwohnerinnen und Einwohner. 
Die Gemeinde hat bei ca. 210 
Geflüchteten keinen weiteren 
Wohnraum mehr, den sie ukrai-
nischen Flüchtlingen zur Verfü-
gung stellen kann. Damit sie 
nicht auf die Sporthallen oder 
das Freizeitheim Weding zugrei-
fen muss, entsteht im Heideland 
das „Haus der Flüchtlinge“. Ein 
ehemaliges Bürogebäude wird 
als Unterkunft für ukrainische 
Flüchtlinge umgebaut. Das Ge-
bäude ist an den öffentlichen 
Personennahverkehr angebun-
den, Schule und Kindergarten 
befinden sich in näherer Umge-
bung, Einkaufsmöglichkeiten be-
finden sich im Flensburger Stadt-
teil Weiche. 
Vor Ort wird eine Betreuung 
durch das DRK erfolgen. Es wird 
ein Empfang und die Einweisung 
in die Einrichtung durchgeführt. 
Eine niederschwellige Einführung 
in die deutsche Sprache und Kul-
tur sowie Spiel- und Sportange-
bote folgen. Eine Begleitung bei 
Behördengängen, Bankgeschäf-
ten oder Arztbesuchen ist vorge-
sehen. Weiterhin fungiert das 
DRK als Ansprechpartner für die 
Bürger der Nachbarschaft. 
Der Baufortschritt in der „Neuen 
Ortsmitte“ ist durch die Stadtvil-
len der VR-Bank Westküste und 
dem Ärztehaus deutlich zu er-
kennen. Dies gilt auch für die 
Verlegung einer 600er Frisch-
wasserleitung des Wasserver-
bandes. Sie ist notwendig, um 
das nördliche Verbandsgebiet 
dauerhaft und ausreichend zu 
versorgen. Im Rahmen der Neu-
entwicklung der Ortsmitte folgt 
dann ein weiterer Projektbau-
stein: Die Umgestaltung der L 96 
(Raiffeisenstraße). Es werden u. 
a. die Fahrbahn erweitert, drei 

Querungshilfen erstellt, zwei bar-
rierefreie Bushaltestellen sowie 
ein gepflasterter Mittelstreifen 
errichtet. Der Wunsch der Ge-
meinde im Bereich der Ortsmitte 
eine 30 km/h – Zone zu geneh-
migen wurde leider durch den 
Landesbetrieb für Straßenbau 
und Verkehr (LBV) abgelehnt. 
Das Investoren-Auswahlverfah-
ren für das Bürgerhaus ist abge-
schlossen. Die Verwaltung wurde 
beauftragt, die Bietergemein-
schaft zur Abgabe eines finalen 
Angebotes aufzufordern. Um 
auch das letzte Stück des Geh- 
und Radweges von den Bahn-
schienen bis zur B 199 in Angriff 
nehmen zu können, werden im 
Augenblick die Fördermöglich-
keiten geprüft. 
Was werden wir und die neue 
Gemeindevertretung zu Beginn 
der Wahlperiode 2023-2028 u. a. 
erleben können? 
- Das Ende des gemeindlichen 

Projektes Glasfaserausbau. 
Auch der eigenwirtschaftliche 
Ausbau bewegt sich auf die 
Zielgerade zu. Momentan wer-
den u.a. noch die letzten Schä-
den am Straßenkörper, welche 
der Ausbau verursacht hat, 
durch die Komflat aufgenom-
men und sodann abgearbeitet. 

- Die Bebauung und Schaffung 
von ca. 100 Wohneinheiten der 
im Rahmen eines Investoren-
auswahlverfahren für den Ge-
schosswohnungsbau vorgese-
henen Grundstücke 40, 45 und 
54 im B-Plan „Westlich Wies-
harder Markt“ (B 45). Darunter 
eine hohe Anzahl von sozialen 
und bezahlbaren Wohnungen. 

- Die Anlage einer Wettbahn-
kampfbahn C  (400-m-Bahn 
mit Flutlichtanlage und Zaun-
bau) 

 
Wir wünschen der neuen Ge-
meindevertretung viel Erfolg! 

 

Grußwort2

Thomas Rasmussen 
Bürgermeister 

 
Wolfgang Hennig 

Bürgervorsteher
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14. Mai, Handewitt hat gewählt: 
Um 19.50 Uhr kehrt Thomas Ras-
mussen zum letzten Mal an die-
sem Abend mit einem frischen 
Ergebnis in den Sitzungssaal der 
Gemeindeverwaltung zurück. 
Auch der letzte Wahlbezirk ist 
ausgezählt, und einmal mehr 
schloss der Bürgermeister die 
Zahlenreihe mit dem Satz: „Ge-
wählt ist der Kandidat der CDU.“ 
Daraufhin springt Marx Plage-
mann auf. „Neun von zwölf – das 
hätte ich nicht erwartet“, jubelt 
der 60-Jährige, in Personalunion 
Vorsitzender der Fraktion und des 
Ortsvereins der CDU. 
Die Christdemokraten durften 
nach dem vorläufigen Endergeb-
nis als Sieger der Wahlen zum 
Gemeinderat bezeichnet werden. 
Marx Plagemann gewann seinen 
Wahlbezirk in Ellund. Auch Hans 
Werner Schwennsen (Timmer-
siek), Gerald Müller (Handewitt-
Nordwest), Klaus Stanke (Hande-
witt-Nordost), Jan Philip Schütze 
(Handewitt-Südwest), Sven Kurz-
hals (Handewitt-Südost), Verena 
Post (Haurup/Hüllerup), Gunnar 
Otzen (Weding-West) und Sönke 
Thomsen (Weding-Mitte) erran-
gen ein Direktmandat. „Alle 
machten einen starken Wahl-

kampf“, bedankte sich Marx Pla-
gemann bei seinen Parteifreun-
den. 
Da der CDU bei 30,3 Prozent der 
Stimmen nach dem Höchstzahl-
verfahren keine neun Sitze zuge-
standen hätten, aber alle direkt 
gewählten Kandidaten berück-
sichtigt werden müssen, wächst 
der Gemeinderat in der nächsten 
Wahlperiode durch Überhang- 
und Ausgleichmandate von 24 
auf 28 Mitglieder. „Wir werden 
mit allen reden“, kündigte Marx 
Plagemann an. 
Bis zur konstituierenden Sitzung 
des Gemeinderats am 20. Juni 
müssen diverse Positionen und 
Funktionen geklärt werden. Wer 
wird Bürgervorsteher, wer wird 
stellvertretender Bürgermeister? 
Wer übernimmt den Vorsitz in den 
Ausschüssen? Da geht es um 
Qualifikation, Parteien-Proporz 
und auch zeitliche Verfügbarkeit. 
Die Atmosphäre am Wahlsonntag 
sprach dafür, dass es der Hande-
witter Kommunalpolitik gelingen 
wird, eine „Friedensliste“ zu er-
stellen. Bis auf die Grünen waren 
alle im Saal der Gemeindever-
waltung vertreten. Die CDU erhielt 
viele Gratulationen aus den ande-
ren Reihen, auch die Unterlege-

Kommunalwahl:  
CDU und SSW legen zu 

Kommunalpolitik4

Zufriedene Analyse beim SSW: Per Wietz (links) und Kaj Clausen.
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nen sprachen von einem „fairen 
Wahlkampf“. 
Nicht nur bei der CDU, auch beim 
SSW herrschte gute Laune. Er 
schob sich mit nunmehr sieben 
Sitzen an die zweite Stelle. Per 
Wietz siegte in Jarplund-Ost. 
„Unser Ziel waren 20 Prozent“, 
erklärte der SSW-Fraktionsvorsit-
zende. „Wir konnten die Stim-
mung allerdings schlecht ein-
schätzen. Als wir bei Edeka in 
Jarplund standen, sind viele ein-
fach weitergegangen.“ Lag ein 
Desinteresse an der Kommunal-
wahl vor? Oder eine andere poli-
tische Neigung? Am Wahlabend 
verwandelte sich die Ungewiss-
heit in große Zufriedenheit. Zu-
dem ist der SSW für das größte 
Comeback dieser Wahl verant-
wortlich. Kaj Clausen, der sich 
2017 nach insgesamt 35 Jahren 
aus der Kommunalpolitik verab-
schiedet hatte, zieht wieder in 
den Gemeinderat ein. 

Kommunalpolitik 5

Ernüchterung bei der KWG. Von links: Joachim Schmidt, Robin Borrmann, Bendix Thomsen und Friedrich Reese.
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Kommunalpolitik6

Die Kommunale Wählergemein-
schaft brachte mit Robin Borr-
mann (Jarplund-West) und Klaus 
Neitzel (Weding-Ost) zwei Direkt-
kandidaten durch. Angesichts von 
weiterhin sechs Sitzen war aber 
eine Ernüchterung zu beobach-
ten. „Man ist schon etwas stolz 
über das eigene Ergebnis“, sagte 
Robin Borrmann. „Mit der KWG 
hätte ich aber gerne etwas mehr 
erreicht. Wir werden bewerten, 
wie wir mit diesem Ergebnis um-
gehen.“ 

Wie die Grünen blieb auch die 
SPD bei unverändert drei Sitzen. 
„Es ist sehr schwer, mit sozialen 
Themen die Bevölkerung zu er-
reichen“, registrierte der SPD-
Fraktionsvorsitzende Frank Lutze. 
In der letzten Wahlperiode stellten 
die Sozialdemokraten den Bür-
gervorsteher: Wolfgang Hennig. 
„Wenn man mich fragt, würde ich 
es wieder machen“, sagte der 
74-Jährige am Wahlabend. Er ist 
das älteste Mitglied im neuen Ge-
meinderat. 

Die Wahlbeteiligung lag mit 49,6 
Prozent etwas höher als vor fünf 
Jahren. Zunächst hatte es düste-
rer ausgesehen. „Als ich am 
Nachmittag die Wahllokale ab-
fuhr, waren es teilweise noch kei-
ne 40 Prozent“, berichtete Bür-
germeister Thomas Rasmussen. 
Nicht ganz einfach war es gewe-
sen, alle Wahlvorstände zu beset-

zen. Letztendlich waren 19 der 
72 Helfer in den Wahllokalen Mit-
arbeiter der Gemeindeverwal-
tung. Bürgervorsteher Wolfgang 
Hennig: „Ein Dank geht an alle 
Wahlvorstände.“  
 (Ki)                                          ■

Das Wahlergebnis für  
den Handewitter Gemeinderat

Quelle: © Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein, Hamburg 2023 

Wahlsieg der CDU: Jan Philip Schütze und Marx Plagemann (rechts).
Stimmenverteilung: CDU 30,3 Prozent, SSW 23,2 Prozent,  
KWG 22,7 Prozent, Grüne 12,2 Prozent, SPD 11,6 Prozent 
Sitzverteilung im Handewitter Gemeinderat:  
CDU 9, SSW 7, KWG 6, Grüne 3, SPD 3 
Wahlbeteiligung: 49,6 Prozent 
Direktkandidaten: Marx Plagemann (Ellund, CDU), Hans Werner 
Schwennsen (Timmersiek, CDU), Gerald Müller (Handewitt-Nordwest, 
CDU), Klaus Stanke (Handewitt-Nordost, CDU), Jan Philip Schütze (Han-
dewitt-Südwest, CDU), Sven Kurzhals (Handewitt-Südost, CDU), Verena 
Post (Haurup/Hüllerup, CDU), Gunnar Otzen (Weding-West, CDU), Sönke 
Thomsen (Weding-Mitte, CDU), Klaus Neitzel (Weding-Ost, KWG), Robin 
Borrmann (Jarplund-West, KWG), Per Wietz (Jarplund-Ost, SSW) 
Listenkandidaten: Christina Wolff, Matthias Domke, Kerstin Dethlefsen 
(alle Grüne), Frank Lutze, Svea Rehmke, Wolfgang Hennig (alle SPD), 
Steffan Lilienthal, Björn Goldberg, Kaj Clausen, Hauke Paulsen, Thorsten 
Weber, Ida Falkenham (alle SSW), Friedrich Reese, Joachim Schmidt, 
Gerd Kämmer, Helge Petersen (alle KWG)
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Kommunalpolitik 7

Das Wahlergebnis für  
den Schleswiger Kreistag
Stimmenverteilung:   CDU 34,6 Prozent 
                                    SSW 16,5 Prozent 
                                    SPD 16,2 Prozent, 
                                    Grüne 14,5 Prozent 
                                    AfD 7,0 Prozent 
                                    FDP 4,8 Prozent 
                                    Freie Wähler 3,1 Prozent 
                                    Die Linke 1,5 Prozent, Sonstige 1,6 Prozent 
Sitzverteilung:            CDU 24 
                                    SSW 11 
                                    SPD 11 
                                    Grüne 10 
                                    AfD 5 
                                    FDP 3 
                                    Freie Wähler 2 
                                    Die Linke 1 
Wahlbeteiligung:        54,0 Prozent 
Wahlkreis 4:               CDU 30,6 Prozent 
                                    SSW 21,8 Prozent 
                                    Grüne 17,0 Prozent 
                                    SPD 12,7 Prozent 
                                    AfD 8,0 Prozent 
                                    FDP 4,9 Prozent 
                                    Freie Wähler 2,6 Prozent 
                                    Die Linke 1,1 Prozent 
                                    Sonstige 1,3 Prozent 
 

Gewählter 
Direktkandidat im 

Wahlkreis 4:  
Walter Behrens 

(CDU) 
 
 
 
 
Wahlkreis 5:               CDU 30,7 Prozent 
                                    SSW 26,0 Prozent 
                                    SPD 16,2 Prozent 
                                    Grüne 13,1 Prozent 
                                    AfD 6,6 Prozent 
                                    FDP 4,4 Prozent 
                                    Freie Wähler 1,5 Prozent 
                                    Die Linke 1,1 Prozent, 
                                    Sonstige 0,4 Prozent 
 

Gewählter 
Direktkandidat im 

Wahlkreis 5:  
Jan Philip Schütze 

(CDU)
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Einladung MS Stammtisch  
Wir freuen uns Sie zu dem 3. MS Stammtisch bei Schütt und Jahn ein-
zuladen.Thema: Ergotherapie. Wir begrüßen die Praxis Grewe, ErgoAktiv 
aus Schleswig!  
Wer ist eingeladen? MS-Betroffene 
Warum machen wir das? Um eine Plattform zu bieten, auf der man 
sich austauschen kann.Was kostet das? 0,00 € 
Wann und wo ist das? 10.06.2023 von 10-12 Uhr im Heideland Süd 7, 
24976 Handewitt/Weding 
Was müssen Sie tun? Sich anmelden, um mit uns ein paar interessante 
und schöne Stunden zu verbringen. 
Wo melden Sie sich bis zum 31.05.2023 an oder können sich infor-
mieren? Kathrin Jensen (Schütt und Jahn), Michael Schernus (Betrof-
fener). Tel. 0461 493 49 52, Tel. 0461 940 2614  
Mail: k.jensen@schuett-jahn.de, Mail: michaelschernus@gmail.com 
Wir freuen uns auf Sie!

Ein eigenes Wärmenetz für den 
Handewitter Ortsteil Jarplund ist 
noch Zukunftsmusik, aber die Fa-
milie Petersen hat auf ihren Hof 
in Jarplund-Dorf bereits geeigne-
te Anschauungsobjekte. Drei Be-
hälter, verziert mit den typischen, 
aus grüner Plane geformten Kup-
pen, summieren sich bereits zu 
einer funktionierenden Biogasan-
lage. „Die soll erweitert und für 
den größeren Bedarf fitgemacht 
werden“, kündigt Hauke Petere-
sen, der Junior, an. Ein Bauleit-
verfahren mit dem Titel „Be-
triebsstätte Biogasanlage 
Jarplund-Dorf“ (Nummer 63) ist 
bereits eingeleitet. Ziel ist es, ab 
Ende 2024 das erste Biogas gen 
Europastraße zu schicken. 
Dort, in der Nachbarschaft des 
neuen Feuerwehrgerätehauses, 
sollen zwei weitere Blockheiz-
kräfte errichtet werden. Auch an 
einen Wärmespeicher ist gedacht 
– damit die Nachfrage-Spitzen 
eines Winterhalbjahres besser 
aufgefangen werden können. Die 
Technik soll bereits so ausgestat-
tet sein, dass auch Wasserstoff 
eingesetzt werden könnte. Ein 
Elektrolyseur und damit verbun-
dene Photovoltaik-Flächen genie-
ßen allerdings nicht die erste 

Priorität. 
Ein Jarplunder Nahwärmenetz 
soll sich über mehrere Stränge 
verästeln und letztendlich eine 
dreistellige Anzahl an Häusern 
anschließen. „Wir denken an ei-
nen stufenweisen Ausbau, es er-
fordert einen großen Investitions-

umfang“, betonen Hauke Peter-
sen und sein Vater Thomas. „Der 
Gemeinde sind wir dankbar für 
die Unterstützung, sie hat die 
Sinnhaftigkeit unseres Projektes 
erkannt, und wir brennen dafür.“ 
Die Jarplunder bringen reichlich 
Erfahrung mit. Bereits seit an-

derthalb Dekaden betreiben sie 
eine Biogasanlage. Damals 
herrschte in der Landwirtschaft 
das ungeschriebene Gesetz 
„Wachsen oder Weichen“. Die 
Familie Petersen entschied sich 
für ein zweites Standbein und er-
weiterte die Milchwirtschaft um 

Energie-Projekt:  
Wärmenetz für Jarplund

Aufbau eines Wärmenetzes für Jarplund: Rita, Thomas und Hauke Petersen.
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eine Biogasanlage. Mit einem 
Nachbarbetrieb fand man sich in 
einer „GbR“ zusammen. 
Seit 2015 setzt die Familien Pe-
tersen hauptsächlich auf den 
Energie-Sektor und gründete die 
„Jarplund-Dorf GmbH“. Die Bio-
masse stammt von den eigenen 
Feldern oder wird von anderen 
Landwirten geliefert. Stündlich 
wird der Fermenter mit Rinder-
gülle, Grassilage, Roggen-Pflan-
zen und Mais „gefüttert“. Unzäh-
lige Bakterien entfachen einen 
Gärungsprozess, der mit Proben 
und Parametern ständig über-
wacht wird. 
Am Ende steht die Ernte. Die an-
fallende Wärme geht derzeit in 

die Eigennutzung, an einige 
Nachbarhäuser und an die Jar-
plunder Hochschule. Der Strom 
fließt für den Direktvermarkter 
„Nordgröön“ (Medelby). Auch die 
Gärungsreste werden wieder-
wendet und auf den Äckern aus-
getragen. So ergibt sich ein Nähr-
stoff-Kreislauf. „Wir müssen 
relativ wenig Mineraldünger zu-
kaufen“, verrät Thomas Petersen. 
Schon vor vielen Jahren hatte die 
Familie Petersen versucht, ihren 
Heimatort für eine eigene Wär-

meversorgung zu erwärmen. Die 
Resonanz war verhalten, die fos-
silen Brennstoffe deutlich billiger. 
Weiterhin dominieren in Jarplund 
Ölheizung und Gasthermen. Auf-
grund von Krieg, Klimawandel 
und Kostenexplosion denken in-
zwischen viele anders. „In jeder 
Krise steckt auch eine Chance“, 
meint Hauke Petersen. „Mit den 
erneuerbaren Energien können 
wir heutzutage eine Unabhängig-
keit schaffen, die der gesamten 
Wirtschaft gut tun wird.“ 

Zu viel Euphorie wollen die Unter-
nehmer noch nicht verbreiten. 
Der aufwändige Austausch mit 
Fachberatung, Gemeinde, Behör-
den, Steuerbüro und Finanzie-
rungsstellen erfordert Geduld. 
Schritt für Schritt, lautet die De-
vise. Noch in diesem Jahr soll das 
Konzept konkreter vorgestellt 
werden. Einen Termin für eine öf-
fentliche Info-Veranstaltung gibt 
es aber noch nicht.   (Ki)             
■         

G R A F I K   N I S S E N

KIRCHENWEG 2 
24976 HANDEWITT 

 
TEL. 0461 | 979787 

 
INFO@GRAFIK-NISSEN.DE

Haben Sie Fragen zum  „Handewitter 
Gemeindeblatt”!? Zur Verteilung,  

Redaktion oder Anzeigen!? 
Rufen Sie mich an oder 
schicken Sie eine Mail. 

 
Gert Nissen
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Anzeigen- und 

Redaktionsschluss  für  

die nächste Ausgabe  

ist der 17. Juli 2023.  

Weitere Infos unter  

Telefon 0461-979787oder 

info@grafik-nissen.de
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Derzeit klafft noch eine Sied-
lungslücke an der Bredstedter 
Straße in Hüllerup. Die Pläne 
sind aber vielversprechend. Im 
Umfeld eines landwirtschaftli-
chen Betriebes kündigt sich ein 
echtes Novum an. Es soll eine 
erste Siedlung für Mini-Häuser 
entstehen – und das nicht nur in 
der Region, sondern landesweit. 
Der Verein „Boben op“, der hin-
ter diesem Projekt steht, spricht 
von der „ersten Tiny-Haus-Sied-
lung zum Dauerwohnen in 
Schleswig-Holstein“. Auf der 
Homepage des Vereins mit Sitz 
in Hürup heißt es: „Kreis und 
Land unterstützen unser Modell-
projekt.“ Die Kommunalpolitik in 
Handewitt hatte sich schon vor 
etlichen Monaten sehr wohlwol-
lend über das Vorhaben geäu-
ßert. 
Der Begriff „Tiny House“ kommt 
ursprünglich aus den USA. Es 
handelt sich um Minihäuser, die 
eine Wohnfläche von 15 bis ma-
ximal 50 Quadratmeter aufwei-
sen und in der Regel zwischen 
60.000 und 90.000 Euro kosten. 
In Handewitter Ortsteil Hüllerup 
sollen auf einem Areal von 5000 
Quadratmetern rund 15 dieser 
Mikro-Domizile entstehen – in 
erdverbundener Ausführung 

oder auch als straßenzugelasse-
ne Variante („on wheels“). Das 
Konzept verspricht eine geringe 
Flächenversiegelung, Klima-
freundlichkeit, E-Ladestationen 
und eine gesellige Komponente 
mit Gemeinschaftsraum. 
Anfang Februar trafen sich „Bo-
ben op“ und Interessenten be-
reits zu einer Ortsbesichtigung 
und zum Kennenlernen. Die ge-
naue Struktur der Siedlung ist 
noch vage und soll sich im Pro-
zess entwickeln. Denn bis es 
losgehen kann, wird noch etwas 
Zeit vergehen. Der Gemeinderat 
hat gerade erst das Bauleitver-
fahren angestoßen. Es muss ei-

ne Änderung im Flächennut-
zungsplan erfolgen und ein Be-
bauungsplan „Tiny House-Quar-
tier Hüllerup“ erstellt werden. 
Im Laufe der nächsten Monate 
wird die Öffentlichkeit beteiligt 
werden. In Hüllerup scheinen die 
Mikro-Häuser nicht nur Freunde 
zu haben. Zweifel an ihrer Nach-
haltigkeit wurden im Planungs- 
und Umweltausschuss geäußert 
– gerade wegen der eher peri-
pheren Lage des Dorfes, was 
geradezu nach Individualverkehr 
schreit. „Die Größe des Projektes 
ist erschreckend“, meinte ein 
Einwohner. „Ich habe mit Nach-
barn gesprochen: Immer wenn 
jemand für seine Familie in der 
zweiten Reihe auch nur ein Haus 
bauen wollte, wurde das vom 

Kreis abschlägig bewertet.“ Hin-
tergrund: Hüllerup gilt eigentlich 
als Außenbereich, in dem eine 
Wohnbebauung nicht gerne ge-
sehen wird. Die Gemeindever-
waltung gab den Hüllerupern 
den Tipp, sich mit mehreren 
Grundstücken zusammenzutun 
und als Gemeinschaft ein Projekt 
zu starten. Im Prinzip so wie die 
15-teilige Tiny-House-Idee.  
 (Ki)                                        ■

Aus der Gemeinde10

Heideland Süd 19 • 24976 Handewitt OT Weding 
Tel. 0461/979031 • Fax 99031

Bedachung

Hüllerup:  
Ein Baugebiet für Mini-Häuser

An der Bredstedter Straße in Hüllerup  
soll eine Tiny-House-Siedlung entstehen.

Anzeigen- und 

Redaktionsschluss  für  

die nächste Ausgabe  

ist der 17. Juli 2023.  

Weitere Infos unter  

Telefon 0461-979787oder 

info@grafik-nissen.de
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Handewitter Maibaum-
fest: Seniorentanz 
und Bonbons

„traditionsreichen Brauchtum“, 
mit dem die Geister des Winters 
vertrieben und die Vorfreude 
auf den Sommer demonstriert 
werden solle. Die Witterung 

Lesen Sie weiter auf S. 12

Die Kinder spielten bereits auf 
dem Platz, der im Alltag den 
Schulbussen gehört, als Bür-
germeister Thomas Rasmussen 
das Maibaumfest an der Han-
dewitter Wikinghalle offiziell 
eröffnete. Er sprach von einem 

Wir wissen, dass Zeit kostbar 
ist. Warum also Ihre Freizeit mit 
der Verwaltung einer Immobilie 
verbringen, wenn Sie diese sinnvoller 
nutzen können?

Bei M2M ist Ihre Immobilie in den 
besten Händen: Mit langjähriger 
Erfahrung in der Immobilienbranche 
und unserer Expertise bieten wir 
Ihnen eine rundum Betreuung Ihres 
Objektes, sodass Sie sich um nichts 
mehr kümmern müssen. 

Willkommen bei M2M - 
Ihrer Hausverwaltung 
für Flensburg und 
Umgebung!

M2M
Hausverwaltung

• Zuverlässigkeit
• Sicherheit durch Treuhandkonten
• Transparenz, u. a. durch digitale Plattform (App)
• Wertsteigerung Ihrer Immobilie
• Telefonische Erreichbarkeit für Mieter

Diese Vorteile bieten wir:

Kontaktieren Sie uns gerne!  Tel. 0461 16 77 98 70
info@m2m-hausverwaltung.de •  www.m2m-hausverwaltung.de

NEUERÖFFNUNG!

Der Bläserchor eröffnete das Maibaumfest

Zaungäste der Feuerwehr. Fotos: Ki

Zaungäste der Feuerwehr. Fotos: Ki
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hatte sich an diesem Festtag 
ganz klar für die zweite Option 
entschieden – zum Wohlwollen 
der geselligen Menge.
Dann hatte Ortswehrführer Si-
mon Jasper das Kommando. 
Einige Kameraden standen im 
Dreiergestirn um den mäch-
tigen Stamm des Maibaums 
herum und zogen einen Kranz 
in die Höhe. Karsten Fischer, 
Wehrmitglied und Unternehmer, 
ließ sich von einem Teleporter 
hochfahren und befestigte mit 
mehreren Harken den Kranz. 
Dazu intonierte der Bläserchor 
triumphierende Klänge.
Der „Trägerverein offene Ju-
gendarbeit“ (ToJ) hatte bei der 
Organisation des Festes den 
Hut auf. Die spielenden Kinder 
waren nur die Vorhut eines 
bunten Programms. Die For-
mation „Line of Dance“ und die 
Seniorentanzgruppe traten auf. 
Die Jugendwehr schmiss den 
Grill. Es roch so gut, dass sich 
eine lange Schlange bildete, 
deren Ende bis zur Maibowle 
des Handewitter SV reichte. 
Das Dorfmuseum ist mit einer 
süßen Theke dabei und prä-
sentiert die alten Bonbongläser 
aus dem früheren Hülleruper 
Kaufmannsladen. Vorsitzende 
Sabine Johannsen empfahl: 
„Bitte nachher die Zähne put-
zen!“ Egal ob Jung oder Alt: Alle 
konnten sich beim Maibaum-
fest amüsieren. (ki) n

Karsten Fischer: Spannender 
Moment mit dem Kranz

Mini-Rampe: Ab geht´s!

Dorfmuseum: Süße Bonbons in historischen Gläsern
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Handewitt. Das größte Infra-
strukturprojekt in der Gemeinde 
Handewitt befindet sich auf der 
Zielgeraden.  
„Im Sommer dieses Jahres wer-
den alle Anschlüsse fertiggestellt 
sein,“ berichtet Thomas Ras-
mussen, Bürgermeister der Ge-
meinde Handewitt. „Wir wollten 
den Bau eher abschließen, je-
doch sind auch wir von Liefer- 
und Kapazitätsengpässen nicht 
verschont geblieben“ berichtet 
Rasmussen weiter über das 14 
Millionen Euro Projekt, mit dem 
größten Investitionsvolumen in 
der Region.  
Die Gemeinde Handewitt und die 
net services haben Verstärkung 
bei den Tiefbautrupps angefor-
dert, um die Fertigstellung der 
Anschlüsse bis zum Sommer 
2023 zu gewährleisten. Die Bau-
fortschritte in den einzelnen Or-
ten können auf der Website des 
Netzbetreibers net services un-
ter www.komflat.de/handewitt 
eingesehen werden. 
Die Glasfaser wird nicht nur, wie 
bei herkömmlichen Anschlüs-

sen, bis zum nächsten Verteiler-
kasten verlegt, sondern bis in je-
des Haus. Über 60% der Hande-
witter haben das Angebot 
angenommen und lassen ihre 
Immobilie mit einem eigenen zu-
kunftssicheren Glasfaser-An-
schluss ausstatten.  
Seit Baubeginn wurden kilome-
terweise Leerrohre und Glasfa-
sern im gesamten Gemeindege-
biet verlegt. Fast 2.000 
Hausanschlüsse sind bereits er-
richtet worden, über die Hälfte 
nutzen den schnellen Anschluss 
bereits.   
„Der Glasfaserausbau ist ein 
wichtiger Schritt, um unsere Ge-
meinde für die digitale Zukunft 
fit zu machen und nahezu abge-
schlossen“, betont Rasmussen. 
Noch in diesem Jahr werden alle 
Bewohner und Unternehmen ih-
ren Anschluss nutzen können. 
Bürgermeister Rasmussen ist 
stolz, Teil dieses wichtigen Infra-
strukturprojektes zu sein und die 
Bewohner der Gemeinde Hande-
witt mit modernsten Glasfaser-
anschlüssen zu versorgen.   

Ausbau des Glasfasernetzes auf der Zielgeraden:  
Im Sommer 2023 stehen alle Anschlüsse bereit 

Sieben aufregende Ferientage, 
Lagerfeuer, Gruppenaktionen 
und ein Freizeitparkbesuch: Kin-
der zwischen 8 und 14 Jahren 
können sich ab sofort für das 
Flensburger Zeltlager anmelden. 
„Hil- des Holz“ heißt der Platz in 
Diekholzen bei Hildesheim, der 
vom 15. bis 21. Juli 2023 start-
klar ist für ein abwechslungsrei-
ches Programm und ein wunder-
bares Gemeinschaftserlebnis. 
Für nur 185 Euro pro Person ist 
die Anmeldung möglich, ange-
sparte Leistungen aus dem Paket 
„Bildung und Teilhabe“ können 
hierfür angerechnet werden. Die 
Fahrt startet mit dem Reisebus 
ab Flensburg, ein Zustieg unter-

wegs an der A7 (z.B. Rastplatz 
Hüttener Berge) ist möglich, so-

dass auch Kinder aus der ganzen 
Region gut teilnehmen können. 

Auch engagierte Jugendliche 
und junge Erwachsene können 
sich als Betreuungspersonen 
melden und so ihre eigenen Ide-
en in das Programm des Zeltla-
gers einbringen. 
Ausgerichtet wird das Zeltlager 
wieder von der katholischen 
Pfarrei Flensburg, organisiert 
vom eh- renamtlichen Lagerlei-
ter Dirk Pluto von Prondzinski. Er 
ist für alle organisatorischen Fra-
gen An- sprechpartner. Informa-
tionen und die Anmeldung sind 
online auf www.zeltlager-kjf.de 
zu finden. Dort gibt es auch viele 
Eindrücke wie Fotos und ein Zelt-
lagertagebuch von den letzten 
Zeltlagern zu finden.               ■

Anmeldung fürs Flensburger Zeltlager  
(15.-21.07.2023) gestartet

Zelten, Abenteuer und Gemeinschaft: Kinder zwischen 8 und 14 Jahren können 
sich jetzt fürs Zelt- lager anmelden. Foto: Dirk Pluto von Prondzinski.
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Gottesdienste in  
unserer Gemeinde 
11.6., 11 Uhr: Gottesdienst  
St. Georg Kirche, Oeversee 
18.6., 9.30 Uhr: Gottesdienst 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, 
Jarplund 
24.6., 19 (!) Uhr: Musikalische 
Abendandacht mit dem 
Gemischten Chor Oeversee, 
Dietrich Bonhoeffer-Kirche, 
Jarplund 
25.6., 18 Uhr: Musikalische 
Abendandacht mit dem 
Gemischten Chor Oeversee, St. 
Georg Kirche, Oeversee  
9.7., 11 Uhr: St. Georg Kirche, 
Oeversee 
23.7., 18 Uhr: St. Georg Kirche 
Oeversee, Sommerkirche 
30.7., 11 Uhr: Dietrich 
Bonhoeffer-Kirche Jarplund, 
Sommerkirche 
 
Neue Telefonnummer  
für Amtshandlungen:  
04630-93230 
Sie wollen Ihr Kind taufen lassen, 
kirchlich heiraten, Ihre Jubelhoch-
zeit feiern oder trauern um einen 
lieben Menschen und wünschen 
eine kirchliche Trauerfeier? Bitte 
nehmen Sie Kontakt mit uns auf 
unter folgender Nummer: 04630-
93230  
 
Essen in Gemeinschaft 
Die nächsten Termine sind am 11. 
Juni, 12 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus Oeversee (bitte bis 
zum 8. Juni dazu anmelden) und 
am 9. Juli 12 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus Oeversee 
(bitte dazu bis zum 6. Juli dazu 
anmelden). 
 
Gemeindenachmittage 
Evangelisches Gemeindehaus 
Oeversee 
21. Juni Imkervortrag Katja Prüs-
sing: Bestimmt haben Sie schon 
einmal den Honig von Familie 

Prüssing genossen: Entweder 
selbst gekauft oder von uns, der 
Kirchengemeinde, zum Geburts-
tag geschenkt bekommen. Katja 
Prüssing ist Imkerin aus Leiden-
schaft. An diesem Nachmittag 
wird sie uns etwas über Bienen, 
Bienenvölker, Honig und die Im-
kerei erzählen. Doch starten wir 
davor erst einmal wie immer mit 
einer gemütlichen Kaffee- und 
Kuchenrunde. Bitte dazu anmel-
den bis zum 19.6. (04630-
93237). Wir freuen uns auf euch, 
das „Gemeindenachmittagsorga-
nisationsteam“. 
19. Juli Grillen   
Bitte dazu anmelden bis zum 
17.7. (04630-93237) 
 
Abenteuer Kinderkirche 
Unsere nächsten Termine sind: 
10. Juni 10-12 Uhr 
8. Juli 10-12 Uhr  
Ansprechpartnerin: Ulrike Margit 
Joos, 04630-93237 
 
Konzert Gregorian Voices  
29.Juli 19 Uhr St. Georg Kirche 
Oeversee (plus beigefügtes Foto) 

Das Konzert ist ein 
mitreißendes Gän-
sehauterlebnis der 
besonderen Art: Mit 
mystischen Klän-
gen verzaubern die 
acht ukrainischen 
Sänger des En-
sembles  THE GRE-
GORIAN VOICES ihr 
Publikum. 
Kristallklare Tenöre und stimmge-
waltige Baritone und Bässe lassen 
den Kirchenraum erbeben. Grego-
rianischer Choral, orthodoxe Kir-
chenmusik und geistliche Lieder 
und Madrigalen aus der Zeit der 
Renaissance und des Barock tref-
fen auf Klassiker der Popmusik:  
Hören Sie unter anderem „Ame-
no“ (ERA), „Hallelujah“ (Leonard 
Cohen), „My Way“ (Frank Sinatra), 
„You raise me up“ (Josh Groban), 
„Sailing“ (Rod Steward), die im 
Stil des gregorianischen Gesangs 
neu arrangiert wurden. 
Lieder und Popmusik für die 
Ewigkeit! Ein Feuerwerk purer 
Freude und Dynamik ohne jegli-
che instrumentale Begleitung: a 

cappella vom Feinsten. 
Einlass und Abendkasse eine 
Stunde vor Konzertbeginn.(Titel-
änderungen vorbehalten) 
 
Wir sind für Sie erreichbar: 
Pastorin Ulrike Joos, 
Stapelholmer Weg 29, 24988 
Oeversee, Tel. 04630 / 93237 
Gemeindesekretärinnen Dörte 
Nissen und Heike Schneider in 
unserem Kirchenbüro in 
Oeversee: montags von 9-11 Uhr 
und donnerstags von 9.00 – 
11.00 Uhr und donnerstags von 
16-18 Uhr. Tel. 04630/93237, 
Email:  kirchenbuero@ 
oeversee-jarplund.kk-sf.de         
                                                ■

Kirchengemeinde Oeversee-Jarplund
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Um 1864 waren alle Jagden in 
unserer Landschaft, die nicht zu 
den Gutsbezirken gehörten, in 
Bauern Hand. Alles Land, welches 
zur Dorfschaft gehörte, war da-
mals ein gemeinschaftlicher 
Jagdbezirk. 
Mit Einführung der preußischen 
Gemeindeordnung um 1867 
bildete die Gemeinde einen Jagd-
bezirk und somit auch eine Jagd-
genossenschaft. 
Alle Landeigentümer in 
der Gemeinde sind Jagd-
genossen und werden 
vertreten durch den Jagd 
genossenschaftsvorstand, 
der als Jagdvorsteher ei-
nen Vorsitzenden wählt. 
Jäger und Landwirte sind 
untrennbar mit Jagd und 
Naturschutz verbunden. 
Die alte Gemeinde Jar-
plund hat eine Jagdfläche 
von 597,8 Hektar. 
Laut Gesetz muß ein ge-
meinschaftlicher Jagdbe-
zirk eine Jagdfläche von 
250 Hektar haben. Ist dies 
nicht der Fall, wird die 
Jagdfläche einerangren-
zenden Gemeinde zuge-
schlagen. Wichtigster Be-
standteil 
der Jagdausübung ist das 
Wahren des Lebensrau-
mes unseres heimischen 
Wildes trotz intensiver 
Landwirtschaft durch 
ausreichenden Schutz und durch 
Äsung. Obwohl sich infolge der 
Technisierung landwirtschaftliche 
Flächen veränderten, konnte 
durch weitere Knickrodungen 
und durch die Ausweisung des 
Nordermoores als lebenserhal-
tender Raum der Bestand gesi-
chert werden. 
Jagdausübung setzt heute für 
den Jäger ein hohes Maß an 
Kenntnissen über die Tiere und 
deren Lebensgewohnheiten vor-
aus, die in der »Jägerprüfung« 
neben guten Kenntnissen über 
Jagdhundehaltung, Jagdwaffen, 
Gesetzes- und Vogelkunde zur 
Erlangung des 1. Jagdscheines 

nachgewiesen werden müssen. 
Wichtiger und wertvoller als die 
geschriebenen Gesetze sind die 
ungeschriebenen Gesetzedes 
Waidwerks, die im überlieferten 
Brauchtum fest verwurzelt sind. 
Naturverbundene Bürger sollten 
froh und dankbar sein, wenn 
auch noch unsere kommende 
Generation Felder und Wiesen 
bewirtschaftenund ein Leben als 

freie Menschen führen kann - mit 
den Jägern. 
Die Landbesitzer in unserer Ge-
meinde sind in der „Jagdgenos-
senschaft“ vereinigt. Das Amt des 
Vorsitzenden bekleidet immer ein 
Landbesitzer, der aber nicht au-
tomatisch Jäger sein durfte. In 
der Regel war der Jagdvorsteher 
früher in den meisten Fällen der 
Gemeindevorsteher kraft seines 
Amtes gewesen. Dieses war 
auch in Jarplund so. Danach ist 
aktenkundig, daß zumindest seit 
1954 bis zu seinem Ableben Mit-
te der 80er Jahre Ferdinand H. 
Scheel Vorsteher war. 1985 wur-
de er durch Andreas Andresen 

abgelöst, der bis 1994 als Vorste-
her in Jarplund wirkte, bis nach 
seinem  Tode nunmehr der Land-
wirt Nikolaus Gall diese Funktion 
wahrnimmt. Unten sind die Vor-
steher, Beisitzer und Stellvertreter 
aufgeführt. Die Hauptaufgabe der 
»Jagdgenossenschaft« ist die 
Verpachtung des gemeinschaftli-
chen Jagdbezirks Jarplund, denn 
das Jagdrecht ist mit dem Besitz 

des Grund und Bodens verbun-
den. Bis 1995 war es erlaubt, die 
jagdbare Fläche an bis zu 2 
Jagdpächter zu verpachten. Erst 
danach wurde das Gesetz dahin-
gehend aufgeweicht, daß 3 Jagd-
pächter eingesetzt werden kön-
nen. 
Der Pachtpreis beträgt zur Zeit 
4.000,00 DM. Der Jagdbezirk 
(Jagdrevier) Jarplund ist weiter-
hin 597,8 Hektar groß und nach 
dem Jagdgesetz dem Hegering X 
mit einer Gesamtfläche von ca. 
12.000 Hektar zugeordnet. 11 
Hegeringe bilden die »Kreisgrup-
pe Flensburg Stadt und Land« 
des Landesjagdverbandes 

Schleswig-Holstein. Die Landes-
jagdverbände sind Mitglieder des 
»Deutschen Jagdschutzverban-
des«, dessen Symbol das Hirsch-
geweih mit den Initialen DJV ist. 
In den letzten Jahren ist nur ein 
Teil des Geländes bejagt worden, 
um den Bestand zu schonen und 
die Flora zu erhalten. Besonders 
problematisch ist dabei die B 200 
und der Ochsenweg, da einiges 

an Schalenwild in Verkehrsunfäl-
len verwickelt ist. Der Rebhuhn-
besatz hat sich trotz des Schnee-
winters 1978/79 gut erholt, weil 
sehr schonend gejagt wurde. 
Auch der Fasanenbesatz ist un-
beschädigt geblieben. 
Unser gemeinschaftlicher Jagd-
bezirk ist überwiegend nicht aus 
unserer Gemeinde verpachtet 
worden, sondern überwiegend 
von Flensburger Jägern. Nur ver-
einzelt sind Jarplunder Mitpäch-
ter gewesen. 
Bei den Treibjagden werden aber 
auch aus anderen Gemeinden 
Jagdgenossen mit eingeladen, 
die mit gleichen Rechten die Jagd 

Das Jagdwesen in Jarplund 
(aus der Chronik der Gemeinde Jarplund-Weding)

Die Jarplund-Tastruper Jagdgesellschaft im Jahre 1870
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ausüben. Dafür wird vor jeder 
Treibjagd eine Jagdbelehrung 
vom 1. Jagdpächter vorgenom-
men, z. B. was geschossen wer-
den darf. 
Aus alten Unterlagen und Erzäh-
lungen heraus ist bekannt, daß 
von Ende der 20er Jahre bis 
1950 Direktor Schmidt von der 
Feldmühle in Flensburg sowie der 
im Marienhölzungsweg wohnen-
de Baumeister Karl Hansen Jagd-
pächter waren. Im Jahre 1950 
wechselte die Pacht an Rudolf 
Engel aus Flensburg zu einer 
jährlichen Pacht von 699,00 DM. 
Da die Jagdgenossen mit der 
Pacht sehr zufrieden waren, wur-
de das Pachtverhältnis 1959 für 
die Dauer von weiteren 9 Jahren 
verlängert. 
Leider starb am 18.03.1960  
Rudolf Engel, so daß die Jahres-
hauptversammlung am 05.07. 
1960 zusammentreffen mußte, 
um die Situation zu beraten. Da-
bei wurde bekannt, daß die Erben 
das Pachtverhältnis bis zum Ab-
lauf des 31. März 1968 fortführen 
können. 
Die Versammlung nahm den To-
desfall zum Anlaß, die Regelung 
dahingehend zu ändern, nun-
mehr 2 Pächter zuzulassen und 
die Jahrespacht auf 1.050,00 DM 
zu erhöhen. Während die Erbin 
Engel den Dipl.-Ing. Hugo Leist 
sen. mit der Übertragung der 
Pacht beauftragte, wurde als 2. 

Pächter Dr. Albert 
Lübke eingesetzt. 
Bei der erneuten 
Übertragung der 
Pacht im Jahre 
1968 wurde fest-
gestellt, daß die 
bisherigen Pächter 
ihre Arbeit zur Zu-
friedenheit aller 
erfüllt hatten. Mit 
einer Jahrespacht 
von 2.100,00 DM 
wurde für weitere 
9 Jahre die Pacht 
an Hugo Leist sen. 
und Dr. Albert Lüb-
ke abgetreten. 
Zum 01.04.1977 
schied Dr. Albert 
Lübke aus dem 
Pachtverhältnis 
aus. Bei einer jähr-
lichen Pacht von 
3.500,00 DM zu-
züglich einer 
Preisgleitklausel 
beschloß die 
Jagdgenossen-
schaft auf der Jahreshauptver-
sammlung am 9. November 
1976, die Pacht für die 
Dauer von 9 Jahren an Hugo Leist 
sen. und den Jarplunder Hans 
Ferdinand Petersen zu übertra-
gen. Noch während des laufen-
den Pachtverhältnisses verstarb 
Hugo Leist sen. und die Ver-
sammlung beschloß, Dr. Hugo 

Leist jun. in das Pachtverhältnis 
bis zum Ablauf der Pacht am 31. 
März 1986 aufzunehmen. 
Im Oktober 1985 gab es bei den 
Beratungen über eine erneute 
Verteilung der Pacht mehrere Be-
werber. Nach mehreren Ver-
sammlungen wurde zum 
01.04.1986 für die Dauer von 9 
Jahren die Pacht für jährlich 
5.000,00 DM an den Jarplunder 

Hans Ferdinand Petersen und an 
den Flensburger Rechtsanwalt 
Hermann Thiele abgetreten. Auf 
der Jahreshauptversammlung 
am 2. November 1994 wurde die 
Gesetzesänderung zur Erweite-
rung der Pächter wirksam, so daß 
die Jagdgenossenschaft be-
schloß, die Pacht für die Zeit vom 
1.4.1995 bis zum 31.3.2004 an 
die 3 Pächter Hans Ferdinand Pe-
tersen, Hermann Thiele und Rein-
hold Steinhusen für 4.000,- DM 
jährlich abzugeben. 
Aufzeichnungen über die Strek-
ken wurden leider nicht geführt. 
Dies geschah erstmalig im Jahre 
1997. 
Herauszuheben ist, daß die Treib-
jagd Ende der 50er und Anfang 
der 60er Jahre gerade bei den 
Schülern eine besondere Anzie-
hung hatte. Man nutzte die Gele-
genheit als Treiber, um sich  
5 Mark für den Jahrmarkt zu ver-
dienen. Auch lockten eine 
schmackhafte Erbsensuppe und 
eine gute Tafel Vollmilchschoko-
lade, was sicher wesentlich at-
traktiver als das »Büffeln« für eine 
Klassenarbeit war. Dafür wurden 
sogar das Nachsitzen und Straf-
arbeiten in Kauf genommen. 
Auch Anträge an die Jagdbehör-
de waren zu stellen. So wurde in 
Jarplund beispielsweise der Ab-
schuß von 2 Krähen beantragt, 
die frisch aufgesäte Haferfelder 
vernichteten. Nach Rücksprache 
mit den Eigentümern und den Jä-
gern war der entsprechende An-
trag an die Kreisjagdbehörde zu 
richten. Neben dem Flächenplan 
mußte eine genaue Beschreibung 
der Flurstücke und eine Entfer-
nung zum Hof angegeben wer-
den, damit dem Antrag auf Ab-
schuß von 2 Krähen stattgegeben 
werden konnte. 
Es bleibt zu hoffen, daß die Jar-
plunder Pacht noch viele Jahre 
ihren wertvollen Dienst für die All-
gemeinheit wird leisten können. 
 (Arthur Christiansen)              ■  

Vor fast 25 Jahren erschienen und immer noch 
lesenswert: Jarplund-Weding: Chronik der Gemeinde 

Jarplund-Weding: 1000-02-1999/ 
(hrsg. von der Gemeinde Jarplund-Weding). 

Arbeitsgemeinschaft Dorfchronik. Arthur Christiansen./ 
ORT: Jarplund-Weding, 1999; ISBN 3-00-002339-9

HGB 03-2023.qxp_Layout 1  21.05.23  17:02  Seite 16



17Aus der Gemeinde

Im Sommer holen viele Men-
schen ihre Drahtesel wieder aus 
dem Keller. Wer mit dem Rad zur 
Arbeit oder zum Einkaufen fah-
ren kann, hat Glück. In Hande-
witt ist das durchaus möglich! 
Denn seit 2006 verwöhnt der 
Scandinavian Park die direkte 
Nachbarschaft mit tollen Ange-
boten – und Karrierechancen im 
Einzelhandel. 

ScandiPark Einkaufsmarkt
Was zeichnet das Shoppingzen-
trum? Zum einen die imposan-
te Auswahl an Spezialitäten aus 
Skandinavien. Wer sich im Ur-
laub z. B. in dänische Lakritze 
oder Frühstücksprodukte ver-
liebt hat, fi ndet diese in dem 
ScandiPark-Sortiment wieder. 
Auch hochwertige Spirituosen, 
Weine und Getränke gibt es zu 
günstigen Preisen. Das Sparpo-

tential lockt auch Kundinnen und 
Kunden aus nordeuropäischen 
Ländern. Sie schätzen zusätz-
lich die gute Lage des Einkauf-
marktes, direkt an der A7. Das 
internationale Flair, kombiniert 
mit der Vielzahl an Qualitätspro-
dukten, macht das Arbeiten im 
ScandiPark so besonders: Hier 
wird es nie langweilig. Im Gegen-
teil – die Mitarbeitenden haben 
alle Hände voll zu tun und freuen 

sich über Unterstützung, z.B. in 
den Bereichen Regalpfl ege, La-
ger, Kasse oder Büro. Egal ob 
mit Berufserfahrung, als Quer-
einstieg oder als Azubi: Es war-
ten zahlreiche Karrierechancen. 
Aktuelle Stellenangebote sind
auf der Website einsehbar.  Der
ScandiPark freut sich auf Ihren
Besuch in Handewitt. 
www.scandinavian-park.
com/de/jobs

Leben und arbeiten in Handewitt –
„Nachbar“ Scandinavian Park

33
EUR2

FLASCHE

GÜLTIG 25.05.-21.06.23

GROSSE AUSWAHL 
AN SPEZIALITÄTEN 

SCANDIPARK.DE

SONN- UND FEIERTAGE

� 11-22 UHR
MONTAG–SAMSTAG

� 8-22 UHR
info@scandinavian-park.de
www.scandipark.de

Scandinavian Park Petersen KG
Scandinavian Park 13, D-24983 Handewitt

Tel.  04608 97165-0
Fax 04608 97165-59

Folge uns auf

DOPPIO PASSO 2021
Italien | Rot-, Weiß- oder Roséwein,
Puglia Primitivo Rot- oder Roséwein 
oder Sicilia Grillo Weißwein.
12–13 % Vol. Alk.,
0,75 l
1 l = 6,65 EUR

99
EUR4

FLASCHE

99
EUR14

HOTDOG-PAKET

HOTDOG-PAKET
Tulip Rote Hotdog-Würstchen, 500 g 
Hotdog-Brötchen, 430 g  
Dänischer Gurkensalat, 550 g
Senf, Ketchup und Remoulade, 
je 375 ml 
Röstzwiebeln, 100 g

99
EUR4

FLASCHE

STERN-MARKE 
Spirituosen-Spezialität, 
26 % Vol. Alk., 
0,7 l  
1 l = 7,13 EUR
Max. 18 Flaschen
pro Person.

HELA KETCHUP
Verschiedene Sorten, 
800 ml 
1 l = 2,91 EUR
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Neue Stromleitung: „Repowering“ 
zwischen Weding und Haurup

Infrastruktur

Für den unbedarften Betrachter 
mögen es vielleicht nur riesige, 
aneinandergereihte Wäsche-
ständer sein. Andere sprechen 
von einem „wichtigen Projekt 
der Energiewende“. Zur zwei-
ten Gruppe gehört definitiv 
Schleswig-Holsteins Umwelt-
minister Tobias Goldschmidt, 
der es sich nehmen ließ per-
sönlich zur Inbetriebnahme der 
neuen Stromtrasse im Süden 
der Gemeinde Handewitt zu er-
scheinen und eine symbolische, 
letzte Schraube an einem Lei-
tungsmast zu befestigen.
Die neue Hochspannungslei-
tung, die die „SH Netz AG“ für 
rund 21 Millionen Euro errich-
ten ließ, erstreckt sich auf etwa 
acht Kilometer, und zwar von 
der Flensburger Stadtgrenze 
im Handewitter Ortsteil Weding 
bis zum „Umspannwerk Flens-
burg“, das sich – die Firmie-
rung irritiert – in Haurup-West 
befindet. Nur etwa einen Kilo-

meter entfernt vom gewaltigen 
Umspannwerk der „Tennet“.
Zum nun abgeschlossenen Vor-
haben passt der Begriff „Repo-
wering“. Denn die Leitung und 
die 24 Masten belegen genau 
dieselbe Trasse wie ein Vor-
gänger-Bauwerk aus den 60er 
Jahren. „Die war kapazitäts-
mäßig am Ende“, erklärt Pro-
jektleiter Finn Radtke. Bereits 
jetzt erreicht die Übertragungs-
leistung den doppelten Wert. 
Sogar fünf Mal so hoch soll die 
Leistungsfähigkeit sein, wenn 
der Ausbau des Umspann-
werks Weding im nächsten 
Jahr abgeschlossen ist. Wenn 
Fachleute die Funktion an-
schaulich beschreiben möch-
ten, sprechen sie für die neue 
110-Kilovolt-Leitung von einem 
„Zubringer zur Autobahn“, also 
von einem Verbindungsstück 
zur 330-Kilovolt-Stromachse, 
die in Nord-Süd-Richtung von 
Dänemark nach Hamburg ver-
läuft. Die neue Infrastruktur 
erfüllt zwei Aufgaben: Zum ei-
nen versorgt sie die Region und 
vor allem Flensburg mit Strom, 
zum anderen wird der soge-
nannte „Grünstrom“, den die 
Windräder und Photovoltaik-
Module auf der Geest und in 
Angeln erzeugen, eingespeist. 
Und das in einem wesentlich 
größeren Volumen als bislang. 
Daher rührt die Bedeutung für 
die Energiewende.
Die Beteiligten loben sich ge-
genseitig für eine Projektum-
setzung binnen vier Jahren. 
„Das ist eine überragende Zeit, 
die nur möglich war, weil alles 
Hand in Hand lief“, meint Ben-
jamin Merkt, der Vorstand für 
die Technik bei der „SH Netz“. 
Im März 2019 wurde das Kon-
zept offiziell vorgestellt, im 
November 2021 erfolgte der 
Planfeststellungsbeschluss, 
und ziemlich genau vor zwölf 
Monaten begann die Bauphase.
Da die Stromversorgung durch-
gängig sichergestellt sein 
musste, wurde zunächst ein 
Provisorium, eine Art Kabel-
Umleitung, geschaffen, ehe 
die alten Elemente beseitigt 
wurden. Danach wurden 2000 
Kubikmeter Stahlbeton für 24 
Masten gegossen, 119 Kilome-

info@tischlerei-berndsuckow.de · www.tischlerei-suckow.de

Letzte Schraube: 
Projektleiter Finn Radtke 

(links) und Umweltminister 
Tobias Goldschmidt



19Infrastruktur / Opa Lorenzen / Kommunalpolitik

Das Handewitter Leben
Der Frühling war in diesem Jahr in Handewitt besonders bunt. 
Überall blühte es, und dann gab es so viele Wahlplakate. Fast an 
jeder Laterne hing eines und bot mir bei meinen Spaziergängen 
viel Abwechslung. Schön, dass sich so viele Mitbürger engagie-
ren und in den Gemeinderat oder Kreistag möchten. So viel ich 
weiß, ist die Kommunalpolitik ein Ehrenamt. Inzwischen sind die 
Wahlplakate fast alle wieder verschwunden. Die Menschen haben 
gewählt. Ich habe erfahren, dass am 20. Juni der neue Gemeinde-
rat gebildet wird und viele Posten verteilt werden. Klingt ja recht 
spannend, ich werde aber wohl nicht dabei sein. Die Sitzung ist 
in Weding, das ist mir für einen Spaziergang zu weit. Ich wünsche 
aber ein gutes Gelingen und ein gutes Händchen für Handewitt in 
den nächsten fünf Jahren.

Aktuelle Terminänderungen, Tagesord-
nungen und Sitzungsprotokolle 
entnehmen Sie der offiziellen Gemeinde-
Homepage www.handewitt.de

Termine in
der Kommunalpolitik
20. Juni, 19.30 Uhr:
Gemeinderat (Freizeitheim Weding)

4. Juli, 19.30 Uhr: 
Schul- und Sportausschuss (Aula der Siegfried-Lenz-Schule)

5. Juli, 19.30 Uhr: 
Sozial- und Kulturausschuss (Freizeitheim Weding)

6. Juli, 19.30 Uhr: 
Hauptausschuss (Freizeitheim Weding)

11. Juli, 19.30 Uhr: 
Finanz- und Wirtschaftsausschuss
(Aula der Siegfried-Lenz-Schule)

12. Juli, 19.30 Uhr: 
Planungs- und Umweltausschuss (Freizeitheim Weding)

13. Juli, 19.30 Uhr:
Infrastrukturausschuss (Aula der Siegfried-Lenz-Schule)

Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt
Telefon 04608 90 49 00 · Fax 04608 90 49 04
info@anwalt-luther.de · www.anwalt-luther.de

Luther
Rechtsanwälte · Fachanwälte · Notar

ter Leiterseile aufgesattelt und 
gut 50.000 Schrauben befe-
stigt. Neben Ingenieuren, Bio-
logen und Geologen befanden 
sich 50 Monteure im Einsatz. 
„Die sind nur schwer zu krie-
gen, da überall in Deutschland 
derzeit der Netzausbau voran-
schreitet“, verrät Finn Radtke. 
Letztendlich konnte man eine 
sehr internationale Truppe mit 
Arbeitskräften aus Portugal, 
Spanien und Südamerika re-
krutieren. Zum „Finale“ gab 
es einen echten Drahtseilakt. 
Für den Vogelschutz wurden 
Wimpel auf die acht Kilome-
ter lange Trasse gesetzt – aus 
einem Hubschrauber heraus. 

Zur Sicherheit musste der Ver-
kehr auf der nahen Autobahn 
für eine Viertelstunde gestoppt 
werden. Fast gleichzeitig sorgte 
sich der Hauruper Andreas An-
dresen, dass seine Kühe, die 
in direkter Nachbarschaft von 
zwei Masten weiden, durch den 
Lärm des fliegenden Vehikels in 
Panik geraten könnten. „Es ist 
alles gut gegangen“, atmete 
der Landwirt erleichtert durch. 
Ein Häkchen machte letztend-
lich auch die „SH Netz AG“. Und 
weiter geht´s. „In diesem Jahr 
investieren wir 300 Millionen 
Euro, für 2027 planen wir sogar 
mit 500 Millionen Euro“, verrät 
Benjamin Merkt. (ki) n

Das Umspannwerk in Weding wird 2024 fertig



Energieberatung der 
Verbraucherzentrale 
Flensburg deckt auf 
In Zeiten hoher Energiepreise ha-
ben Mythen und Halbwahrheiten 
rund um das Thema Stromver-
brauch Konjunktur. Die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale 
ordnet weitverbreitete Glaubens-
sätze richtig ein. 
Sparen Kombi-Geräte 
Energie? 
Kombinationen aus Waschma-
schine und Trockner bestechen 
meist durch ihre Platzersparnis: 
Ein Gerät beinhaltet die Funktio-
nen zweier Geräte. Dennoch sind 
Waschtrockner eher platzsparen-
de Stromfresser. Viele dieser 
Kombi-Geräte verbrauchen näm-
lich mehr Strom und Wasser als 
Waschmaschine und Trockner  
separat. Während neuere Wä-
schetrockner meist auf eine spar-
samere Wärmepumpentechnik 
setzen, sind in Kombi-Geräten oft 
spezielle Kondenstrockner ver-
baut, die nicht nur mehr Strom, 
sondern zusätzlich Wasser ver-
brauchen, um den Wasserdampf 
abzukühlen. 
Auch die Erleichterung der Haus-
arbeit fällt geringer aus als ge-
dacht, da Kombi-Geräte oft nur 
die Hälfte der Waschladung in ei-
nem Durchgang trocknen kön-
nen. So muss die zweite Hälfte 
vorher entnommen und entweder 
in einem zweiten Durchgang oder 
an einem anderen Ort getrocknet 
werden. Der geringste Energie-
aufwand entsteht, wenn die Wä-
sche auf einem Wäscheständer 
oder der Wäscheleine trocknet. 
Christine Hannemann, Leiterin der 
Verbraucherzentrale Flensburg: 
„Waschtrockner sind nur in Haus-
halten zu empfehlen, die weder 
Platz für einen Wäscheständer 
noch für einen separaten Trockner 
haben.“ 
Muss Wäsche bei 60 Grad 
gewaschen werden? 
Christine Hannemann erklärt: 
„Rund fünf Prozent des Haus-
haltsstromverbrauchs entfallen 
auf das Waschen der Wäsche. 
Das bedeutet, dass bei einem 

Drei-Personen-Haushalt mit ei-
nem Stromverbrauch von 3.800 
Kilowattstunden (kWh) im Jahr für 
das Wäschewaschen jährlich 190 
kWh Strom benötigt werden.“ Zu-
dem gilt: Je niedriger die Wasch-
temperatur, desto weniger Strom 
wird verbraucht. Bei normal ver-
schmutzter Wäsche reichen Tem-
peraturen von 30 bis 40 Grad Cel-
sius aus. Leicht verschmutzte 
Buntwäsche wird oft schon im 
20-Grad-Programm sauber. 60-
Grad- oder gar 90-Grad-Program-
me sind nur noch in seltenen Aus-
nahmefällen, zum Beispiel zur 
Reinigung der Wäsche kranker 
Menschen, erforderlich. 
Einen großen Einfluss hat außer-
dem die Auslastung der Wasch-
maschine. Dabei geht es darum, 
das Fassungsvermögen der 
Trommel voll auszuschöpfen und 
sie nur vollbeladen anzuschalten. 
Zur Hälfte gefüllte Maschinen ver-
brauchen unnötig viel Waschmit-
tel, Strom und Wasser. Auch die 

Beladungsautomatik hilft hier 
nicht weiter, da sie lediglich den 
Wasserverbrauch der Wäsche-
menge anpasst und dabei immer 
noch einen verhältnismäßig ho-
hen Wasserverbrauch veranlasst. 
Daher ist zu empfehlen, die Größe 
der Waschmaschine nach der An-
zahl der im Haushalt lebenden 
Personen auszuwählen. In den 
meisten Haushalten mit zwei oder 
drei Personen reicht eine Größe 
von sechs Kilogramm Füllmenge. 
Eine Faustregel empfiehlt zwei Ki-
logramm pro Person. 
Auch die Wahl des Waschpro-
gramms hat Einfluss auf den  
Verbrauch. So sparen Energie- 
spar-Programme, auch Eco-Pro-
gramme genannt, Energie und 
Wasser, auch wenn sie länger 
dauern. 
Zu guter Letzt: Abschalten! Mo-
derne Waschmaschinen verbrau-
chen auch dann Strom, wenn sie 
nicht waschen. Um diesen Stand-
by-Modus der Waschmaschine 

abzuschalten, nutzen Sie eine ab-
schaltbare Steckdose. 
Spart ein voller Kühlschrank 
Energie? 
Kühlen und Gefrieren benötigen 
bis zu 20 Prozent des Strombe-
darfs im Haushalt. Der Inhalt hat 
jedoch nur geringen Einfluss auf 
den Energieverbrauch eines Kühl-
schranks. Entscheidender sind die 
Größe und die Energieeffizienz 
des Modells. Die sparsamsten 
neuen Modelle haben die Effi-
zienzklasse A. Sie verbrauchen 
weniger Strom als ältere Schrän-
ke oder solche mit schlechten Ef-
fizienzklassen. Weil Kühlschränke 
lange genutzt werden, ist es sinn- 
voll, bei einer Neuanschaffung Ef-
fizienzklasse C oder besser zu 
wählen, auch wenn der Preis hö-
her ist. Der vorzeitige Austausch 
eines alten Stromfressers durch 
ein sparsames Modell ist in man-
chen Fällen wegen der geringeren 
Stromkosten sogar wirtschaftlich 
interessant. Single- oder Zwei-

Personen-Haushalte kommen in 
der Regel mit 100 bis 150 Liter 
Nutzinhalt aus. Bei mehr Perso-
nen im Haushalt kann mit weite-
ren 50 Litern pro Person gerech-
net werden. 
„Viel zu groß sind meistens die 
beliebten doppeltürigen Kühl-Ge-
frier-Kombinationen“, gibt Christi-
ne Hannemann zu bedenken: 
„Die können unbändigen Energie-
hunger entwickeln, weil sie nicht 
selten ein Fassungsvermögen von 
bis über 600 Litern aufweisen.“ 
Neben Größe und Modell hat auch 
der Platz, an dem der Kühlschrank 
steht, Einfluss auf den Energiever-
brauch. Besonders warme Orte an 
Heizung, Herd oder mit direkter 
Sonneneinstrahlung sollten ver-
mieden werden. 
Auch das eigene Verhalten beein-
flusst den Stromverbrauch: Umso 
häufiger und länger der Kühl-
schrank geöffnet wird, desto 
mehr Strom verbraucht er. Dane-
ben ist die Temperatur der  

Lebensmittel, die in den Kühl-
schrank gestellt werden, aus-
schlaggebend: Je wärmer sie 
sind, desto mehr Energie muss 
aufgewandt werden, um sie ab-
zukühlen. Auch die Temperatur-
einstellung im Kühlschrank selbst 
beeinflusst den Energieverbrauch. 
Zu empfehlen sind 7 Grad Celsius 
auf der obersten Ebene. Das ent-
spricht der Reglerstufe 1 oder 2. 
Mit einem Kühlschrank-Thermo-
meter lässt sich die Temperatur 
kontrollieren. Bildet sich eine Eis-
schicht im Kühlschrank, sollte er 
abgetaut werden. Auch Gefrier-
schränke und –truhen sollten re-
gelmäßig abgetaut werden, um 
möglichst energieeffizient kühlen 
zu können. Gut zu wissen: Der 
jährliche Stromverbrauch von 
Kühl- und Gefrierschänken unter-
scheidet sich enorm. Der Strom-
verbrauch eines neuen Kühl-
schranks sollte unter 100 
Kilowattstunden (kWh) liegen. 
Selbst bei hocheffizienten Kühl-
Gefrier-Kombinationen liegt der 
Verbrauch nur wenig darüber. Äl-
tere Kühlgeräte benötigen dage-
gen nicht selten mehr als 300 
kWh. Als wahre Stromfresser er-
weisen sich die meist viel zu gro-
ßen doppeltürigen Varianten, de-
ren Verbrauch bis 500 kWh 
betragen kann. 
Weitere Fragen zum Energiespa-
ren beantwortet die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale mit 
ihrem umfangreichen Angebot. 
Die Beratung findet online, telefo-
nisch oder in einem persönlichen 
Gespräch statt. Unsere Energie-
Fachleute beraten anbieterunab-
hängig und individuell.  
Mehr Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale.sh/ene
rgieberatung o- der 0461-28604. 
Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert vom 
Bundes- ministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz. 
Für weitere Informationen: 
Christine Hannemann, Leiterin 
der Verbraucherzentrale 
Flensburg Tel.: 0461 -28604, 
Mail: flensburg@vzsh.de          ■  

Energiesparmythen: Der Stromverbrauch  
zwischen Legenden und Wirklichkeit

Information20
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21Kindergarten

Wie beim letzten Mal erwähnt, ist 
unser Außenbereich der neue 
Dreh- und Angelpunkt unserer Ki-
Ta. Aber auch dieser muss ge-
pflegt werden. Denn wenn alles 
naturnah angelegt ist, fällt auch ab 
und zu mal die ein oder andere 
Pflege an. Da der Frühling in den 
Startlöchern steht, mussten alle 

einmal mit anpacken und helfen, 
bevor alles blüht und wächst. Also 
Gartenhandschuhe und Schaufel 
geschnappt – los geht’s!  
Am Nachmittag im April haben 
sich die Mitarbeiter*innen und El-
tern mit ihren Kindern im Garten 
der Vorschule und des Hauptge-
bäudes getroffen. Aufgaben wur-

den verteilt und alle sind mit viel 
Motivation und guter Laune ge-
startet. 
Die Vorschule hat ihren Zaun ein 
Sichtschutz verpasst und auch 
dort wurde alles sauber gemacht 
und gepflegt.  
Es war ein erfolgreicher Nachmit-
tag und es hat uns allen viel Spaß 

bereitet. Danke an alle Helfer die 
da waren.  
 
Bis zum nächsten Mal.  
Herzliche Grüße vom gesamten 
Team des Kindergarten Weding. 
(Eure Stefanie Bruhn Erzieherin 
aus dem Kindergarten Weding) 
                                                 ■  

Neues aus dem Kindergarten Weding

Unkraut jäten, Blumen pflanzen, 
Sand auffüllen – Es gab viel zu tun.  

 

Die Schubkarren waren durch die 
kleinen Helfer schnell befüllt.  

 

Auch unsere Tiere brauchten einen 
frischen Anstrich.  

 

Und die Weiden mussten neu 
eingeknotet werden. 

50
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Für unsere Vorschulkinder ging 
es am 28. Februar 2023 auf Wan-
derschaft. Morgens sind wir mit 
guten Laufschuhen, Westen und 
unserem Picknick gestartet, denn 

wir hatten einen langen Weg vor 
uns. Unser Ziel war der Arnkiel-
park in Munkwolstrup, unterwegs 
gab es aber auch einiges zu se-
hen. Als wir angekommen sind, 

haben wir uns erst einmal beim 
Infopavillion gestärkt und konnten 
dort auch schon etwas über das 
Großsteingrab nachlesen. Aber 
wir wollten es uns natürlich auch 
noch genauer angucken, also 
sind wir gemeinsam zum Park 
gegangen. Dort gab es Höhlen, 
ein Gang und viele große Steine. 
Bei den Infotafeln konnten wir 
auch noch etwas über das Groß-
steingrab erfahren. Bei bestem 
Wetter und Sonnenschein haben 
wir das Gelände erkundet. Ir-
gendwann mussten wir uns lei-
der wieder auf dem Rückweg 
machen. Die Vorschulkinder sind 
super gelaufen, das waren ganz 
schön viele Schritte, die sie ge-
schafft haben. Erstaunlicherweise 
waren wir sogar auf dem Rück-

weg schneller, als auf dem Hin-
weg. Müde und glücklich sind wir 
im Kindergarten wieder ange-
kommen und konnten uns beim 
Mittagessen stärken. 
Es war ein richtig schöner Vormit-
tag mit unseren Großen. 
(Nina Wiechert)                        ■  

Neues aus ADS-Kindergarten Jarplund:  
Wandertag

22 Kindergarten

Daten & 
Termine 

 
 

Das „Handewitter 
Gemeindeblatt”  

erscheint seit 2009.  
6mal im Jahr werden  

ca. 11.000 Einwohner der 
Gemeinde Handewitt in  

ca. 5.000 Haushalten über das 
aktuelle Geschehen informiert 

 (Gesamtauflage: 5.500). 
 

Daten für die  
nächste Ausgaben: 

 
Erscheinungstermin:  

Freitag, 4. August 2023 
Redaktionsschluss:  

Dienstag, 11. Juli 2023 
 

Erscheinungstermin:  
Freitag, 6. Oktober 2023 

Redaktionsschluss:  
Dienstag, 19. September 2023 

 
Erscheinungstermin:  

Freitag, 24. November 2023 
Redaktionsschluss:  

Dienstag, 7. November 2023 
 

Auf der Seite  
www.grafik-nissen.de 

finden Sie weitere Informationen 
und alle alten Ausgaben 

im digitalen Archiv.
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Wir Kinder aus der Gruppe 3 
vom ADS-Kindergarten haben 
im Mai Blumen und Gemüse ge-
pflanzt.  
Die Idee kam uns im Frühling 
als die Blumen auf den Wiesen 
wuchsen. So haben wir be-
schlossen Karotten, Radies-
chen, Tomaten und ein paar Blu-
men zu pflanzen. Dafür ging es 
gleich morgens am Mittwoch, 
dem 10. Mai los, nachdem alle 
Kinder aus der Gruppe gekom-
men waren. Wir haben uns den 
Bollerwagen geschnappt und 
sind losgezogen. Ein Glück ist 
der Supermarkt ja nicht so weit 
von unserem Kindergarten ent-
fernt, sodass wir bald da waren.  
Die Vorschulkinder durften rein 
und die passenden Samen aus-
suchen. Außerdem haben sie 
Kaktus-Eis für alle gekauft. Wir 
anderen haben draußen ge-
spannt gewartet. Als sie mit 
dem einkaufen fertig waren, ha-
ben wir ganz neugierig geguckt 
wie die Packungen von den Sa-
men aussahen. Und natürlich 
haben wir uns riesig über das 
leckere Eis gefreut, das wir noch 
vor dem Supermarkt verputzt 
haben. Schließlich mussten wir 
noch die sieben Säcke Erde in 
unseren Bollerwagen hieven. 
Dann gingen wir wieder zurück 
zum Kindergarten.  
Dort haben wir die Erde auf die 

Blumentöpfe und das Beet ver-
teilt. Danach haben wir sorgfäl-
tig die Samen für die Karotten, 
Radieschen, Tomaten und die 
Blumen in die Erde eingepflanzt 
und gegossen.  
Jetzt gießen wir jeden Tag das 
Beet und die Töpfe und warten 
ganz gespannt auf die ersten 
grünen Blätter! 
Ganz besonders bedanken wol-
len wir uns bei einer Mutter aus 
dem Kindergarten, die uns das 
Geld für diese tolle Aktion ge-
spendet hat!                          ■  

Neues aus ADS-Kindergarten Jarplund:  
Wir gärtnern im Kindergarten
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24 Landfrauen

… eine Anzeige in 
Farbein dieser Größe 

kostet  
nur 75,- EUR (zzgl. MwSt.) 

 
 
  INTERESSE!?   
 

Grafik Nissen 
0461/979787 

info@grafik-nissen.de

„Notfallordner“ Haben Sie 
im Notfall wichtige Papiere 
griffbereit? 
Wer möchte sich schon gerne 
mit der Vorstellung beschäftigen, 
dass ein Notfall eintreten könn-
te? Sicherlich niemand, aber es 
gibt ein beruhigendes Gefühl, 
auf den Notfall, der hoffentlich 
nicht eintritt, vorbereitet zu sein. 
Der „Notfallordner“ ist eine zen-
trale Stelle für alle wichtigen In-
formationen, so erklärte uns die 
Aufräumberaterin Petra Todt aus 
Neumünster. Man selbst und 
auch nahestehende Personen 
müssen im Ernstfall nicht su-
chen. Nichts liegt in irgendwel-
chen Schubladen. Von dem 
„Workshop“ am 22.03. 2023 
haben die Teilnehmerinnen eines 
mitgenommen: Es ist wichtig 
anzufangen und festzuhalten, 
wo sich wichtige Unterlagen be-
finden. Es muss nicht alles direkt 
in einem Ordner abgeheftet sein, 
aber eine Übersicht über die 
Fundstellen ist wichtig. Es kann 
auch Situationen geben, in de-
nen man sich vorübergehend 
nicht um die eigenen Angele-
genheiten kümmern kann. Wo-
her sollen dann die Angehörigen 
oder Nachbarn wissen, wo sich 
z.B. die Krankenkassenkarte be-
findet oder welcher Handwerker 
sich um die kaputte Heizung 

kümmern soll? Im Grunde ge-
nommen muss man sich nur 
einmal daransetzen die wichti-
gen Dinge zusammenzufassen. 
Danach besteht Klarheit sowie 
Sicherheit, dass vorgesorgt ist. 
So entscheidet jeder selbst über 
seine Angelegenheiten und hat 
ein „aufgeräumtes“ Gefühl. Die-
se Mühe lohnt sich auf jeden 
Fall. Es geht auch nicht nur um 
rechtliche Angelegenheiten. Eine 
Checkliste „Was brauche ich im 
Krankenhaus?“ ist eine große 
Hilfe für die Angehörigen. Eine 
Medikamentenliste sollte vor-
handen sein. In Apotheken oder 
zum Teil bei anderen Einrichtun-
gen kann man sich eine SOS-
Notfalldose“ besorgen. Diese 
enthält Notfalldaten für den Ret-
tungsdienst. Ein beigefügter Auf-
kleber wird innen an der Haustür 
angebracht und die Dose in der 
Kühlschranktür aufbewahrt. Dort 
hat sie einen festen Ort, wo sie 
einfach gefunden werden kann. 
Es ist allen zu wünschen, dass 
der Notfall nie eintritt und wenn 
doch, dass gut vorgesorgt wur-
de. 
 
Osterfrühstück 
Am 01.04.2023 wurde für die 
Landfrauen ein Osterfrühstück in 
Bilschau-Krug angeboten. Be-
reits im letzten Jahr hatte diese 

Veranstaltung guten Zuspruch 
erhalten. Bei einem reichhaltigen 
leckeren Büfett und netten Ge-
sprächen gingen die Stunden 
wie im Fluge vorbei. So dass am 
Ende feststand: Das machen wir 
nächstes Jahr wieder.                
 
Besuch bei „Nortex“  
und im „Deutschen 
Schallplattenmuseum“ 
Am 26.04.2023 fuhren einige 
Landfrauen nach Neumünster 
zum Mode Center „Nortex“. Wir 
waren dort ins Café- Bistro zu 
einem gemütlichen Kaffeetrin-
ken mit Apfelschnitte und „Kaf-
fee-satt“ eingeladen. Danach 
bekamen wir eine kurze Füh-
rung durch den Betrieb. Herr 
Zickler erzählte über die Entste-
hung des Betriebes. Zunächst 
war es ein produzierender Be-
trieb, der an dem jetzigen Stand-
ort Hemden fertigte. An einem 
weiteren Standort in Hamburg 
wurden Marinehosen genäht. 
Erst 1976 konzentrierte man 
sich auf den Handel mit Beklei-
dung in Neumünster. Seit 2002 
stehen hierfür 10.000 m² und 
insgesamt 250 Mitarbeiter vom 
Haustechniker bis zur Verwal-
tung zur Verfügung. Das Angebot 
besteht überwiegend aus klassi-
scher Mode, allein 5.500 Hosen 
warten auf Käuferinnen. Herren-

mode sowie Schuhabteilungen 
ergänzen das Angebot. Wir wur-
den durch das Lager geführt, sa-
hen wo die Ware ankommt und 
etikettiert wird. In der Schneide-
rei stehen 23 Nähmaschinen zur 
Verfügung. Zuletzt besuchten wir 
die „Deko-Abteilung“, in der die 
Dekorationen für alle Jahreszei-
ten eingelagert werden. Nach 
Ende der Betriebsführung stand 
uns noch einige Zeit zum Stö-
bern und Shoppen zur Verfü-
gung. Die eine oder andere Ein-
kaufstüte fand dann den Weg in 
den Kofferraum. 
Um 18 Uhr wurden wir in Nortorf 
im „Deutschen Schallplattenmu-
seum“ von einem ehrenamtli-
chen Mitarbeiter des Förderver-
eins erwartet. Auf dem Gelände 
der ehemaligen „Teldec“- 
Schallplattenfirma wurde das al-
te Kesselhaus in ein Museum 
umgewandelt. 1948 begann die 
Firma hier mit der Produktion 
von Schallplatten. Im ersten Jahr 
wurden bereits 25.000 Stück 
hergestellt. Caterina Valente war 
hier z.B. unter Vertrag; später 
auch Udo Lindenberg und die 
Les Humphries Singers. Bereits 
im Jahr 1950 verließ die 1 Milli-
onste Schallplatte die Produkti-
on; es war eine Ausgabe von 
„Der dritte Mann“. Bald wurden 
von den bis zu 1.000 Mitarbei-

Neues von Landfrauen Sankelmark
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25Landfrauen

tern im Schichtbetrieb bis zu 30 
Millionen Platten pro Jahr ge-
presst. Die Arbeiter kamen über-
wiegend aus Rendsburg und 
Neumünster. Bis Ende der 80er 
Jahre lief die Schallplattenpro-
duktion, danach eroberten Kas-
setten und CDs den Musikmarkt. 
Die „Teldec“ hatte am Standort 
Nortorf zuletzt nur noch Lager, 
Logistik und Verwaltung unter-
gebracht. Im Kellergeschoss er-
lebten wir einen historischen 
Rundgang durch die Schallplat-
tengeschichte vom Grammo-
phon über Phonografen, die die 
Musik über Walzen abspielten zu 
ganzen Mischpulten aus ehema-
ligen Discotheken. Beeindruk-
kend waren die Maschinen, die 
aus Granulat die Platten press-
ten. Begriffe wie „Tefifon“ (eine 
Art erste Kassetten) und 
„Schneewittchensarg“ (Platten-
spieler in weißem Gehäuse) wa-
ren nur wenigen Landfrauen be-
kannt. Mit vielen neuen 
Eindrücken kamen wir abends 
wieder nach Hause.                   
 
Betriebsbesichtigung bei  
der Firma „Zwergenwiese“ 
Am 10.05.2023 machten sich 
18 Landfrauen auf den Weg 
nach Silberstedt um die Firma 
„Zwergenwiese“ zu besichtigen. 
Der Name ist bekannt für über 
100 verschiedene Brotaufstri-
che, Saucen, Fruchtaufstriche 
und vegetarische und vegane 
Gemüsegerichte in 
Bio-Qualität. Vor Ort begrüßte 
uns Frau Flüh und lud uns zu Ge-

tränken sowie verschiedenen 
Probier-Broten ein. Sie berichte-
te über die Entwicklung der Fir-
ma seit 1979, deren Philosophie 
und Herkunft der Rohstoffe. Da-
bei stehen Regionalität, Umwelt- 
und Artenschutz im Vordergrund. 
Die Gründerin Susanne Schö-
ning kam in den 80er Jahren in 
den Norden. 
Sie bot Ihre Produkte, die sie al-
lein herstellte, zunächst auf Wo-
chenmärkten an. 1991 wurde 
die erste Mitarbeiterin einge-
stellt. 1996 wurde die Produkti-
onsstätte in Silberstedt auf 2000 
m² mit 11 Mitarbeiter*innen für 
33 Produkte gegründet. Die Fi-
nanzierung musste bei den Ban-
ken hart erkämpft werden. Seit-
dem ist das Unternehmen stetig 
gewachsen. Seit 2017 wird der 
Betrieb von Joseph Wilhelm (Ra-
punzel Naturkost GmbH) geführt. 
Inzwischen ist das Betriebsge-
lände 7700 m² groß. Die 150 
Mitarbeiter*innen stellen 170 
verschiedene Produkte in 2 – 3 
Schichten, je nach Bedarf, her. 
Circa 350.000 Gläser verlassen 
pro Tag die Produktionslinien. 
Noch sind es Einweggläser, eine 
Umstallung auf Mehrweggläser 
ist angedacht, ebenso wie ein 
Logistikzentrum in der Nähe und 
ein Bio -Supermarkt mit Vollsor-
timent, d.h. auch mit anderen 
Bio-Produkten. 
Während des sehr interessanten 
Vortrags ließen wir uns die ver-
schiedenen Kreationen wie 
z.B. Rote-Bete-Meerrettich, Kür-
bis-Orange und auch „wie Le-

berwurst“ schmecken. Nach-
dem wir die Schutzkleidung an-
gelegt und die Hände desinfiziert 
hatten, ging es mit Häubchen 
und Schuhüberziehern in die La-
gerhalle und wenig später in die 
Produktionshallen. Wegen der 
herrschenden Lautstärke beka-
men wir Head-Sets damit wir 
den Erklärungen über den Weg 
der eingehenden Rohstoffe bis 
zu dem fertigen Produkt im Glas 
mit dem typischen Deckel mit 
roter Zwergenmütze folgen 
konnten. Beeindruckend war be-
sonders der Einsatz der Maschi-
nen, die die Gläser auf die Trans-
portbänder bri ngen. Die 
„Küche“ blieb natürlich ein Ge-
heimnis. 
Zum Abschluss kamen wir zum 
Werksverkauf. Hier war noch 
einmal das Sortiment zu bestau-
nen und die Möglichkeit zum 
Einkauf gegeben. Wir dankten 
für den Einblick in das Unterneh-
men und den interessanten Vor-
trag. Frau Flüh bedankte sich für 
unseren Besuch und wir beka-
men noch einige Proben mit auf 
den Weg. 
Für den 05.07.2023 wurde ein 
zusätzlicher Termin vereinbart. 
Anmeldungen unter Tel.: 
04602/753. 
(Ingrid Fehlau) 
 
Nächste Veranstaltungen: 
09.06.2023 Tagesfahrt nach 
Stockseehof 
Am 14.06.2023 f indet der 
LandFrauenTag in den 
Holstenhallen in Neumünster 

statt. 25.07.2023 Wanderung 
„Rund um Maasholm“, Dauer 
ca. 2 Std. Anmeldungen unter 
Tel.: 0461/8402328               ■  

Sozialpsychiatrischer 
Dienst im Kreis  
Schleswig-Flensburg 
Fachdienst Gesundheit   
 
04621-810-57 
Moltkestraße 22-26 
24837 Schleswig 
 
Beratung, Hilfen und 
Informationen kostenlos - 
freiwillig – vertraulich 
Ansprechpartner: 
Dr. U. Reimer, Arzt für 
Psychiatrie und 
Psychotherapie, 
Sozialmedizin/Sachgebiets- 
leiter Sozialpsychiatrischer 
Dienst, 04621-810-40 
Herr Kui Xu, Arzt für 
Psychiatrie und 
Psychotherapie 
 
Für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen 
Frau Thomsen                  
04621-810-59 
 
Für Menschen mit 
Suchterkrankungen 
Herr Sander                       
04621-810-37 
 
Sprechzeiten in Schleswig zu 
den üblichen Dienstzeiten des 
Fachdienstes Gesundheit. 
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Heizung – Sanitär – Bäder

Gm
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Die hohen Energiepreise haben 
zu einem regelrechten Ver-
kaufsboom von Stecker-Solar-
geräten geführt. Weitere Verein-
fachungen sind derzeit im 
Gespräch - doch gibt es auch 
Hürden, die es zu beachten gilt. 
Wie die Dachanlagen erzeugt 
der „kleinere Bruder“ aus Son-
nenlicht elektrischen Strom, den 
ein Wechselrichter in Haushalts-
strom umwandelt. Dieser wird 
direkt mit dem in der Wohnung 
vorhandenen Stromkreis ver-
bunden. Der Strom aus dem 
Stecker-Solargerät fließt dann 
bei- spielsweise in die Steckdo-
se am Balkon und von dort zu 
Geräten, die an anderen Steck-
do- sen in der Wohnung einge-
stöpselt sind. Es wird weniger 
Strom aus dem öffentlichen 
Netz bezogen und der Strom-
zähler zählt langsamer. 
Die Wirtschaftlichkeit des Gerä-
tes hängt unter anderem von 

den Anschaffungskosten, der 
Modulausrichtung, einer mög-
lichst geringen Verschattung 
und dem aktuellen Strompreis 
des Stromversorgers ab. Die Mi-
ni-Solarsysteme produzieren in 
der Regel genug Strom, um an 
sonnigen Tagen einen wesentli-
chen Teil der Grundlast und der 
Mittagsspitze eines Haushal- 
tes zu decken. Ein Standardso-

larmodul mit 380 Watt Leistung 
kann je nach Standort etwa 280 
Kilowattstunden Strom pro Jahr 
liefern. Das entspricht etwa dem 
Jahresverbrauch eines Kühl-
schranks und einer Waschma-
schine in einem 2-Personen-
Haushalt. Bei einem durch- 
schnittlichen Strompreis von 36 
Cent bringt das eine jährliche 
Ersparnis von rund 72 Euro. 

Ein Stecker-Solargerät mit Stan-
dard-Modul kostet normaler-
weise zwischen 350 und 600 
Euro. Nicht zuletzt die hohe 
Nachfrage führt aktuell zu deut-
lich höheren Preisen. Anschaf-
fung und Installation von Gerä-
ten wird in Schleswig-Holstein 
seit dem 01. Januar 2023 mit 
maximal 200 Euro gefördert. Die 
neue Förderperiode beginnt am 

01. April 2023. Sie ist an die ak-
tuell geltende VDE-Norm ge-
knüpft. Doch diese könnte sich 
bald ändern. Der Verband der 
Elektrotechnik Elektronik Infor-
mationstechnik e.V. (VDE) hat 
Anfang Januar ein Positi- onspa-
pier veröffentlicht, in dem er ein-
fachere Regeln für Stecker-So-
largeräte – wie die Frei- gabe 
des herkömmlichen Schuko-

steckers, der Wegfall der Anmel-
dung beim Netzbetreiber und die 
Anhebung der Leistungsgrenze 
des Wechselrichters von 600 auf 
800 Watt – fordert. Ebenfalls seit 
dem 01. Januar 2023 sind Pho-
tovoltaikanlagen und Batterie-
speicher mit einem Umsatzsteu-
ersatz von 0 Prozent versehen. 
Dies gilt auch für Stecker-Solar-
geräte. 
Doch Anschaffung und Montage 
eines Stecker-Solargeräts hän-
gen nicht nur von finanziellen 
Aspekten ab. Für Miet- und Ei-
gentumswohnungen gilt: Wer 
das Solarmodul an der Balkon- 
brüstung oder der Hauswand 
anbringen möchte, muss das 
Einverständnis des Vermieters 
beziehungsweise der Eigen-
tumsgemeinschaft einholen. Mit 
dem geltenden Wohneigen-
tums- gesetz bedarf es der 
mehrheitlichen Erlaubnis und 
keiner Einstimmigkeit mehr. 
Auch geltende Vorschriften des 
Denkmalschutzes müssen be-
achtet werden, etwa wenn 
denkmalgeschützte Objekte in 
unmittelbarer Nähe sind oder ei-
ne Anbringung im denkmalge-
schützten Ortskern angedacht 
ist. 
Für weitere Informationen: 
Christine Hannemann, Leiterin 
der Verbraucherzentrale Flens-
burg Tel.: 0461 -28604,  
Mail: flensburg@vzsh.de

Die Verbraucherzentrale Flensburg informiert: 
Das Kraftwerk am Balkon

G R A F I K   N I S S E N

KIRCHENWEG 2 
24976 HANDEWITT 

 
TEL. 0461 | 979787 

 
INFO@GRAFIK-NISSEN.DE

Haben Sie Fragen zum  „Handewitter 
Gemeindeblatt”!? Zur Verteilung,  

Redaktion oder Anzeigen!? 
Rufen Sie mich an oder 
schicken Sie eine Mail. 

 
Gert Nissen
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Lavinia Luna: 
Musikalischer Sommer
Was ist eigentlich nach „The 
Voice Kids“? Die inzwischen 
15-jährige Lavinia Luna aus 
Handewitt nahm im letzten 
Jahr an der Fernseh-Talent-
show teil und war im „Team 
Fanta“ (Die Fantastischen 4) 
bis in die Battles gekommen. 
Die Antwort von Lavinia war 
mit strahlenden Augen ebenso 
spontan wie klar: „Die musi-
kalische Reise geht natürlich 
weiter!“ Gleich nach den TV-
Aufnahmen folgten zahlreiche 
Musik-Auftritte. Ob als Solo-
künstlerin oder mit ihrer Band 
ging es zu Hochzeiten, Verlo-
bungen, Wein- und Stadtfesten, 

Festivals, Shoppingcenter und 
sogar ins Flensburger Rat-
haus. Aber auch bei Ehrungen, 
Jubiläen, internationalen Fir-
men-Events und ganz aktuell 
bei verschiedenen Sommer-
Konzerten sorgte sie mit ihrer 
Stimme für den musikalischen 
Rahmen. Lavinia wird in diesen 
Sommer gleich mehrmals in 
Handewitt und Umgebung zu 
hören sein. Bereits Mitte Mai 
begeisterte sie das große Pu-
blikum beim Rainbow-Open-Air 
an der Flensburger Hafenspitze. 
Das Konzert fand im Rahmen 
des „Christopher Street Day“ 
statt, der von „Flensbunt“ mit Unterstützung vom Gleichstel-

lungsbüro der Stadt Flensburg 
und dem Aktionsplan „Echte 
Vielfalt“ organisiert wurde. 
Als nächstes ist Lavinia direkt 
in Handewitt „live“ zu hören. 
Und zwar beim „Net Unity Cup 
2023,“ einem zweitägigen Ju-
gendfußballturnier, das am er-
sten Juli-Wochenende stattfin-
det. Etwas gemütlicher geht es 
am 4. Juli im Sandwig zu, dem 
Strandbistro vom Glücksbur-
ger Strandhotel. Mit direktem 
Blick aufs Wasser eröffnet La-
vinia Luna hier die Konzertreihe 
„Summerfeeling“ mit einem 
zweistündigen Konzert. Neben 
Cover-Songs, präsentiert die 
Singer-Songwriterin Lavinia 
auch eigene, neue Songs und 
begleitet sich dabei selbst am 
Klavier. Los geht es um 19 Uhr, 
der Eintritt ist frei. Nachdem die 
junge Musikerin und Schülerin 

gerade ihre letzten Abschluss-
prüfungen für den mittleren 
Schulabschluss hinter sich ge-
bracht hat, führt sie ihre musi-
kalische Reise nun für ein Jahr 
zum Schüleraustausch nach 
Ecuador. Der Musikunterricht 
ist auch dort natürlich bereits 
sichergestellt. Lavinia freut sich 
schon auf das Land am Äquator 
und macht sich wegen der neu-
en Sprache keinerlei Sorgen. 
Denn sie ist überzeugt: „Musik 
verbindet Menschen und sie ist 
eine internationale Sprache.“ 
Nach ihrer Rückkehr möchte 
sie weiter zur Schule gehen, 
das Abitur machen und ihr SVA-
Musik-Stipendium fortsetzen, 
das sie bereits seit zwei Jahren 
auf das Musik-Studium vorbe-
reitet. Übrigens: Auf Instagram 
hält Lavinia Luna uns unter @
lavinias_music_channel immer 
auf dem Laufenden. (HGB) n

Kultur

So entstehen neue Songs

Schüleraustausch Ecuador
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24/7 Service – Das ASF-Kundenportal

Das ASF-Kundenportal -

schon registriert?

Lollfuß 83 ▪ 24837 Schleswig ▪ www.asf-online.de ▪ (04621) 857222

Komfortabel und ganz ohne „Papierkram“ erleben bereits mehr als 5.000 unserer Kundinnen und Kunden Abfallwirtschaft. Das spart Zeit und 
wertvolle Ressourcen. Viele Services sind online verfügbar: der Erhalt Ihres Gebührenbescheids oder Ihrer Rechnung für die Abfallentsorgung, 
die Änderung Ihrer Abfallbehälter oder das Buchen von Sperrmüllterminen. Und das ganz ohne Telefonwartezeiten und zu der von Ihnen frei 
gewählten Zeit, am Tag oder in der Nacht. So einfach kann es sein, wenn Sie sich für unser Kundenportal entscheiden:

Bescheide und Rechnungen im Blick
Gebührenbescheide und Rechnungen werden unseren Nutzerinnen und Nutzern digital zugestellt. 
Auf den ersten Blick ist sichtbar, ob alles bezahlt ist – oder ob doch noch eine Fälligkeit bedient werden muss.

Schnelle Terminvergabe für Sperrmüll und Elektroschrott
Jederzeit und mit wenigen Klicks zum eigenen Abholtermin für den Sperrmüll oder defekte Elektrogeräte. Nutzerinnen und Nutzer 
können ihren Abholtermin aus den nächstmöglichen Terminen auswählen und direkt buchen. Auf eine schriftliche Terminbestäti-
gung von unserem Serviceteam brauchen Sie nicht mehr warten.

Veränderung der Abfallbehälter
Anpassungen von Anzahl, Größe und/oder Leerungsrhythmus der Abfallbehälter oder Buchung von Serviceleistungen wie den Hol- 
und Bring-Service oder das Ordern eines Biofilterdeckels oder einer Behälterreinigung – all das kann im Kundenportal erledigt 
werden.

Kommunikation im geschützten Raum
über das elektronische Postfach können Nachrichten zwischen Portalkunde/in und unserem Kundenservice 
empfangen und versandt werden. Die Daten bleiben im geschützten Raum, wo sie hingehören. Lediglich der 
Hinweis, dass neue Nachrichten im Kundenportalpostfach liegen, erfolgt über ihre „offene“ E-Mail-Adresse.

Jetzt registrieren!
Per QR-Code oder unter
asf-online.de/portal
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Die Freiwillige Feuerwehr Weding 
konnte im März 2023 offiziell den 
neuen Bildschirm für das ergän-
zende Einsatzmeldesystem (EMS) 
in Betrieb nehmen. Der Förder-
verein der Freiwilligen Feuerwehr 
Weding hatte zuvor die finanzielle 
Unterstützung zugesagt. Der 
neue Bildschirm unterstützt die 
Feuerwehr bei der Alarmierung 
und der Ankunft im Einsatzfall im 
Feuerwehr-Gerätehaus. 
Es werden professionell und ef-
fektiv erste Einsatzdaten auf dem 
Bildschirm angezeigt. Mario Bö-
wadt, Initiator für die Einführung 
des Einsatzmeldesystem in der 
Ortswehr Weding erklärt: „Ein-
satzinformationen, Nachrichten 
und Termine sind auf dem Bild-

schirm direkt für uns sichtbar. 
„Zudem können wir bereits vor 
der Anfahrt zu den Einsatzorten 
für uns wichtige Informationen 
digital ablesen, zum Beispiel Na-
vigationsdaten.“ 
Patrick Schulz, der Vorsitzende 
des Fördervereins, sein Stellver-
treter Thorsten Scharff überga-
ben den Bildschirm. „Wir freuen 
uns über diese Anschaffung“, be-
tont Wehrführer Andreas Kunze. 
Jeder kann die Freiwilligen Feu-
erwehr Weding oder den Förder-
verein der Freiwilligen Feuerwehr 
Weding mit einer Mitgliedschaft 
unterstützen. Weitere Informatio-
nen unter https://feuerwehr-han-
dewitt.de 
                                               ■

Ortswehr Weding:  
Ein Bildschirm für das Feuerwehr-Gerätehaus

Übergabe des Bildschirms für das Einsatzmeldesystem. Von links: Michel 
Froese (Kassenwart Förderverein), Björn Naßler (Feuerwehr Weding), Patrick 

Schulz (Vorsitzender des Fördervereins), Karl-Heinz Ziebell (stellv. 
Wehrführer), Mario Böwadt (Initiator EMS und Gruppenführer), Andreas Kunze 
(Wehrführer), Mathias Henning (Gruppenführer) und Thorsten Scharff (stellv. 

Vorsitzender des Fördervereins).

Aufgepasst: Am Samstag, 15. Ju-
li, findet am Flensburger Hafen 
der 4. Flensburger Blaulichttag 
statt, und zwar in der Zeit von 11 
bis 17 Uhr. Vom Arbeiter-Sama-
riter-Bund bis zum Zoll präsen-
tieren sich dort auf Initiative der 
Bundespolizei insgesamt 24 Hil-
feleistungsorganisationen.  
Neben Open-Ship auf Einsatz-
schiffen der Wasserschutzpolizei, 
des Zolls, der Deutschen Gesell-
schaft zur Rettung Schiffbrüchi-
ger und der Bundespolizei sind 
verschiedene Einsatz-Präsenta-
tionen geplant. Auch eine Dienst-

hunde-Vorführung wird das Pro-
gramm bereichern. Einsatzfahr-
zeuge der Feuerwehr, des Ret-
tungsdienstes, des Technischen 
Hilfswerkes, der Polizei und aus 
Dänemark sind ausgestellt. Ne-
ben einem großen Wasserwerfer 
der Bundespolizei wird auch ein 
Gefängnisbus zu sehen sein. 
Ein weiteres Highlight dürfte die 
Bergungsaktion eines dänischen 
Rettungshubschraubers im Ha-
fen sein. Kinder können sich auf 
einer Riesenrutsche und zwei 
Hüpfburgen vergnügen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.  (WWS)

4. Flensburger Blaulichttag
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Bereits am drittletzten Spieltag 
konnten wir durch einen 34:25 
Auswärtserfolg bei DHK Flens-
borg   2 die vorzeitige Meister-
schaft und den damit verbunde-
nen direkten Wiederaufstieg in 
die Schleswig-Holstein Liga fei-
ern. Am Ende kann man mit 
41:11 Punkten und einem drei 
Punktevorsprung vor dem Ta-
bellenzweiten Mildstedt Bulls 
von einer mehr als verdienten 
Meisterschaft sprechen. Diese 
wurde dann auch direkt nach 
dem Spiel in der Idraetshalle 
und einem Grillfest nach dem 
letzten Heimspiel gegen Däni-
schenhagen auf Schauland mit 
Fans und Unterstützern gebüh-
rend gefeiert. An dieser Stelle 
nochmal ein besonderer Dank 
an Fleischer Clausen für das 
leckere Grillgut, an Marlies für 
die Organisation des Kioskes 
und an mbw /Werkzeug-
kurier.de für die tollen Meisters-
hirts. Leider riss an diesem  
letzten Heimspieltag unsere im-
posante Heimserie, wir unterla-
gen dem MTV Dänischenhagen 
und mussten dadurch erstmals 
seit genau einem Jahr (damals 
noch in der SH-Liga) wieder 
Heimpunkte in der 
Schaulandhalle abge-
ben. Nach der Meister-
ehrung durch den HVSH 
vor einer stattlichen Ku-
lisse war diese Nieder-
lage aber schnell wie-
der vergessen. Nun 
freuen wir uns in der 
nächsten Saison auf 
tolle Derbys gegen den 
TSV Sieverstedt, die 
Tarper Wölfe, den HC 
Treia -Jübek etc. Wer 
hätte das vor ein paar 
Jahren gedacht? Unser 
Kader bleibt komplett 
zusammen, der eine 
oder andere Neuzugang 
ist noch im Gespräch.  

Vielen Dank auch an die zahlrei-
chen Fans, die uns bei unseren 
Heimspielen regelmäßig unter-
stützen. Jetzt geht es erst ein-
mal in die verdiente Sommer-
pause. 
Abschließend möchten wir uns 
wie immer bei unseren folgen-
den Sponsoren bedanken: 
Flensburger Fleischkontor, 
Langnese, Jahn Digital, Zimme-
rei Dierk Falkenhagen, Matthias 
Lorenzen Heizung/Sanitär, Team 
Energie, Taverne Adanus, Werk-
zeugkurier.de, mbw, Bäcker 
Meesenburg. Über weitere Un-
terstützer würden wir uns natür-
lich sehr freuen. Interessenten 
können sich gerne unter 0174-
9618004 melden. 
 
Zum Meisterkader gehören:  
Aaron Birnbacher ,  
Phil Czwalinna,  
Lars Falkenhagen,  
Jannik Hau,  
Kristoffer Hennig,  
Phillip Hinrichs,  
Philip Jantz,  
Paul Korth,  
Niklas Latendorf,  
Jan Mattsen, 
Kim-Alexander Petersen, 
Niklas Schwonbeck,  
Jan-Philip Thomas,  
Thomsen Michel,  
Fabian  Warns,  
Mirco Wilm,  
Klint  Wohldmann,                   
Trainer: Petersen,  
„Hasse“ Hans-Peter 

   
Eure 1. Herren 
( T. Birnbacher)                      ■  
 

1.Männer der SG Oeversee/Jarplund-Weding  
Meister in der Landesliga Nord 

Das Siegerfoto in der Idrætshalle …

… und das Meisterfoto in der Schaulandhalle …

… die Meisterehrung … …und das anschließende Grillfest  
vor der Schaulandhalle
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Am 01.07.2023 von 12 Uhr -  19 
Uhr findet um, an und in der 
Schaulandhalle das erste große 
Ortsteil-Sommerfest in Jarplund 
statt. Organisiert von der Freiwil-
ligen Feuerwehr Jarplund, der 
Jugendfeuerwehr Weding, der 
DLRG Jarplund-Weding und dem 
TSV Jarplund-Weding wird ein 
buntes Programm für die ganze 
Familie angeboten.. Unter ande-
rem sind geplant: öffentliches 
Schwimmen in der Schwimmhal-
le, ein Kinderparcours in der 
Schaulandhalle, Wasserspiele der 
Jugendfeuerwehr auf dem Bolz-
platz und viele weitere Aktionen 
u.a. von der Sportjugend des TSV 
Jarplund-Weding.  

Für das leibliche Wohl sorgen die 
Grill-Routiniers der Freiwilligen 
Feuerwehr, sowie der Kaffee und 
Kuchenverkauf im Freizeitheim 
Jarplund. Mit Spannung wird dort 
außerdem gegen 15 Uhr die Sie-
gerehrung des dazugehörigen 
Backwettbewerbes erwartet.  
Weitere Informationen zur Veran-
staltung und zum Wettbewerb 
finden Sie auf den Social Media 
Auftritten von Feuerwehr, DLRG 
und TSV Jarplund-Weding, sowie 
an den üblichen Aushängestel-
len.                                          ■  

Jarplunder Sommerfest Kinderzeltlager 2023

KIRCHENWEG 2 
24976 HANDEWITT 

 
TEL. 0461 | 979787 

 
INFO@GRAFIK-NISSEN.DE

GRAFIK  NISSEN
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Vorstand 
Vorsitzende:      Tatjana Rickert stellv. 
Vorsitzender:     Kay Trotier Schriftwartin:
Sonja Kavur 
Kassenwart:      Dirk Gehlhaar 
Sportwartin:      Inken Miazga 
Beisitzer:           Arne Büll 
Beisitzer:           Marco Weiß 
Jugendwart:      Tim Treichel 
Kontakt 
Postanschrift: Talweg 1a, 24976 Handewitt 

Internet: www.tsv-jarplund-weding.de 
E-Mail: info@tsv-jarplund-weding.de 
Telefon: 0461-8401775 (i.d.R. ab 19 Uhr, ggf. 
AB), Dirk Gehlhaar (Kassenwart, 
Mitgliederverwaltung) 
Bankverbindung 
Nord-Ostsee Sparkasse 
IBAN DE85217500000019002543 
Mitgliedsbeiträge                     
vierteljährlich Erwachsene:EUR 45,00 
Jugendliche unter 18:EUR 30,00 
Familien: EUR 75,00 
Eltern-Kind-Turnen:  EUR 39,00 
Passive: EUR 15,00, Sportjugend: EUR 0,00 
Einmalige Aufnahmegebühr: 1 Monatsbeitrag 

Sportangebot    
Handball (SG Oeversee-Jarplund-Weding)  
• Fußball (FC Wiesharde e.V.) • Badminton  
• Basketball • Zumba® • Gymnastik  
• Allgemeine Fitness • Aqua Fitness  
• Walking Wirbelsäulengymnastik  
• Kinderturnen • Eltern-Kind- Turnen  
• Sportjugend 
 
Trainingszeiten und Ansprechpartner finden 
Sie unter www.tsv-jarplund-weding.de sowie 
unter www.fc-wiesharde.de und www.sg-
oeg-ja-we.de

SG OEVERSEE-JARPLUND-WEDING  -  Der Vorstand 
SG Leiter Rainer Block 0170 2951404 info@sg-oev-ja-we.de  
stellv. SG Leiter Thomas Böttjer 0172 8570271 gommes23@web.de  
Passwart Rainer Block 0170 2951404 info@sg-oev-ja-we.de  
HB Obmann Senioren Rainer Block 0170 2951404 info@sg-oev-ja-we.de  
HB Obmann Jugend Vincent Krügel 0170 4467301 jugend@sg-oev-ja-we.de  
HB Obfrau Jugend Lina Lorenz 01511 1204177 jugend@sg-oev-ja-we.de 
Kassenwart Burghard Ottmar 0172 5794808 kassenwart@sg-oev-ja-we.de 
Schiedsrichterwart Thomas Böttjer 0172 8570271 schiedsrichterwart@sg-oev-ja-we.de 
Webmaster Hanna Wiese          webmaster@sg-oevja-we.de 
 Infos über Mannschaften und Trainingszeiten unter: www.sg-oev-ja-we.de

82 Sport

TSV Jarplund-Weding e.V. 
im Überblick 
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Wir machen‘s möglich! www.team.de

team energie

Ihr starker  
Energiepartner!
 Heizöl  Diesel  Pellets
 Erdgas  Strom  AdBlue
 Schmierstoffe

Niebüll              Tel. 04661 96200 
Schleswig  Tel. 04621 306070  
Flensburg     Tel. 0461 144100

Frühjahrsputz oder 
Depressionen?
Wenn die Tage heller werden, 
es wärmer wird, dazu die Son-
ne lacht, überkommt einen die 
fast unverständliche Lust, den 
Wohnbereich gründlich zu rei-
nigen. Überfällt einen dieser 
Drang, kann es sich möglicher-
weise aber auch um eine De-
pression handeln. Jedenfalls ist 
die Zahl von Erkrankten in letz-
ter Zeit dramatisch angestie-
gen, und ich gehöre wohl dazu. 
Suche dauernd nach Gründen, 
finde aber keine. In Japan gibt 
es dieses krankhafte Trübsal-
Blasen nicht, weil die viel rohen 
Fisch essen. Bei aller Liebe, ich 
kann das nicht. Zumal mir mein 
Arzt dazu geraten hat, nur ge-
dünstete Lebensmittel in den 
Magen zu schicken. Dann doch 
lieber zum Lach-Yoga gehen. 
Eine Viertelstunde lachen am 
Tag ersetzt vier Stunden Nordic 
Working. Mit diesem Gesun-
dungsprogramm verplempert 

man nicht so viel Zeit. Lachen 
ohne Grund sieht wahrschein-
lich richtig blöd aus. Aber egal, 
man sollte es mal ausprobieren.
Während ich grübele, wie ich 
mit meinem lustlosen Ich um-
gehen soll, bekommt eine Frau, 
nennen wir sie Frau Wohlge-
muth, einen Behandlungsplatz 
beim Psychotherapeuten. Frau 
Wohlgemuth fühlt sich in ihrer 
Haut nicht mehr wohl. Sie war 

über 30 Jahre mit einem Mann 
verheiratet und stellte dann fest, 
dass sie viel lieber mit einer 
Frau zusammengelebt hätte. 
Nun muss in Therapiestunden 
das beschissene Leben an der 
Seite eines Mannes aufgearbei-
tet werden. Nach mehrjährigem 
Besuch beim Psychiater ist sie 
in sich gegangen und hat dort 
festgestellt, dass das Leben an 
der Seite eines Mannes doch 
lebenswerter sei. Liebe Leser, 
sie ahnen es schon: Auch diese 
irrtümliche Annahme muss nun 
von fachkundigen Therapeuten 
geheilt werden, damit Frau 
Wohlgemuth sich wieder wohl 

fühlt. Das Geld dafür kommt 
von der Krankenkasse.
In der nächsten Woche soll ein 
Gesetz verabschiedet werden, 
wonach man ab dem 14. Le-
bensjahr seine Zugehörigkeit 
zu einem Geschlecht ohne 
Probleme ändern darf, und das 
nicht nur einmal. Diesen Ent-
scheidungsprozess wird Mann/
Frau, ob Alt oder Jung nicht 
ohne Hilfe von geduldig zuhö-
renden Fachleuten bewältigen. 
Die Kassen dieser Dienstleister 
werden sich wiederum ordent-
lich füllen. Jetzt verstehe ich 
auch, dass beim Nachlassen 
der Sehschärfe der Zuschuss 
der Krankenkasse äußerst sch-
mal ausfällt.
Ich beschließe, dass ich nur 
schlechte Laune und keine De-
pression habe. Koche Wasser 
für eine Tasse „Gute-Laune-
Tee“, lasse ihn doppelt so lange 
ziehen. Danach wird das trau-
te Heim auf Hochglanz poliert. 
Mit den Fenstern fange ich an 
– wegen der besseren Sicht im 
Allgemeinen und besonderen. 
Angela Dumrath
(Mail bandari@hotmail.de) n

Handewitt: Wiesharder Markt 7
Telefon 0 46 08 / 97 00 25 · Telefax 97 00 26

Ö�nungszeiten: Mo-Fr 9-18 Uhr · Sa. 9-13 Uhr
seegert.optik@t-online.de · www.seegert.optik.de

Neue Fassungen sind eingetroffen!
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FC Wiesharde: Ehrenamtliches 
Engagement und Trainersuche
Der Jugendfußball im FC Wies-
harde ist weiterhin groß nach-
gefragt. Für den Nachwuchs in 
der G-, F- und E-Jugend sind 
die Standorte in  Jarplund und 
Handewitt beliebte Trainings-
orte. Ab der D-Jugend bis hi-
nauf zur A-Jugend firmiert die 
Jugendarbeit im Zusammen-
schluss mit dem TSV Nord un-
ter „SG Wiesharde-Harrislee“, 
dann auch mit dem weiteren 
Spiel- und Trainingsort am 
Holmberg in Harrislee.
Weit mehr als 20 Mannschaf-
ten sind in den unterschied-
lichen Altersklassen am Start. 
Während es bei den jüngeren 
Jahrgängen um Spaß an der 
Bewegung und das Erlernen 
erster Grundlagen im Mann-
schaftskicken geht, nimmt der 
Trainings- und Spielbetrieb 
etwa ab der E-Jugend aufwärts 
sporttechnisch „Fahrt auf“. Das 
heißt: Der Wettbewerb im Lig-
abetrieb um Punkte und Tore 
beginnt. Ab der D-Jugend wird 
bereits deutlich unterschie-
den in Mannschaften, die sich 
mit dem „Leistungsfußball“ 
identifizieren oder sich eher 
dem „Breitensport“ zuwenden. 
Da gibt es die Möglichkeit, im 
Ligabetrieb auch in höhere Lei-
stungsklassen „aufzusteigen“ 
– von der Kreisklasse bis hinauf 
in die Verbandsliga. Je älter die 
Jugendlichen werden, desto 
höher gehen die Leistungsklas-
sen in den Meisterschafts- und 
Pokalwettbewerben auf Ver-
bands-, Landes- und Bundes-
ebene. Der FC Wiesharde und 

seine Spielgemeinschaften 
möchten sowohl im Leistungs-
fußball wie auch im Breiten-
sport für Mädchen und Jungen 
attraktiv sein und halten da-
für an den unterschiedlichen 
drei Standorten verschiedene 
Mannschaften bereit.
Um diese Vielfalt und Ange-
botsstruktur zu ermöglichen, 
sind Trainerinnen und Trainer 
das Rückgrat des Vereins. Ohne 
die regelmäßige Arbeit auf dem 
Platz kann der Verein nicht exi-
stieren. Es ist vor allem ehren-
amtliches Engagement gefragt, 
denn die monatliche  Aufwand-
sentschädigung ist in diesem 
Sinne keine echte Bezahlung, 
sondern deckt pauschal ei-
nen gewissen Mehraufwand 

vakant und müssen dringend 
besetzt werden. Besonders im 
G-Jugendbereich (Jahrgang 
2017 und jünger) und im E-Ju-
gendbereich (Jahrgang 2014) 
wird dringend gesucht. Interes-
senten melden sich bei Thomas 
Mahler (Tel. 0172-5180718, 
jugendobmann@fc-wiesharde.
de).
Seit Februar 2023 ist der 
langjährige Jugend-Trainer 
Olaf Jacobsen nun Inhaber 
der Fußballlehrer-Lizenz. „Ich 
wollte schon immer meine B-
Lizenz machen“, sagt er. „Denn 
es ist mir wichtig, wirklich von 
dem etwas zu verstehen, was 
ich weitergebe.“ Er durfte sei-
ne Lehrgangserfahrungen in 
Malente sogar mit ehemaligen 
Bundesligaspielern teilen. Die-
se Erkenntnisse  möchte er jetzt 
an die Kids bei der SG Wieshar-
de-Harrislee weitergeben. „Ich 
möchte ein qualitativ gutes 
Training anbieten, das natürlich 
auch Spaß bringt“, schildert 
Olaf Jacobsen. „Ich glaube, je-
der kann schon ein wenig Fuß-
ball spielen und benötigt dazu 
nur ein bisschen Anleitung, um 
in den richtigen Augenblicken 
eine gute Entscheidung zu tref-
fen.“
Auch für die kommende Saison 
hat sich Olaf Jacobsen vorge-
nommen, seine Schützlinge 
wieder einmal „ein bisschen 
besser“ zu machen. Die SG 
Wiesharde-Harrislee freut sich 
über dieses Engagement und 
schätzt die gute und hochwer-
tige Zusammenarbeit mit Olaf 
Jacobsen im Jugendfußball. 
Der Verein setzt darauf, dass 
andere vielleicht seinem Bei-
spiel folgen und sich künftig 
beim FC im Jugendfußball en-
gagieren wollen. (gni) n

ab. Deswegen unterstützt der 
Verein auch Fortbildungen, vor 
allem Lizenzierungen, die die 
Qualität des Trainingsbetriebes 
und die sportliche Förderung 
junger Talente steigern und si-
chern.
Der Austausch der Trainerinnen 
und Trainer untereinander und 
mit der sportlichen Gesamtlei-
tung ist unabdingbar wichtig. In 
der Regel sind immer zwei Per-
sonen pro Mannschaft für die 
Betreuung, das Training und die 
Organisation im Spielbetrieb 
erforderlich. Dieses Heer an 
Trainerinnen und Trainern jede 
Saison zu gewährleisten, ist für 
den Verein kein leichtes Unter-
fangen. Auch für die kommen-
de Saison sind einige Posten 

Fischer Baumpflege,  
Garten- und Landschaftsbau 
Alter Kirchenweg 79A, Handewitt  
+49 04608 / 973334 
info@fischer-baumpflege.de 
www.fischer-baumpflege.de

• BAUMARBEITEN

• GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

• LOHN- UND KOMMUNALARBEITEN

Über 30 Jahre Erfahrung in der griechischen Gastronomie!
Für Ihre Familien & Festlichkeiten • Wintergarten bis zu 35 Personen

Montag - Sonntag 17.00 - 22.30 Uhr
Rai�eisenstraße 35/B 199 · 24983 Handewitt

Telefon 0 46 08 / 60 888 22 · www.taverne-adanus.de

Glückwunsch zur B-Lizenz: 
Olaf Jacobsen
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FC WIESHARDE Handewitt/Jarplund-Weding e.V.
1. Vorsitzender: Ronald Daas

2. Vorsitzender: Dennis Schneck

Sportlicher Leiter: Patrick Arndt

Geschäftsstelle: E-Mail: geschäftststelle@fc-wiesharde.de · Internet: www.fc-wiesharde.de

Daten von allen Vereinsverantwortlichen (Seniorenobmann für männliche Abteilung, Obmann für weibliche Abteilung, 
Obmann für männlichen Jugendbereich, Schiedsrichterobmann, weitere Vorstandmitglieder, Fördervereinsvorstand) 
sowie von allen Trainern sind auf der neu gestaltenden Homepage www.fc-wiesharde.de ersichtlich.

CUP

Unser Rahmenprogramm 

Pokale

Testimonial 

Fußball-Dart

Slush Eis
Gewinnspiel

Turnier-App
Fußball-Radar

Live Streaming 

https://www.procup.de/cup/36320.htm

sponsored by

und mehr! 

News & Infos vom
FC Wiesharde
Fußballturnier mit 
Unterhaltungs-Spektakel
Am 1. und 2. Juli wird in Han-
dewitt der „Net Unity Cup“, ein 
zweitägiges Fußballjugend-
turnier in verschiedenen Lei-
stungsklassen, mit 60 bis 80 
Mannschaften ausgespielt. Ein 
attraktives Rahmenprogramm 

sorgt dabei für Unterhaltung, 
denn es ist auch eine Show-
bühne in Planung. Für die Kids 
wird das Spielmobil vom TOJ 
Handewitt mit dabei sein. Auch 
der Skaterpark ist geöffnet.
Dazu gibt es eine Radar-Anla-
ge, die die Schussgeschwindig-
keit misst. An der überdimen-

sionalen Dartscheibe geht es 
mit Fußbällen statt mit Pfeilen 
um die Treffsicherheit. Auch für 
das leibliche Wohl mit Essen 
und Trinken und für Erfrischun-
gen (Slush-Eis) ist gesorgt. 
Im großen Zelt wird ein digi-
tales Glücksrad für zahlreiche 
Gewinne gedreht. Alle Infor-
mationen sind in der offenen 
Turnier-App zusammengefasst. 
Auch ein Video-Streaming vom 
Turnier wird live im Internet 
empfangbar sein. Turnierinfos 
sind bereits unter www.procup.
de/cup/36320.htm und auf der 
Homepage des FC Wiesharde 
abrufbar. Der Eintritt ist frei.

FC baut A-Jugend-Bereich 
weiter aus
Die SG Wiesharde-Harrislee 
verstärkt für die kommende 
Saison das Umfeld der A-Ju-
gend, um damit den Unterbau 
für die Männermannschaften 

zu stärken. Der Kreisligist wird 
mit drei Trainern, darunter 
zwei C-Lizenz-Inhaber, zusätz-
lichem Athletik-Training und 
demnächst in einem vereinsei-
genen Fitnessraum arbeiten. 
Die Kontakte zum Trainer der 
FC-Herrenmannschaft werden 
intensiviert. Videoanalysen mit 
dem System „VEO Cam“ sol-
len zusätzliche Möglichkeiten 
in der Auswertung und Analyse 
schaffen. Eine obligatorische 
Ausstattung mit Heim- und 
Auswärtstrikot, T-Shirts und 
Aufwärmpullover sollen zum 
einheitlichen Auftreten beitra-
gen. Die sportlichen Ziele sind 
die enge Kooperation mit dem 
Herrenbereich (unter anderem 
gemeinsame Trainingsein-
heiten), Events und eine gute 
Platzierung in der Kreisliga. Wer 
Interesse hat, mit dabei zu sein, 
kann sich bei Leon Padberg 
(Tel. 0152-59509507) informie-
ren. (gni) n

Die A-Jugend-Trainer. Von links: Rene Matthias, Leon Padberg und Alexander Sell
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SPORT IM HANDEWITTER SV
HERZSPORT      
Tag Was Wer Uhrzeit Ort Übungsleiter Telefon
Donnerstag Nachsorgegruppe  17:00-18:30 Kleine Halle Dietmar Rohn 04631-7587
Donnerstag Akutgruppe Neuzugänge mit Verordnung u. ärztl. Betr. 18:30-20:00 Kleine Halle Dietmar Rohn 04631-7587

GYMNASTIK      
Montag Body Workout  18:30-19:30 Thorsaal Margrit Johannsen 04608-971985
Montag Power-Workout  19:40-20:45 Thorsaal Sabrina Skibbe
Dienstag Joy-Arobic 50plus  18:00-19:00 Kleine Halle Anke Kehl 04639-7511
Dienstag Fitness Intervall Training  18:30-19:30 Thorsaal Petra Mademann 04608-365
Dienstag Body-Fitness  19:45-20:45 Thorsaal Petra Mademann 04608-365
Mittwoch Joy-Arobic 50plus  09:00-10:00 Thorsaal Anke Kehl 04639-7511
Mittwoch Callanetics  10:00-11:00 Thorsaal Anke Kehl 04639-7511
Mittwoch Sport für Jedermann Männer 18:00-19:30 Kleine Halle Axel Mademann 04608-365
Mittwoch Seniorensport Männer 17:30-18:30 Thorsaal Monika Schulze 04608-1294
Donnerstag Körpertraining  08:30-09:30 Thorsaal Petra Mademann 04608-365
Donnerstag Flexi-Firness-Mix  17:30-18:30 Thorsaal Margrit Johannsen 04608-971985
Donnerstag Flexi-Firness-Mix  18:30-19:30 Thorsaal Monika Schulze 04608-1294
Freitag Zumba-Kids  16:00-16:45 Thorsaal
Freitag Zumba-Party  17:00-18:00 Thorsaal

TURNEN      
Montag Geräteturnen ab 5 J. Anfänger I 14:30-15:30 Wikinghalle Margrit Johannsen  04608-971985
Montag Turnen & Spielen ab 3 Jahre 15:30-16:30 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Montag Eltern-Kind-Turnen  16:30-17:30 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Dienstag Turnen & Spielen ab 3 Jahre 15:00-16:00 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Dienstag Eltern-Kind-Turnen ab ca. 1 Jahr 16:00-17:00 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Dienstag Turnen & Spielen ab 5 Jahre 17:00-18:00 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Mittwoch Turnen & Spielen ab 3 Jahre 15:30-16:30 Kleine Halle Petra Mademann  04608-365
Mittwoch Eltern-Kind-Turnen ab 1 Jahr 16:30-17:30 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Donnerstag Geräteturnen I Fortgeschrittene I 15:00-16:00 Wikinghalle E. Wunderlich/M. Johannsen  04608-971985
Donnerstag Geräteturnen II Fortgeschrittene II 15:30-17:00 Wikinghalle E. Wunderlich/M. Johannsen  04608-971985

SCHWIMMEN      
Mittwoch Seepferdchen - Silber ab 5 Jahren (nur n. Absprache) 13:00-16:00 Schwimmhalle Jarplund Margrit Johannsen 04608-971985

TENNIS      
Montag  Herren 18:00-20:00 Tennisplatz Kai Wollesen 0163-4369631
Dienstag  Herren 18:00-20:00 Tennisplatz Kai Wollesen 0163-4369631
Mittwoch  Frauen 16:00-20:00 Tennisplatz Bärbel Kirschner  04608-972801
Freitag  Kinder 15:00-16:00 Tennisplatz Thomas Martzok  0461-9092464
Freitag  Jugend 16:00-17:00 Tennisplatz Thomas Martzok  0461-9092464

VOLLEYBALL      
Dienstag  Herren 19:45-22:00 Kleine Halle 
Freitag  Freizeitgruppe 17:30-19:00 Kleine Halle 
Freitag  Herren 19:15-20:45 Kleine Halle Dietmar Rohn  04631-7587

JUDO      
Samstag  ab 8 Jahren 13:00-14:30 Thorsaal Fridjof Struck 0461-14684656
Samstag  bis 7 Jahre 14:30-16:00 Thorsaal Fridjof Struck 0461-14684656

KARATE      
Montag   17:30-18:30 Thorsaal Markus Acktun 0461-6756096
Mittwoch   19:30-20:45 Thorsaal Markus Acktun 0461-6756096

BADMINTON      
Montag  Schüler m/w  Wikinghalle 1 Handewitter SV 04608-1333
Donnerstag  Schüler m/w  Wikinghalle 1 Handewitter SV 04608-1333

AG FAHRRADFAHREN / WANDERN      
Donnerstag  April – September: Radfahren 15:00 Tennisheim / Clubheim Klaus Sörensen 04608-6810

HANDBALL      
Montag wJ D2 (2010 und 2011)  16:00-17:30 Wikinghalle I Agnes Laskowski, Agneta17@web.de
Montag wJ D1 (2010 und 2011)  16:30-17:30 Wikinghalle I Tina Wegner, Mini0507@web.de
Montag wJ C (2008 und 2009)  17:00-19:00 Wikinghalle I Bettina Korn, bettina.korn.bk@gmail.com
Montag wJ B1 (2006 und 2007)  18:00-20:00 Wikinghalle I Svea Lundelius, SveaLundelius@web.de
Montag wJ B2 (2006 und 2007)  18:00-20:00 Wikinghalle I+II Eike Petersen, juepe@t-online.de
Montag wJ A (2004 und 2005)  18:00-20:00 Wikinghalle I Peer Linde, peerlinde@gmx.de
Dienstag wJ G1 und G2 (2016, 2017 und jünger) 15:30-17:00 Wikinghalle I Bettina Korn, bettina.korn.bk@gmail.com
Dienstag wJ F1 und F2 (2014 und 2015)  15:30-17:00 Wikinghalle II Kara Steffensen, k-steffensen@gmx.de
Dienstag wJ D2 (2010 und 2011)  16:30-18:00 Schafflund Agnes Laskowski, Agneta17@web.de
Dienstag wJ D1 (2010 und 2011)  17:00-18:30 Wikinghalle I Tina Wegner, Mini0507@web.de
Dienstag wJ B1 (2006 und 2007)  18:00-20:00 Wikinghalle I Svea Lundelius, SveaLundelius@web.de
Dienstag wJ A (2004 und 2005)  18:00-20:00 Wikinghalle I Peer Linde, peerlinde@gmx.de
Dienstag Frauen  20:00-21:00 Wikinghalle I+II Jürgen Koglin, juergen-koglin@online.de
Mittwoch wJ E1 und E2 (2012 und 2013)  15:30-17:00 Wikinghalle I+II Lennart Kühl, leokuehl@yahoo.de
Mittwoch wJ C (2008 und 2009)  16:30-18:00 Schafflund Bettina Korn, bettina.korn.bk@gmail.com
Mittwoch wJ B1 (2006 und 2007)  18:00-20:00 Wikinghalle I Svea Lundelius, SveaLundelius@web.de
Mittwoch wJ B2 (2006 und 2007)  18:00-20:00 Schafflund Eike Petersen, juepe@t-online.de
Mittwoch wJ A (2004 und 2005)  18:00-20:00 Wikinghalle I Peer Linde, peerlinde@gmx.de
Donnerstag wJ D1 (2010 und 2011)  17:00-18:30 Wikinghalle I Tina Wegner, Mini0507@web.de
Donnerstag wJ C (2008 und 2009)  17:00-19:00 Wikinghalle I Bettina Korn, bettina.korn.bk@gmail.com
Donnerstag Frauen  18:30-20:00 Wikinghalle I+II Jürgen Koglin, juergen-koglin@online.de
Freitag wJ B1 (2006 und 2007)  17:00-19:00 Wikinghalle I Svea Lundelius, SveaLundelius@web.de
Freitag wJ A (2004 und 2005)  18:00-20:00 Wikinghalle I Peer Linde, peerlinde@gmx.de

Die Trainingszeiten der Abteilungen Fußball (FC Wiesharde) und Handball (SG) finden Sie auf der Homepage www.handewitter-sv.de
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steenwerth
Heizung - Sanitär

Kaminöfen
Wartungsdienst

Feldstraße 6
24983 Handewitt

Tel. (04608) 90 330
Fax (04608) 90 33 22

D� S�m� steht v� d� Tür,
d� Wint�pelz muss runt�!

Wir sind für Sie da
Dienstag - Freitag
08.30 - 17.30 Uhr

Samstag
08.00 - 12.00 Uhr

Montags geschlossen

Handewitter Sportverein
Sportzentrum, 24983 Handewitt · Telefon 04608/1333 · Telefax 04608/970385 · Internet: www.handewitter-sv.de

Öffnungszeiten Geschäftszimmer (Petra Tonat): Montag: 18.00 – 19.30 Uhr · Donnerstag: 09.30 – 11.00 Uhr

Bankverbindung Handewitter Sportverein e.V.: Nord-Ostsee Sparkasse, IBAN: DE67 2175 0000 0010 0004 91 – BIC: NOLADE21NOS
Raiffeisenbank eG Handewitt, IBAN: DE81 2156 5316 0000 1012 90 – BIC: GENODEF1HDW
Spendenkonto Handewitter Sportverein, Nord-Ostsee Sparkasse – IBAN: DE69 2175 0000 0010 0192 73 – BIC: NOLADE21NOS

Beiträge im HSV – monatlich: Kinder bis sechs Jahre: 9,50 Euro • Kinder bis 12 Jahre: 11,50 Euro • Jugendliche: 13,50 Euro • Erwachsene: 17,00 Euro
Familienbeitrag: 32,50 Euro (maximal drei Personen, jedes weitere Kind: plus 6,00 Euro) • Mindestbeitrag für Fördernde Mitglieder: 6,00 Euro

Zusatzbeiträge: Tennis (im Jahr) 24,00 bis 60,00 Euro • Coronarsport: Beitragsfrei nach Kostenübernahme durch die Krankenkasse oder 3,50 €/Monat
• Schwimmen (je Kind und Stunde): 4,00 Euro

Ehrenvorsitzender: Günter Ahlers, Westerstraße 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6101

VORSTAND:
1. Vorsitzender: Horst Fleischmann, Entenstieg 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/478

Stellvertretender Vorsitzender: Wolfgang Hennig, Westerheide 10, 24983 Handewitt, Telefon 04608/6811

Schatzmeister: Ronald Daas, Küsterlücke 44, 24983 Handewitt, Tel. 04608/972424

ERWEITERTER VORSTAND:
Sportwart: Jürgen Koglin, Alter Pferdemarkt 16, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6321
Jugendwart: Sven Andresen, Küsterlücke, 24983 Handewitt, Tel. 04608/7100

ABTEILUNGSLEITER:
AG Fahrradfahren/Wandern: Klaus Sörensen (Tel. 04608/6810) 
Fussball – Abteilungsleiter: Ronald Daas (Tel. 04608/972424)
Gymnastik – Abteilungsleiterin: Petra Mademann (Tel. 04608/365)
Handball – Abteilungsleiter: Jürgen Koglin (Tel. 04608/6321)
Karate – Abteilungsleiter: Markus Acktun (Tel. 0461/6756096)
Rehasport – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)
Tennis – Abteilungsleiter: Thomas Martzok (Tel. 0461/9092464)
Turnen/Schwimmen – Abteilungsleiterin: Margrit Johannsen (Tel. 04608/971985)
Volleyball – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)

Sport
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Nintaikan Dojo: Großer 
Karate-Frühjahrslehrgang
Erstmals nach fünf Jahren rich-
tete die Karatesparte „Nintai-
kan Dojo“ des Handewitter 
SV wieder einen Lehrgang mit 
Dirk Leiding (5. Dan) von der 
JKA Berlin aus. Er fungiert seit 
der Gründung der Karatesparte 
im Jahr 2011 als Mentor des 
Nintaikan und hielt bis 2018 
regelmäßig Lehrgänge in Han-
dewitt ab. Anfang Mai konnte 
die HSV-Karatesparte endlich 
wieder Dirk Leiding als Lehr-
gangsleiter in der Kleinen Halle 
der Siegfried-Lenz-Schule be-
grüßen. 22 fleißige Teilnehmer 
aus  Handewitt, Flensburg, 
Schleswig und sogar aus Stade 
konnten in insgesamt vier Stun-
den von einem tiefgründigen 
Karatewissen profitieren. 
Aufgeteilt in eine Unterstufen- 
und eine Oberstufengruppe 
wurden an diesem Tag die drei 
„Säulen“ (Grundtechniken/
Partnerübungen/Formen) des 

JKA-Karate erarbeitet. Mit teil-
weise sehr anspruchsvollen 
Übungen – sowohl einzeln als 
auch mit Partner geübt – rauch-
ten so einige Köpfe. Es floss or-
dentlich Schweiß. Dirk Leiding 
zeigte sich über die hochmo-
tivierte und konzentrierte Teil-

nahme der Karate Ka (Karate-
Ausübenden) sehr begeistert. 
Im Anschluss an das Training 
konnten zwei Schüler der Han-
dewitter Karatesparte ihre Prü-
fung unter den kritischen Au-
gen des Lehrgangsleiters zum 
nächsthöheren Karategürtel 

Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Fon 04608 608647

Trainingstherapeutische Rehabilitationsnachsorge
(T-RENA) der Deutschen Rentenversicherung nun auch bei 

uns! Informationen und Termine jederzeit in unserer Praxis! www.ostangler.de

erfolgreich absolvieren. Lukas 
Brech legte die Prüfung zum 
gelben Gürtel und Rene Mar-
quard zum blauen Gürtel ab. 
Zum Abschluss des Lehrgangs 
konnte Abteilungsleiter Markus 
Acktun die zufriedenen Teil-
nehmer mit dem Versprechen 
ins Restwochenende schicken, 
wieder regelmäßig Lehrgänge 
in Handewitt mit dem Karate-
lehrer aus Berlin zu organisie-
ren.  
Markus Acktun n

Lehrgang in der Kleinen Halle
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im Flensburg
Langenberger Weg 4

Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 9.00–20.00 Uhr ®

Spielwaren: Tel: 0461 - 500 33 99 1 · Modellbau: Tel: 0461 - 500 33 99 3

SPIELWAREN + MODELLBAU

CREATE_PDF5197327172563889433_2204679283_1.1.pdf.pdf;(91.60 x 50.00 mm);25. Jun 2019 12:33:33

Handball: Weibliche B-Jugend 
auf nationaler Ebene

Das erste Viertelfinale spielten 
sie überragend, und auch in 
der zweiten Begegnung über-
zeugten die B-Jugend-Hand-
ballerinnen. Damit nimmt erst-
mals in der Vereinsgeschichte 
eine Mannschaft des Handewit-
ter SV an einem Final Four um 
die deutsche Meisterschaft teil. 
Und das wird – so der Stand bei 

Redaktionsschluss – am 3. und 
4. Juni in Flensburg ausgetra-
gen.
Im Achtelfinale behauptete sich 
der „kleine HSV“ gegen den 
Buxtehuder SV, dann muss-
te eine weite Reise zum TV 
Nellingen befürchtet werden. 
Zum Glück schlug der Gegner 
aus dem Stadtteil von Ostfildern 

(bei Stuttgart) vor, nicht beide 
Teams quer durch Deutschland 
zu hetzen, sondern beide Par-
tien an einem Ort auszutragen 
und sich die Reisekosten zu tei-
len. So wurde die Wikinghalle 
zum doppelten Schauplatz des 
Viertelfinals.
Dennoch regierte vor den bei-
den Paarungen die Ungewiss-

heit. Die Süddeutschen trafen 
mit Auswahlspielerinnen ein 
und brachten die Referenz, im 
letzten Jahr zu den vier Halbfi-
nalisten gehört zu haben, mit. 
Beim „kleinen HSV“ sorgte die 
doppelte Belastung in A- und 
B-Jugend für ein paar Frage-
zeichen. Doch mit Anpfiff waren 
alle Zweifel wie weggeblasen. 
„Die Mannschaft hat ein Feu-
erwerk abgebrannt“, staunte 
selbst Trainerin Svea Lundelius. 
Nach einer Viertelstunde hieß 
es bereits 11:3 für die Gastge-
berinnen, nach 50 Minuten no-
tierten die Chronisten ein schon 
vorentscheidendes 34:17.
360 Zuschauer am ersten und 
sogar 415 Fans am zweiten 
Tag bildeten eine schöne Ku-
lisse in der Wikinghalle. Bester 
Teamgeist herrschte auf dem 
Spielfeld und auch an der Sei-
tenlinie. Bei praktisch jedem 
Tor sprangen die Ersatzspie-
lerinnen auf und feuerten ihre 
Kameradinnen weiter an. „Hier 
gibt es keine, die der anderen 
etwas nicht gönnt“, erzählte 
Svea Lundelius, die eine famili-
äre Bank um sich wusste. Part-
ner Peer Linde kümmerte sich 
um Söhnchen Theo, im Spielbe-
richt der Offizielle „D“.
In der zweiten Partie wollten 
sich die Mädels aus Nellingen 
besser verkaufen. Bejubelte 
Tore, mehr Aggressivität in 
der Abwehr – es blieb länger 
offen. Der Hallensprecher fei-
erte zunächst vor allem zwei 
Akteurinnen: Torhüterin Maria 
Dick und Rechtsaußen Johanna 
Rotermund, die nach zehn Tref-
fern im ersten Spiel schnell fünf 
weitere nachlegte. Kurz darauf 
wurde sie ausgewechselt, die 
Rotation begann. Dennoch zo-
gen die HSV-Handballerinnen 

Fine Petersen: über den rechten Flügel. Fotos: Ki

Teamgeist auf der Bank

Johanna Rotermund: 15 Tore 
gegen Nellingen
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Der Handball-Terminkalender: 
Die nächsten Heimspiele
4. Juni, 16.05 Uhr (Bundesliga): 
SG – TSV Hannover-Burgdorf (Campushalle) 
11. Juni, 15.30 Uhr (Bundesliga): 
SG – Rhein-Neckar Löwen (Campushalle) 

In Handewitt startet bei Spielen in der Flens-Arena eine Stunde vor 
dem Anpfiff ein Gelenkbus von der Wikinghalle. Dieser Bus fährt 25 
Minuten nach dem Schlusspfiff nach Handewitt zurück. 
Tickets für die Bundesliga-Heimspiele gibt es beim SG-Plop-Shop, 
im SG-online-Shop, im Scandinavian Park Handewitt, im Citti-Park 
und in den sh:z-Ticketcentern (Tel.: 0461-8082163). 

immer weiter davon und ge-
wannen mit 24:15. Bemer-
kenswert: Torhüterin Ina Pe-
tersen-Kröger ließ im zweiten 
Durchgang nur vier Bälle durch.
Das Spiel ging nahtlos in die 
Party über – zunächst in der Wi-
kinghalle, dann in der „Event-

halle Stotz“ in Handewitt-West. 
Die Zugabe folgt am 3. und 4. 
Juni gegen Bayer Leverkusen, 
Borussia Dortmund und den 
Berliner TSC, allesamt klang-
volle Namen im weiblichen 
Handball. Da der Handewitter 
SV bei Redaktionsschluss der 

einzige Bewerber war, ist die 
Ausrichtung des Endturniers 
im hohen Norden sehr wahr-
scheinlich. Allerdings ist die 
Wikinghalle ausgerechnet an 
jenem Samstag durch eine 
Schulveranstaltung belegt. So 
wird wohl auf die Fördehalle 

oder die Idraetshalle ausgewi-
chen. Hallenmiete, DHB-Abga-
ben und eine Beteiligung der 
anderen Vereine werden dieses 
Event kaum zu einem Geschäft 
machen. Es wird aber gewiss 
ein Erlebnis für die Mädchen. 
(ki) n

Ehrung für die C-Jugend des Handewitter SV: Das Team um die Trainer 
Bettina Korn und Jürgen Koglin wurde erstmals Landesmeister
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Handball: Ein DHB-Pokal 
für die A-Jugend

Ein Satz Goldmedaillen, Sieger-
fotos und eine 20 Zentimeter 
hohe Trophäe – die A-Jugend 
der SG Flensburg-Handewitt 
kehrte mit reicher Beute vom 
Final-Four-Turnier aus Südhes-
sen zurück und darf sich nun 
als DHB-Pokalsieger 2023 
bezeichnen. Damit erhielt die 
Saison trotz der verpassten 
Meisterrunde ein Happyend. 

„In dieser Altersklasse werden 
zwei nationale Titel vergeben – 
und einer der beiden gehört nun 
uns“, meinte ein zufriedener 
SG-Trainer Simon Hennig. Sein 
Team bezwang zunächst Frisch 
Auf Göppingen mit 24:22, dann 
die Gastgeber der HSG Rodgau 
Nieder-Roden mit 25:16.
Der Rahmen für das Final Four 
war durchaus ungewöhnlich. 

Halbfinale und Endspiel liefen 
an einem Tag über jeweils nur 
50 Minuten. Und der erste An-
wurf war bereits um 11 Uhr. 
Gegen Göppingen hatte die Ab-
wehr der SG-Jugend zunächst 
ihre Probleme. „Wir standen zu 
weit auseinander“, beobachte-
te Simon Hennig. „Zur zweiten 
Halbzeit stellten wir um, und 
Göppingen hatte keine Chance 
mehr im normalen Positions-
angriff.“ Allerdings ergatterten 
sich die jungen Schwaben fünf 
Abpraller, sodass es bis zum 
Schluss spannend blieb. Kurz 
vor Schluss erzielte Daniel 

Wuzella, der mit einer starken 
Spielsteuerung glänzte, mit 
dem 24:22 die Entscheidung.
Nach dem Mittag schauten 
sich die Spieler und Trainer den 
kommenden Gegner an. Die SG 
Rodgau Nieder-Roden siegte 
gegen den VfL Potsdam und 
überzeugte mit einem flinken 
Ritt. Die Gastgeber im Finale 
– diese Konstellation war das 
richtige Feuer für die Stim-
mung in der Halle. Und als die 
Südhessen nach 65 Sekunden 
bereits mit 2:0 führten, wuchs 
die Begeisterung nochmals. 
„Bei uns wiederholten sich die 
Probleme in der Abwehr“, be-
richtete Simon Hennig. „Erneut 
steigerten wir uns nach der 
Halbzeit.“ Das SG-Team war 
nun dominant. Der eingewech-
selte Torwart Rune Hauenstein 
verschloss teilweise seinen Ka-
sten. Spätestens mit dem 20:14 
war die Stimmung unter den 
hessischen Fans gedämpft. Da-
gegen herrschte bei den Nord-
lichtern nach dem 25:16-Er-
folg Freude. „Wir bekamen 
mehrfach zu hören, dass wir 
mit unseren Leistungen nichts 
im DHB-Pokal zu suchen hät-
ten“, erzählte Simon Hennig. 
„Letztendlich haben die Jungs 
so mehr wichtige Erfahrungen 
gesammelt, als wenn sie in der 
Meisterrunde früh ausgeschie-
den wären.“ (ki) n

Rote Straße | Ecke Friesische Straße 1 
Fon: 0461 2 36 24  
www.optikdurchblick.de

Jubel über den DHB-Pokal: Torwart Ben Schmitt

Linkshänder Philipp Sekowski. Fotos: Ki
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Junior-Team: Klassen-
erhalt in der Oberliga
Ende April in der Handewit-
ter Wikinghalle: Eine Überra-
schung liegt in der Luft. Die 
200 Zuschauer zittern mit dem 
Junior-Team der SG Flensburg-
Handewitt. 52 Sekunden vor 
dem Ende schafft die klar favo-
risierte HG Hamburg-Barmbek 
den Anschluss. SG-Kreisläufer 
Marcel Sperling kassiert für ein 

Foulspiel die rote Karte. Jetzt 
auch noch eine Unterzahl! Rinnt 
der unerwartete Sieg, der am 
vorletzten Spieltag den Klas-
senerhalt bringen würde, doch 
noch durch die Finger?
Immerhin: Das Junior-Team 
hat Angriff. Clever spielen die 
Gastgeber die Zeit herunter. 
Erst kurz vor Ultimo ergattern 
die Gäste den Ball. Den letzten 
Freiwurf entschärfen die Mau-
er und Torwart Ben Schmitt in 

Teamarbeit. Geschafft, großer 
Jubel! Das Junior-Team be-
zwingt die Hamburger tatsäch-
lich mit 27:26. „Alle können 
hammerstolz sein, aus diesem 
Spiel können wir so viel mit-
nehmen“, freut sich SG-Trainer 
Magnus Frisk. Und richtig er-
leichtert ist er, dass das allge-
mein erwartete „Abstiegsen-

Mats und Ove Jensen halfen 
seit Februar aus. Im März griff 
auch Jonah Sowada, der sich in 
den letzten Monaten auf seine 
Aufgabe als Übungsleiter kon-
zentriert hatte, ein. Und Trainer 
Simon Hennig warf die Sieben-
meter mit großer Verlässlich-
keit.
Das mit Routine verstärkte Ju-
nior-Team blies zur Aufholjagd. 
Aus den letzten sieben Spielen 
wurden immerhin acht Punkte 
geholt. Das reichte, um den TSV 
Sieverstedt, den FC St. Pauli 
und die HSG Tarp-Wanderup zu 
distanzieren. Das Junior-Team 
beendete die Saison letztend-
lich mit 15:37 Punkten. „Wir 
hatten eine sehr junge Mann-
schaft, die in den letzten Wo-
chen viel Erfahrung gesammelt 
hat“, bilanzierte Magnus Frisk.  
(ki) n

dspiel“ am letzten Spieltag in 
Sieverstedt vermieden worden 
ist.
Dennoch: Um den Klassenerhalt 
in der Männer-Oberliga muss-
te lange gezittert werden. Ein 
Abstieg in die Fünftklassigkeit 
hätte das HBL-Jugendzertifikat 
gekostet – damit Prestige in 
der Nachwuchsarbeit und auch 
Geld. Das Junior-Team mobili-
sierte alle Kräfte, um den elften 
Rang zu schaffen. Die Brüder 

Durchblick
deine Finanzen.
Finanzplaner, Kontowecker
und Multibanking – mit 
unseren digitalen Banking-
Funktionen immer den Über-
blick behalten. Und den Kopf
frei für das, was wichtig ist.
Jetzt freischalten aufwww.sparkasse.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

Mats Jensen half in d
en letzten Wochen aus

Abgezockter Siebenmeterschütze: 
Trainer Simon Hennig. 
Fotos: Ki
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www.stotz-online.com
Westermoor 7
24983 Handewitt

Klimaschutz: 
Nachhaltigkeit im Alltag
Grüner und klimafreundlicher 
zu leben, ist ein Thema, das uns 
alle angeht. Politische Entschei-
dungen sollten darauf ausge-
richtet werden, die Wirtschaft 
sollte sich an diesem Ziel ori-
entieren und öffentliche Träger 
mit gutem Beispiel vorangehen. 
Immer wieder wird gefragt, was 
man denn selbst als Einzelper-
son zu einem nachhaltigen 
Leben beitragen kann? Und ob 
denn der eigene Beitrag über-
haupt zählt?
Kurzum: Handeln lohnt sich! 
Betrachtet man die Treibhaus-
gas-Bilanz in der Region, so 
sind Privathaushalte allein im 
Gebäudebereich für rund ein 
Viertel der Emissionen verant-
wortlich – und das ohne den 
Verkehrssektor. Veränderungen 
an Wohnungen, Häusern und 
Lebensgewohnheiten machen 
also einen Unterschied.
Klimaschutz beim Thema „Er-
nährung“ ist kompliziert. Einige 
Beispiele: Ist der ökologische 
Fußabdruck einer veganen 
Grillwurst so viel geringer, dass 
die Anfahrt in die Stadt zum Bio-
laden diese Bilanz nicht zunich-

temacht? Wenn Mineralwasser 
in Flaschen transportiert wird, 
steigen die Transportemissi-
onen durch höheres Gewicht 
der Flaschen, schneidet dann 
PET sogar besser ab? Die Ant-
wort ist: Es kommt darauf an. 
Pauschale Tipps sind schwie-
rig, entscheidender ist es, ein 
Bewusstsein für Prozesse und 
Entscheidungen zu entwickeln. 
Was sicherlich funktioniert ist:
• Saisonal einkaufen bringt 

viel: Der ökologische Fußab-
druck einer Treibhaus-Win-

tertomate ist fast zehn Mal 
so hoch. Hier lohnt es sich, 
den Sommer abzuwarten!

• Möglichst unverarbeitete 
Produkte schneiden besser 
ab: Fertig- oder Halbferti-
gprodukte verbrauchen im 
Herstellungsprozess viele 
Ressourcen. Selbstkochen 
hat da ein riesiges Einspar-
potenzial.

• Die Verpackung hat groß-
en Einfluss: Unverpackte 
Produkte auf Märkten, an 
Frischetheken, die Nutzung 

eigener Tüten bei Brot und 
Gemüse und die Vermeidung 
von Naschi-Einzelverpa-
ckungen können einen ech-
ten Unterschied im Einkaufs-
wagen machen.

• Der Einkaufsweg ist wichtig: 
Bei kleinen Einkäufen mit 
langem Anfahrtsweg kann 
die Anfahrt den Großteil des 
ökologischen Fußabdrucks 
ausmachen, bis das Lebens-
mittel im Kühlschrank gelan-
det ist. Lösungen sind viel-
fältig: Das Fahrrad nutzen, 
Großeinkäufe planen, den 
nächstgelegenen Laden nut-
zen oder einfach auf einem 
Weg anhalten, den man oh-
nehin schon zurücklegt, zum 
Beispiel auf dem Heimweg 
von der Arbeit.

Muss es immer neu sein? Zur 
Nachhaltigkeit im Alltag kann 
es auch gehören, wertige Pro-
dukte wieder mehr zu schät-
zen. Kommt bei einem Kauf 
vielleicht auch ein gebrauchtes 
Produkt in Frage? Ob Handy, 
Kleidung, Möbel oder Schnell-
kochtopf: Vieles ist gebraucht in 
guter Qualität erhältlich. Sie be-
nötigen etwas nicht mehr? Für 
andere könnte es ein gefragtes 
Gut sein! Es gibt viele Platt-
formen zum Kaufen, Verkaufen 
und Verschenken. 
Manuela Wunderlich n
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Ihr Partner für Holzfaserstoffe

    04608 492 |       thomsen-kg.de |       thomsen-pelltes.de

Wir liefern  
schnell & flexibel

Rindenmulch | Granitsplit

Holz-
hackschnitzel

Brikett, Hackschnitzel,  
Einstreuspäne, Kaminholz

Pellets  
Palettenware oder  
lose eingeblasen

Familienzentrum Handewitt: 
Baby-Massage und Säuglingskurs
Im Baby-Treff können Mütter 
oder Väter eine entspannte 
Spielzeit mit ihrem Nachwuchs 
verbringen. Babys können in 
einem geschützten Rahmen 
ihre Umwelt und andere Men-
schen kennenlernen. Der Treff 
bietet zudem die Möglichkeit, 
dass sich Eltern untereinander 
austauschen. Familienkinder-
krankenschwester Petra Heller 
hat stets ein offenes Ohr für 
Fragen oder Probleme, die in 
dieser neuen Lebensphase ei-

ner Familie auftauchen. Dieses 
Angebot richtet sich an Eltern 
mit Babys bis zu einem Jahr. Da 
für viele Kinder nun die Krip-
pen-Eingewöhnung ansteht, 
gibt es im Familienzentrum 
wieder freie Plätze! Der Baby-
Treff findet mittwochs von 9 Uhr 
bis 10 Uhr statt. 
Vom 8. Juni bis zum 13. Juli, 
immer donnerstags von 10.30 
bis 11.30 Uhr, gibt es sechs 
Termine für eine Baby-Massa-
ge. Durch die sanfte und re-

spektvolle Massage erfährt ein 
Baby die bewusste Berührung 
und ein positives Körpergefühl. 
Im Vordergrund steht das Wohl-
befinden von Eltern und Baby. 
Die Baby-Massage unterstützt 
eine positive Entwicklung. Sie 
stärkt die Eltern-Kind-Bezie-
hung, fördert die Entspannung, 
unterstützt bei Unruhe und 
Verdauungsproblemen und bie-
tet eine erste Kommunikation 
zwischen Eltern und Baby. Die 
Baby-Massage ist geeignet für 

Babys im Alter von sechs bis 20 
Wochen bei Kursstart. Der Kurs 
wird geleitet von Familien-, Ge-
sundheits-, und Kinderkranken-
pflegerin Margreth Lutzke. 
Mit dem Angebot „Spaß an 
Bewegung“ möchte das Fa-
milienzentrum die Freude an 
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JEDEN FREITAG

PIZZA
TAG!

DONINI Schnellrestaurant
Am Marktplatz 2 · 24983 Handewitt

Telefon 04608 9714144
Öffnungszeiten: Di.-So. 11-22 Uhr · Mo. Ruhetag

Jede kleine Pizza 7.10 E

Jede große Pizza 8.50 E

Werkstr. 11 | Handewitt |  04608 10 02 | www.hansen-borg.de

Busfahrten
Ausfl ugsfahrten

Kühlanhänger
zum Mieten

Eventraum
zum Mieten

Busfahrten

Anmeldungen?
Hella Ennen 
Koordinatorin Familienzentrum 
0157 – 39660145 
fz-handewitt@schutzengel-
flensburg.de

Wissenswertes über Babyschlaf
Vortrag und Gespräch über das Schlafen

von Babys 

Das Familienzentrum lädt alle Eltern, Großeltern,
Schwangere und auch Fachkräfte zu einem kostenlosen
Vortrag zum Thema „Babyschlaf“ ein! 
Das Familienleben stellt Eltern vor allem im ersten
Lebensjahr Ihres Babys oft vor besondere
Herausforderungen. Das Thema Schlaf nimmt dabei einen
besonderen Raum ein. In unserem Vortrag möchten wir
genau darüber sprechen und Fragen rund um das Thema
Babyschlaf beantworten. Was braucht mein Baby, um in
den Schlaf zu kommen? Wie kann ich mein Baby in den
Schlaf begleiten? Wie viel Schlaf benötigt ein Baby? Diese
und viele andere Fragen werden gemeinsam besprochen.
Ebenso gibt es Zeit für individuelle Fragen und Austausch.  
Der Vortrag wird von Julia Kuntze gehalten. Sie ist als
Familien- Gesundheits- und Kinderkrankenschwester für
den Schutzengel tätig und leitet u.a. auch die „Schreibaby-
Sprechstunde“ an verschiedenen Standorten.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Bitte senden Sie mir eine
Email mit Ihrem Namen und Ihren Kontaktdaten (Anschrift
und Telefonnummer).

Wann?  
21.06.2023 
von 15.00 bis 17.00 Uhr

Wo? 
Familienzentrum Handewitt
Zum Sportplatz 9
24976 Handewitt

Preis?
kostenlos 
(Finanzierung durch das
Familienzentrum Handewitt)
 

der Bewegung von Kindern im Alter von 
vier bis sechs Jahren fördern. Laufen, 
hüpfen, balancieren, klettern, werfen, 
fangen – jede Woche gibt es einen an-
deren Schwerpunkt. Und natürlich sol-
len die Kinder sich ausprobieren dürfen, 
neue Bewegungen kennenlernen, Mut 
bekommen, ihr Selbstbewusstsein stär-
ken, Spielen und soziales Miteinander 
erleben. Der Kurs wird geleitet von Inken 
Miazga und findet immer dienstags von 
14.45 Uhr bis 15.45 Uhr in der Schau-
landhalle Jarplund statt. Achtung: Nach 
den Sommerferien gibt es freie Plätze!
Der Kurs „Der Baby-Kompass für wer-
dende Eltern“ bereitet werdende Mütter 
und Väter optimal auf die ersten drei 
Monate nach der Geburt vor. Auch Groß-
eltern oder andere Verwandte sind will-
kommen. Durchgeführt wird der Baby-
Kompass von Familien-Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerin Margreth Lutzke. 
Inhalte sind das Kinderzimmer, das Ba-
by-Bett, der Kindersitz, der Klinikkoffer, 
der erste Tag zu Hause, die Pflege von 
Neugeborenen, Fläschchen und Stillen, 
Schlaf- Wachrhythmus oder auch die 
Signale eines Babys. Der Kurs umfasst 
zwei halbe Tage, und zwar am 30. Juni 
von 17 bis 20 Uhr sowie am 1. Juli von 
10 bis 13 Uhr. 
Alle Kurse finden sich auf der Internetsei-
te www.schutzengel-flensburg.de/fami-
lien/familienzentrum-handewitt. Rück-
fragen oder Beratungsbedarf gerne unter 
0157-39660145 oder fz-handewitt@
schutzengel-flensburg.de. Anmeldungen 
zu den Kursen und Seminaren können 
ebenfalls gerne per E-Mail erfolgen.   
Hella Ennen (Koordinatorin Familien-
zentrum Handewitt) n



96

Ortsmitte: Richtfest 
und Vollsperrung

Derzeit residieren die Hande-
witter Ärzte Oliver Klebe und 
Stefan Beckmann mit ihrer Pra-
xis im Alten Kirchenweg. Noch, 
denn sie bauen in der Ortsmitte, 
direkt an der Raiffeisenstraße. 
Anfang nächsten Jahres soll 
das Gebäude fertig sein. Inzwi-
schen wurde ein Etappenziel 
erreicht: das Richtfest. Die Me-
diziner feierten mit ihrem Team 
und geladenen Gästen. Die 
Besucher konnten schon mal 

den Rohbau inspizieren, sich im 
zukünftigen Empfangsbereich 
bewirten lassen und die Treppe 
hochgehen, die zu weiteren Be-
handlungsräumen führen wird 
und einen Fahrstuhlschacht 
ummantelt. Und im zweiten 
Stockwerk konnten zwei Eigen-
tumswohnungen begutachtet 
werden.
Die Schaulustigen konnten über 
den noch nicht fertigen Balkon 
eine gute Übersicht über das 

Areal erhaschen. Schon bald 
sollen dort ein Marktplatz und 
das Bürgerhaus, der neue Sitz 

der Handewitter Gemeindever-
waltung, entstehen. Für diesen 
Bereich hat die Kommune ge-
rade einen Investor gefunden. 
Weiter ist bereits die „VR Bank 
Westküste“, die an der Nord-
flanke drei Mietkomplexe mit 
18 Wohneinheiten errichten 
lässt. Die Baufortschritte kann 
jeder beobachten.
Das gesamte Projekt „Orts-
mitte“ war einst ein äußerst 
schwerfälliger Papiertiger, des-
sen Planung über eine Dekade 
dauerte. Doch nun steckt richtig 
Musik in der Entwicklung. Dazu 
gehören zwangsläufig auch 
Begleiterscheinungen wie eine 
Vollsperrung. Seit Ostern ist die 
Raiffeisenstraße zwischen dem 
Discounter „Netto“ und der 
Einmündung der Straße „Am 
Bahnhof“ für Fahrzeuge und 
Fußgänger nicht passierbar. 
Die Vollsperrung soll bis Anfang 
Juni andauern. Der Grund: Der 
Wasserverband Nord beabsich-
tigt, eine neue Trinkwasser-
Transportleitung von Oeversee 
bis nach Harrislee ins Erdreich 

Aus der Gemeinde

WIR GRATULIEREN ZUR 
NEUERÖFFNUNG!

oben: Die Vollsperrung in der Raiffeisenstraße
unten: Keine Zufahrt über den Magnolienweg ins Neubaugebiet

Richtfest beim Ärztehaus
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zu verlegen. Im Vorgriff wer-
den in der Raiffeisenstraße, 
die in den nächsten Monaten 
ein neues Outfit erhalten wird, 
auf 260 Meter die ersten Rohre 
eingepflanzt. „Es wäre ja fatal, 
wenn in der Ortsmitte alles um-
gesetzt ist, dann in anderthalb 
Jahren ein Bautrupp kommen 
und wieder alles aufreißen wür-
de“, meint Handewitts Bürger-
meister Thomas Rasmussen.
Die Gemeinde besprach mit 
Supermärkten, Geschäften, 
Busunternehmen und Poli-
zei die neue Situation. „Da es 
sich nicht um unsere Baustelle 
handelt, wäre das Verkehrsma-
nagement eigentlich gar nicht 
unsere Aufgabe“, berichtete 
Thomas Rasmussen. „Aber wir 
wollten, dass alles gut funktio-
niert. Es handelt sich schließ-
lich um eine Operation an un-
serer Hauptschlagader.“
Von der Sperrung betroffen ist 
auch die Wiesharder Straße, 
die an der Raiffeisenstraße 
entspringt und deren Ende ein 
Neubaugebiet markiert. Dort 
wird nach den Sommerferien 
ein neuer Kindergarten in Be-
trieb genommen. Erste Häus-
lebauer sind bereits aktiv. Um 
auch in den nächsten Wochen 
den Baustellenverkehr nicht ab-
zuwürgen, wurde ein Reitweg 
entlang der Bahntrasse mit ei-
ner Tragschicht aus Granitsplit 
versehen, um das Baumaterial 
über diese Route umzulenken. 
Denkbar wäre auch ein Zu-
gang über den Magnolienweg 
gewesen. Doch dort wurde die 
Zufahrt mit Hindernissen torpe-
diert. „Wir wollen die Anwohner 
vor dem Baustellenverkehr ver-
schonen“, betont Thomas Ras-
mussen.
Ruhe kehrt auch in den näch-
sten Wochen nicht in die Raiff-
eisenstraße ein. Dann wird ein 
Katalog für eine Verkehrsbe-
ruhigung der „Ortsmitte“ ab-
gearbeitet. Dazu zählen Que-
rungshilfen, ein gepflasterter 
Mittelstreifen und verbreiterte 
Gehwege. Im Haushalt sind 

Der Grund der Vollsperrung
Die aktuelle Vollsperrung ist eine weitere Etappe im voranschreitenden Projekt „Ortsmitte“, hat aber 
eigentlich gar nichts mit diesem zu tun. Denn es ist der Wasserverband Nord (WVN), der beabsichtigt, 
eine neue Trinkwasser-Transportleitung von Oeversee durch Handewitt bis nach Harrislee ins Erdreich 
einzupflanzen. Da die Raiffeisenstraße im zentralen Handewitter Bereich ab Sommer ein neues Outfit 
erhalten wird, werden auf 260 Meter schon einmal die ersten Rohre eingesetzt. 
Dieser Abschnitt ist ein Vorgriff auf das größte WVN-Bauvorhaben seit Dekaden. Die Gesamtlänge be-
trägt rund zehn Kilometer, mit Kosten von 25 Millionen Euro wird kalkuliert. „Wir befinden uns noch 
im Stadium der Vorplanung“, teilt Verbandsgeschäftsführer Ernst Kern mit. „Die vorgesehene Trasse 
folgt der alten Leitung. Sie ist hinsichtlich der Kosten und seiner Lage im überwiegend öffentlichen 
Bereich sehr vorteilhaft.“ Auslöser der aktuellen Baumaßnahme war die Auswertung einer Leckage im 
September 2021. Mehrere tausend Haushalte im Umkreis von Handewitt mussten damals stunden-
lang mit wenig oder ganz ohne Leitungswasser auskommen. Betroffen war die seit 1967 existierende 
Hauptleitung von Oeversee nach Handewitt, wo sich das Rohr-System verästelt und so auch Harrislee 
oder Schafflund mit dem feuchten Element versorgt wird. Rund 10.000 Haushalte sind angeschlossen. 
„Diese Leitung ist so wichtig, dass wir uns absichern müssen“, betont Ernst Kern. Die Lösung ist nun 
diese zweite Leitung – zur Vergrößerung der Leistungsfähigkeit. Das Vorhaben wir mehrere Jahre dau-
ern. So ist derzeit erst das eigentliche Plangenehmigungsverfahren in Vorbereitung. Es wird nach den 
gesetzlichen Erfordernissen einer Umweltverträglichkeitsprüfung durchgeführt und etliche Behörden 
und Administrationen beteiligt werden. In diesem Zuge wird auch die Trasse endgültig festgelegt. Auf 
dem Handewitt Gemeindegebiet wird wohl auch die Landesstraße 96 zwischen Handewitt und Hülle-
rup nicht verschont bleiben, obwohl sie erst im Herbst 2020 saniert worden ist. Noch ist aber nichts 
konkret. „Wir planen mehrere Abschnitte in mehreren Jahren“, erklärt Ernst Kern. „Der genaue Zeitplan 
kann erst nach Vorliegen des genehmigten Plans festgelegt werden.“ (ki) n

586.000 Euro eingeplant. Auch 
diese Einzelvorhaben werden 
immer wieder Sperrungen ver-
ursachen, deren Grad sich aber 

fortlaufend verändern wird, 
da eine sogenannte „Wander-
Baustelle“ vorgesehen ist. Der 
Busverkehr soll allerdings für 

rund ein halbes Jahr umgelei-
tet werden. Bis Anfang Oktober 
soll die Raiffeisenstraße ein 
neues Antlitz besitzen. (ki) n
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Gemeindeverwaltung Handewitt · Hauptstraße 9
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do. zusätzlich von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Gemeinde Handewitt............................................................ 04608/9040-0
Zentrale: Angelika Pietsch .................................................... 04608/9040-0
Bürgermeister Thomas Rasmussen .................................... 04608/9040-13
Hauptamt: Helge Höger ...................................................... 04608/9040-28
Personalamt/Standesamt: Christina Outzen ........................ 04608/9040-24
Liegenschaften: Nils Lucassen .......................................     04608/9040-25
Liegenschaften: Mirko Jaeck .........................................     04608/9040-40
IT-Organisation: Patric Hehne ............................................. 04608/9040-29
Bildung und Soziales: Monika Thomsen ............................. 04608/9040-22
Bildung und Soziales: Sabine Radtke ................................. 04608/9040-34
Bildung und Soziales: Karola Kitzelmann-Waterkamp ......... 04608/9040-39
Bau-Planung-Ordnung: Jörg Pantel .................................... 04608/9040-32
Bau-Planung-Ordnung: Wolfgang Sommer ......................... 04608/9040-33
Bau-Planung-Ordnung: Maria Reichert ............................... 04608/9040-26
Bau-Planung-Ordnung: Jörg Lorenzen ............................... 04608/9040-17
Bau-Planung-Ordnung: Ute Runge ..................................... 04608/9040-35
WEG: Rüdiger Vollmer ........................................................ 04608/9040-23
Steueramt: Angelika Hansen .............................................. 04608/9040-21
Kämmerei: Maja Albrecht ................................................... 04608/9040-38
Kämmerei: Uwe Hansen ..................................................... 04608/9040-20
Kämmerei: Janina Nissen .................................................. 04608/9040-37
Kämmerei: Tanja Schönamsgruber ..................................... 04608/9040-12
Kämmerei: Wiebke Schreve ..............................................  04608/9040-41
Gemeindekasse: Steffi Petersen ......................................... 04608/9040-19
Gemeindekasse: Sabine Scholz .......................................... 04608/9040-18
Einwohnermeldeamt: Svenja Gerhardts .............................. 04608/9040-16
Flüchtlingsangelegenheiten: Silke Köhler ........................... 04608/9040-15
Flüchtlingsangelegenheiten: Ali Mouhammed ..................... 04608/9040-36
Bürgervorsteher: Wolfgang Hennig ...........................................04608/6811
Schiedsfrau: Doris Soltow Telefon über 
 Gemeindeverwaltung Christina Outzen  ...........04608/904024

Polizei und Feuerwehr · Notruf 110 oder 112
Polizei Handewitt  ..............................................................04608/6061370
Regionalleitstelle Nord (Feuerwehr und Rettungsdienst)  ....0461/99930230
Gemeindewehrführer Frank Thiel .........................................0172/1777763
Ortswehrführer Ellund Richard Andersen ..............................0175/5151505
Ortswehrführer Handewitt Simon Jasper ..............................0170/2453014
Ortswehrführer Haurup-Hüllerup Eric Graupner ....................0160/7274928
Ortswehrführer Jarplund Matthias Johannsen ....................0176/24345965
Ortswehrführer Weding Andreas Kunze ................................0172/9255023
Jugendfeuerwehrwart Handewitt Pascal Haderup ................0173/3524672
Jugendfeuerwehrwart Weding Patrick Johannsen ..............0151/67241365

Gesundheit 
Ärzte: Melitta Dames, Dr. Ulrike Wiese ........................................04608/272
Ärztin: Dr. Voss  ....................................................................04608/970087
Ärztin: Frau Molt/OT Jarplund .................................................0461/979564
Ärzte: Praxis Dr. med Oliver Klebe, Stefan Beckmann .........04608/2859949
Zahnärztin Kienaß/Zahnarzt Lenz .............................................04608/7177
Zahnärztin Frauke Warnke  ..................................................04608/971348
Zahnärztin Dr. Wendiggensen/Zahnarzt Möller
OT Weding ...........................................................................0461/9401417
Zahnärztin Sörensen/Zahnarzt Jeromin/OT Jarplund ..............0461/979336
Kosmig Gesundheitszentrum
– Ärzte, Ostempathie, Faszientherapie .................................04608/606160
Kosmig GmbH kosmetisch ästhetische Medizin ....................04608/606162
Physiotherapie Kai Hensen  ..................................................04608/608647
Physiotherapie Sabrina Wulf ..............................................04608/3190250
Apotheke Handewitt  ................................................................04608/1044
Adler Apotheke Handewitt ..................................................04608/9737520
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt  .................................04608/263
Hebamme Jana Ossowski ..................................................04630/6516001
Frauenärztin Mittelstraß .....................................................04608/9732048

Schulen und Kindergärten
Siegfried-Lenz-Schule Handewitt ...........................................04608/90030
Siegfried-Lenz-Schule, Standort Weding ....................................04630/498
Siegfried-Lenz-Schule, Standort Jarplund ..............................0461/979000
Dänische Schule Handewitt .....................................................04608/6664
Dansk Skole Jarplund ............................................................0461/979304
Evangelischer Kindergarten .....................................................04608/6105
ADS Kindergarten Handewitt ....................................................04608/1624
Dänischer Kindergarten Handewitt .......................................04608/608310
Waldkindergarten e.V., Oliver Holste ...................................04608/6088563
Integrative Kindertagesstätte Timmersiek ............................04608/971165
ADS-Kindergarten Jarplund ...................................................0461/979519
Dänischer Kindergarten Jarplund ...........................................0461/979523
Kindergarten Weding................................................................04630/5315
Krippenhaus Handewitt ......................................................04608/6088894

Institutionen in der Gemeinde
Pastorat Handewitt ....................................................................04608/224
Pastorat Weding .....................................................................04630/93244
Pastorat Oeversee ..................................................................04630/93237
Handewitter SV ........................................................................04608/1333
TSV Jarplund-Weding ............................................................0461/979283
H.I.S...................................................................................04608/7003830
Kulturring ...........................................................................04608/8429097
Dorfmuseum, Sabine Johannsen ..............................................04608/1371
Sozialzentrum Handewitt ..................................................... 04608/9720-0

Unser DRK-Pflegezentrum Rosengoorn bietet den
Menschen in der Region ein selbstbestimmtes
Leben in vertrauter Umgebung an.

Leitung: Robert Koch
Tel.: 04608/97270

E-Mail: pz-handewitt@drk-sl-fl.de
www.drk-pflegezentren.de

DRK-Pflegezentrum Rosengoorn
Rosenbogen 3 in Handewitt

Pflegezentrum „Rosengoorn“: 
Wochenveranstaltungsplan
Montag: Cappuccino-Runde, 10.30 bis 11.30 Uhr
Malen und Gestalten, 15.30 bis 16.30 Uhr

Dienstag: Spielen/Kleingruppe, 10.30 bis 11.30 Uhr
Kegeln, 15.30 bis 16.30 Uhr

Mittwoch: Bewegung im Sitzen, 10.30 bis 11.30 Uhr
Bingo ab 15.30 Uhr

Donnerstag: „Denk mit, bleib fit“, 10.30 bis 11.30 Uhr
Backen, 15.30 bis 17.30 Uhr

Freitag: Ausflüge ab 10.00 Uhr
Wir erinnern uns, 15.30 bis 16.30 Uhr

Samstag: Rätselrunde/Sprichwörter, 10.30 bis 11.30 Uhr

Sonntag: TV-Übertragung Gottesdienst, 9.30 bis 11.30 Uhr

NEU! Donnerstags: Reha-Sport ab 15.00 Uhr

Der evangelische Gottesdienst findet immer am letzten 
Donnerstag im Monat statt, und zwar um 16.00 Uhr.

Der katholische Gottesdienst findet immer am ersten Freitag
im Monat statt, und zwar um 10.00 Uhr.

Weitere Information unter Telefon (04608/97270)
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Immobilienmarkt 2023: 
Wohin geht die Reise?

Sie wollen 
Ihre Immobilie 
verkaufen?

Wir überzeugen Sie gerne von unserer Qualität!

Vereinbaren Sie 
jetzt Ihr kostenfreies 
Erstgespräch:

   info@brocks-immobilien.de  
   Tel. 0461 ∙ 500 97 100
  www.brocks-immobilien.de

Nach einem aus unterschied-
lichen Gründen turbulenten 
Jahr 2022 möchten wir kurz 
unsere Sicht auf die derzei-
tige Marktsituation schildern 
und die Voraussetzungen für 
einen erfolgreichen Immobili-
enverkauf schildern. Steigende 
Zinsen, hohe Preise für Ener-
gie und Baumaterial und ein 
Anstieg der Inflation sorgten 
im vergangenen Jahr für eine 
spürbare Zurückhaltung der 
Kaufinteressenten und einen 
leichten Rückgang der Ange-
botspreise. Die Anzahl und die 
Angebotsdauer der auf den ver-
schiedenen Immobilienportalen 
angebotenen Objekte nahmen 
zu. Gleichzeitig besteht für 
viele Menschen nach wie vor 
der Wunsch nach Wohneigen-
tum, eine abbezahlte Immobi-

lie bedeutet immer noch eine 
sichere Form der Altersvorsor-
ge und bietet darüber hinaus 
Schutz vor inflationsbedingtem 

Geldverlust. Zudem sorgt die 
Angebotsknappheit auch auf 
dem Mietmarkt für steigende 
Mietpreise. Wer also in dieser 
Situation über den Verkauf sei-
ner Immobilie nachdenkt, kann 
durchaus mit einem guten Ver-
tragsabschluss rechnen. 
Voraussetzung dafür ist mehr 
denn je eine realistische Be-

wertung der Immobilie und eine 
gründliche Aufarbeitung und 
Vervollständigung der Objekt-
unterlagen. Beide Punkte spie-
len auch für die finanzierende 
Bank des potentiellen Käufers 
eine entscheidende Rolle, da 
auch hier die Kriterien zur Kre-
ditvergabe inzwischen deutlich 
restriktiver gefasst sind als in 
der vergangenen Niedrigzins-
phase. Achten sie ebenfalls 
unbedingt auf eine optimale 
Präsentation Ihrer Immobilie, 
damit sie aus dem momentan 
relativ großen Angebot hervor-
sticht und neugierig macht. Un-
ser Fotograf setzt Ihre Wohnung 
oder Ihr Haus ins beste Licht, 
gerne zeigen wir Ihnen auch 
die Möglichkeiten des (virtu-
ellen) Homestagings. Setzen 
Sie sich mit uns in Verbindung, 
um in einem kostenlosen Erst-
gespräch eine kompetente und 
individuelle Beratung zu erhal-
ten. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf unter 0461-50097100.  
Brocks Immobilien nBrocks Immobilien bietet ein kostenloses Erstgespräch!
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Carthago Fitness + Ernährung · Inga Becke
Osterstraße 32 c · 24983 Handewitt · Mobil: 0171-7554391
E-Mail: i.becke@carthago-fitness.de · www.carthago-fitness.de
Ergotherapiepraxis Wirbelwind · Antje Raddatz
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-562 · Fax: 04608-96252
Heilpraktiker / Osteopathie Marco Asmussen
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon 0173-32229148
E-Mail: info@osteopathie-asmussen.de
KOSMIG GmbH 
Alter Kirchenweg 58 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-606162 · E-Mail: info@kosmig.de
PHYSIOfit in Handewitt · Krankengymnastik Müller & Peschel GbR
Hauptstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9712580 
E-Mail: physiofit-handewitt@t-online.de
Praxis für Logopädie Inke Rupprecht
Alter Kirchenweg 62a · 24983 Handewitt · Telefon 04608-4679870 
E-Mail: info@logopaedie-handewitt.de
Praxis für Physiotherapie Handewitt GbR
Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608647
E-Mail: info@physio-handewitt.de · www.physio-handewitt.de
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt 
Wiesharder Markt 13d · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-263
www.sozialstation-handewitt.de

HAUS UND BAUEN
Bäderwerft Udo Beckmann
Am Friedenshügel 28 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-4304285 · E-Mail: mail@baederwerft.de
Baugeschäft Adolf Meyer · Thorsten Meyer 
Gewerbepark 18 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96123 · Fax: 6578 
Baugeschäft Matthias Hansen 
Küsterlücke 47a – Gebäude 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9739091
Fax: 04608-9739092 · E-Mail: info@mhansen-bau.de · www.mhansen-bau.de
Chr. Ketelsen e.K. · Torsten Ketelsen
Raiffeisenstraße 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-249
Fax: 04608-6446 · E-Mail: info@ketelsen-bau.de · www.ketelsen-bau.de
Dachdeckerei Jobs GmbH
Heideland-Ost 15 · 24976 Handewitt · Tel. 0461-773366 · Fax 7733611 · info@dirkjobs.de
Elektro Ehrhardt e.K.
Am Bahnhof 14 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90410 · Fax 04608-90418
Fliesenlegerei Denis Randt
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9732486 · E-Mail: info@fliesen-randt.de
Gebr. Beckmann e.K.  
Werkstraße 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-333 · Fax: 884
E-Mail: info@beckmann-handewitt.de · www.beckmann-handewitt.de
Glas Thomsen GmbH
Gewerbepark 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-971760 · Fax: 04608-9717629
E-Mail: info@glas-thomsen.de · www.glas-thomsen.de
Heide Bauelemente GmbH & Co. KG · Stefan Heldt, Tim Schepler
Raiffeisenstraße 10 · 24941 Flensburg · Telefon 0461-909250 
E-Mail: info@heidebauelemente.de 
Heizung-Sanitär-Solar Matthias Lorenzen                  
Gewerbepark 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1000 · Fax: 04608-607254 
E-Mail: lorenzen.matthias@gmx.de
Heizung-Sanitär Steenwerth GmbH & Co KG 
Feldstraße 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90330 · Fax: 04608-1637
www.georg-steenwerth.de
M & M Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-972755 · Fax: 04608-972766
Malerei Jonny Ingwersen, Inh. H. Ingwersen e.K.
Werkstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-1001 · Telefax 04608-1001
E-Mail: jonny-ingwersen@t-online.de.de
Malereibetrieb Hans-Peter Stöcken · Inh. Malermeister Heiko Sommer
Medelbyer Weg 14 · 24983 Handewitt
Telefon: 04608-970374 · E-Mail: malerei-sommer@t-online.de
Montagebau Jarplund · Inh. Niels Budach
Wanraiweg 48 · 24976 Handewitt OT Jarplund · Telefon: 0171-6500041 · Fax: 04630-1349
E-Mail: info@montagebau-jarplund.de · www.montagebau-jarplund.de
Profi-beschläge-center
Harnis 2 · 24937 Flensburg · Telefon 0461-26236 · Fax 0461-17278
E-Mail: kontakt@p-b-c.biz · www.p-b-c.biz
Raumschmiede GmbH
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 0176-20171271 und 0176-24254810
E-Mail: mohrhagen@raum-schmie.de · www.raum-schmie.de
Ravello Steinteppich 
Freifrau-von-Löwendalstr. 2-4 · 01979 Lauchhammer, Telefon 03574-467980 
Fax 03574-460880 · E-Mail: info@ravello.de 
Rudi Neitzel GmbH-Tiefbau
Heideland-Ost 34 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-93349 
Fax: 0461-93353 · E-Mail: info@rudi-neitzel.de
Schaller Heizung-Sanitär
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-605777
Tischlerei Matthias Buch
Haurup-West 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04604-987081 · Fax: 04604-987082
E-Mail: Haurups@t-online.de
Woywod GmbH · Heizung-Sanitär-Solar-PV
Heideland 6 · 24983 Handewitt · Telefon 0461-91084 · info@woywod-gmbh.de
www.woywod-gmbh.de
Zimmerei Dirk Falkenhagen
Heideland-Süd 19 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-979031
E-Mail: info@zimmerei-falkenhagen.de

H.I.S. Branchenführer
Handewitter Interessengemeinschaft Selbständiger e.V.
Vorsitzender: Niels Lommatzsch, Telefon 0461-7003813
1. Stellv. Vorsitzende: Andrea Schlobohm 
2. Stellv. Vorsitzender: Udo Beckmann

AUTOS UND MASCHINEN
Autohaus Elsen GmbH 
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1022 · Fax: 1046 
Autohaus Ruschinski OHG 
Pattburger Bogen 31 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-74343 · Fax: 74318
Bosch Service Neuwerk
Heideland-Ost 3 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-93735 · Fax: 0461-93753
E-Mail: bosch-service-neuwerk@versanet.de
Hartmetall-Werkzeug-Nord GmbH & Co.KG · Arne Henning
Industrieweg 14 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-71568
www.hw-nord.de info@hw-nord.de
SW Fahrzeugaufbereitung Saskia Walter
An der Bahn 2 · 24983 Unaften · Telefon 0162-2819450 · E-Mail: saskia.roediger@gmail.com

BESTATTUNGEN
Bestattungen Erichsen · Inh. Frank Erichsen e.K. 
Gewerbepark 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96089 · Fax: 04608-96170
E-Mail: info@bestattungen-erichsen.de · Internet: www.bestattungen-erichsen.de
Bestattungshaus Pertzel 
Ochsenweg 20 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-5000110 

ELEKTROTECHNIK
Kutz Elektrotechnik GmbH & Co. KG
Heideland 4 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-91184 · Fax: 0461-93083
E-Mail: info@kutz-elektrotechnik.de · www.kutz-elektrotechnik.de
Nic-tel Nico Giermann
Am Campingplatz 8 · 24976 Jarplund · Telefon: 0461-9001710 · E-Mail: info@nic-tel.de
Schwitzkowski Haus- & Elektrotechnik GmbH
Timo Schwitzkowski · Westerstraße 26a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9732097
www.elektro-flensburg.de

FINANZDIENSTLEISTUNGEN 
Björn Jacobsen · Fachwirt für Anlage- und Finanzberatung
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt· Telefon: 04608-9738390
E-Mail: bjoern@jacobsen-baufinanzierung.de · www.jacobsen-baufinanzierung.de

GARTEN- UND LANDWIRTSCHAFT
Andresen Gerdes GbR, Landwirtschaft
Bi de Eek 8 · 24983 Haurup · Telefon: 04630-937011 · E-Mail: AndresenGerdes@gmx.de
Bauernhof Petersen 
Handewitt-Busch 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-236 · Fax: 1758 
Baumschule Lauer, Inhaber Paul Nissen 
Handewitter Straße 8 · 24980 Meyn · Telefon: 04608-6248
Fax: 04608-1599 · E-Mail: baumschule-lauer@t-online.de · www.baumschule-lauer.de
Fischer Baumpflege Garten und Landschaftsbau
Alter Kirchenweg 79a · 24983 Handewitt · Telefon 04608- 973334 · Fax 04608-973335
E-Mail: info@fischer-baumpflege.de
Gartenmöbel Wulff 
Raiffeisenstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-366 · Fax: 04608-971266 
Harrtten GmbH · Sven Petersen
Gewerbehof 1 · 24955 Harrislee · Telefon 0461-773070 · Fax 0461-7730760
www.hartten.de · E-Mail: kontakt@hartten.de
Landwirt Rudolf Hartwigsen
Westerlund 8 · 24983 Handewitt · E-Mail: rudolf.hartwigsen@t-online.de
Siegfried Bromberg OHG 
Gewerbepark 15 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-96066 · Fax: 1273 · www.galabau-bromberg.de
Stotz Agrartechnik GmbH · Peter Stotz, Niko Szustak
Westermoor 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9048035 · Fax: 04608-9048025

GASTRONOMIE & URLAUB
Gasthof Handewitt · Pierre Schönbaum 
Osterstraße 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716800 · Fax: 04608-9716809
www.gasthofhandewitt.de
Bistro und Party-Service Küstentreff
Medelbyer Weg 2 · 24983 Timmersiek · Telefon: 04608-972489 · Fax: 0461-8401174
E-Mail: eckhardthansen@t-online.de

GELDINSTITUTE
Nord-Ostsee Sparkasse 
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-15005555
E-Mail: info@nospa.de · Internet: www.nospa.de
Raiffeisenbank Handewitt – Niederlassung der VR Bank Westküste eG
Hauptstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90250
Telefax 04608-902590 · Mail info@vr-wk.de · www.vr-wk.de

GESUNDHEIT UND FITNESS
Adler Apotheke · Andrea Braas
Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9737520
adlerpostbox@t-online.de · www.adler-apotheke-flensburg.de
Apotheke Handewitt · Jana Bossy 
Wiesharder Markt 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1044 · Fax: 1644 
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IMMOBILIEN 
Der Wohnexperte e.K. · Henrik Manewald
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607031
E-Mail: info@der-wohnexperte.de
Frahm Immobilien GmbH · Julia Frahm · Immobilienmaklerin
Alter Pferdemarkt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9725040
Mobil: 0151-67804653 · E-Mail: willkommen@frahm-immobilien.de
www.frahm-immobilien.de
HS-Hallenvermietung · Hauke Schukat
Osterstraße 23· 24983 Handewitt · Telefon 0173-6890909 · E-Mail: h.schukat@t-online.de
ZIMMER FREI! Immobilienvermittlung · Dennis Zimmer
Große Straße 65a · 24937 Flensburg · Telefon 0461-31328060 · www.zfi-flensburg.de

KLEIDUNG & MODE
Andrea Schlobohm – Masshemden und Accessoires
Alte Dorfstraße 18 · 24983 Handewitt · Telefon: 0151-11532673
E-Mail: andrea@masshemden-flensburg.de

KOSMETIK & FRISEUR
Contur Cosmetic · Heike Bowitz
Pappelallee 3a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1036
Haardesign Handewitt · Silke Korf
Hauptstraße 17 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-6144 · haardesign.handewitt@versanet.de

LEBENSMITTEL
Edeka-Aktivmarkt B. u. C. Jürgensen GmbH 
Wiesharder Markt 3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-257 · Fax: 441 
Postagentur · Telefon: 04608-970055
Eggers „Der Weinhändler“ GmbH
Alter Kirchenweg 52 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9736136 · Fax: 04608-9736138
Jörg Neumann – Edeka Aktivmarkt Jarplund
Europastraße 82 · 24976 Handewitt – OT Jarplund · Telefon: 0461-979467 · Fax: 0461-96958
E-Mail: neumann.jarplund.nord@edeka.de
Medelbyer Landbäckerei GmbH u. Co. KG
Hauptstraße 53 · 24994 Medelby · Telefon: 04605-18990 · Fax: 04605-316 

MEDIEN
Creativ Werbung Matthias Schneider
Behmstraße 5 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-7749190 · Telefax: 0461-7749197
E-Mail: info@creativwerbung.com, www.creativwerbung.com
Deeper Pixels Media · Morten Hansen
Norderfeld 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 0151-22455024
 E-Mail: morten@deeperpixels.media
DOCKSIDE MEDIA Werbeagentur Handewitt · Michael Gottburg
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9999771
E-Mail: moin@dockside-media.com · www.dockside-media.com
Handewitter Gemeindeblatt · Jan Kirschner 
Nordhackstedter Straße 3· 24980 Schafflund · Telefon: 04639-6829715 · E-Mail: janki@online.de
KVservices GmbH
Hauptstraße 12 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9999590
E-Mail: info@kvcreative.de · www.kvservices.de
Lilienthal Fotografie
Siedlungsstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-971343 · info@lilienthal-fotografie.de
www.lilienthal-fotografie.de
Myprint Solutions GmbH · Verena Plagemann – Lea Katharina Göbel
Alter Pferdemarkt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-28596-70
www.my-print.de · E-Mail: hallo@my-print.de
Rainbow-Büro Janott · Antennenbau · Gerhard Janott
Unaften 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1247 · E-Mail: gp-janott@t-online.de
Viakom GmbH · Robin Borrmann
Bregenberg 4 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-430920 0
E-Mail: info@viakom.de, www.viakom.de
Wolfs Computer/PC-Laden Wolf-R. Schröter
Osterdamm 12 · 24983 Hüllerup · Telefon: 04608-6287 · Fax: 04608-6426
E-Mail: wolfs-computer@t-online.de · www.wolfscomputer.de

METALL
Ideen in Metall GmbH
Alter Kirchenweg 81 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609120 · Fax: 04608-6091212
E-Mail: info@ideen-in-metall.de · www.ideen-in-metall.de
KODO Stahl- und Metallbau Handewitt GmbH 
Werkstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-97220
 E-Mail: kodo@kodo.de · www.kodo.de
Stahl- und Metallbau · Marc Sommer
Altholzkrugweg 41 · 24976 Handewitt · Telefon: 04608-9733660
E-Mail: info@sommer-stahlbau.de · www.sommer-stahlbau.de

OPTIK
„Durchblick“ Heino Christiansen 
Friesische Straße 1 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23624
E-Mail: info@optikdurchblick.de · www.optikdurchblick.de
Seegert Optik 
Wiesharder Markt 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970025
Fax: 04608-970026 · E-Mail: seegert.optik@t-online.de · www.seegert-optik.de

PARTY- UND VERANSTALTUNGS-SERVICE
Swingolf Hüllerup
Bredstedter Straße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608- 9999809

RECHTS- UND STEUERBERATER, FINANZDIENSTLEISTUNG
burgenta PartmbB Steuerberatungsgesellschaft
Am Fördeufer 1b · 24944 Flensburg · Telefon 0461-4068760
E-Mail: sven.peschel@burgenta.de · www.burgenta.de

Ehler, Ermer & Partner
Wrangelstraße 17-19 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-86070 · E-Mail: jan.reese@eep.info
www.eep.info
Kanzlei Luther · Olaf Luther 
Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-904900 · Fax: 04608-904904
Kontierservice Schleswig-Holstein GmbH 
Feldstraße 10 · 24983 Handewitt ·  Telefon: 04608-973810 · Fax: 04608-9738129
E-Mail: info@ks-sh.com; www.ks-sh.com
Otto & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90220
Fax: 04608-902244 · E-Mail: info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de
tyskrevision Steuerberatungsgesellschaft GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 85 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-60660 · Fax: 04608-6066099
info@tyskrevision.com · www.tyskrevision.com

VERKEHR
Chr. Carstensen GmbH & Co. KG
Am Güterbahnhof 2 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-957070 · Fax 0461-9570711
cc@carstensen.eu · www.carstensen.eu
Fahrschule Simonsen, Frank Rzepka-Neumann
Bahnhofstraße 21 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-17219 · Fax: 0461-17258
E-Mail: info@fahrschule-simonsen.de · www.fahrschule-simonsen.de
Omnibusbetrieb Hansen-Borg GmbH & Co KG
Werkstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1002 · Fax: 1682
E-Mail: info@hansen-borg.de · Internet: www.hansen-borg.de

VERSICHERUNGEN
Allianz Generalvertretung Redmann und Nehmdahl OHG
Ochsenweg 19b · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-940070 · Fax: 0461-940071
E-Mail: redmann.nehmdahl@allianz.de · Internet: www.allianz-redmann-nehmdahl.de
Jürgensen und Partner Assekuranz 
Westerlund 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607725 · E-Mail: info@jup-ass.de 
Provinzial Versicherungen Bernd Asmussen und Niels Lommatzsch 
Süderstraße 48a · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-700380 · Fax: 0461-7003830
E-Mail: harrislee@provinzial.de 
Provinzial Versicherungen Michael Meister
Husumer Straße 72 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-98660 · Fax: 0461-96027
E-Mail: michael.meister@provinzial.de

WEITERE DIENSTLEISTUNGEN
Anchorsen UG (haftungsbeschränkt) · Alexander Golowin
Ihlseeweg 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 0174-2977482
E-Mail: info@anchorsen.com · www.anchorsen.com 
Bäckermeister Bruno Lorenzen 
Hauptstraße 6c · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1799 
Bärbello Hundesalon, Bärbel Hennings
An der Bahn 2 · 24983 Handewitt-Unaften · Telefon 04608-3199004 · Mobil 0173-2729332
E-Mail: b-hennings@kabelmail.de 
Böwadt & Hansen Kies- und Schotterwerke GmbH · Torsten Böwadt
Recycling - Kieswerk - Transporte - Erdbau - Entsorgung · 24976 Handewitt
Telefon: 04630-93160 · Fax: 04630-93162 · E-Mail: info@kieswerk-online.de
C und K Energiemanagement, Inh.: Jan Krebs
Heideland-Süd 9 · 24976 Handewitt
Telefon: 0461-90019959 · Mobil 0174-3251243 · E-Mail: info@ck-energiemanagement.de
Danbo Dänisches Möbelhaus Genske & Madsen GmbH
Altholzkrug 35 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-91025 · E-Mail: b.genske@danbo.de
DRK-Pflegeeinrichtungen Schleswig-Flensburg
Stadtweg 49 · 24837 Schleswig · Telefon: 04621-81910
Fax: 04621-81927 · E-Mail:geschst@drk-sl-fl.de · www.drk-sl-fl.de
E-Fun Björn Höller
Ketelsenweg 5 b · 24983 Handewitt · www.e-fun-unaften.de · E-Mail: info@e-fun-unaften.de
Flensburger IT GmbH · Björn Urban
Südermoor 16 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-67999055 · Fax: 0461-67999056
E-Mail: kontakt@flensburger-it.de · www.flensburger-it.de
Dr. Phil.Wilfried Grenz
Jarplunder Weg 32 B · 24976 Handewitt · Telefon: 04630-496 99 55
www.wilfriedgrenz.de · E-Mail: wg@wilfriedgrenz.de
Olaf Hinrichsen · Camping & Freizeit Held
Skandinavien-Bogen 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-8168959
E-Mail: info@camping-freizeit-held.de · www.camping-freizeit-held.de 
Inke´s Blumenwelt Inke Dahlhoff
Wiesharder Markt 17 · 24983  Handewitt · Telefon 04608-9724400 · Fax 04639-9661
E-Mail inkesblumenwelt@yahoo.de
NNC GmbH
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90297310 · Fax: 04608-90297399
E-Mail: nnc@nnc-network.com · www.nnc-network.com
Reku Vertrieb Nord GmbH · Sven Andresen
Jägerweg 16 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-94024030 · E-Mail: info@reku-vertrieb-nord.de 
www.reku-vertrieb-nord.de
Rosengoorn Handewitt GmbH & Co. KG
Werkstraße 8 · 24983 Handewitt · Klaus-Dieter Stotz, Corinna Stotz-Berg, Jessica Stotz
Telefon: 04608-90000 · E-Mail: info@rosengoorn.de
Sanitätshaus Schütt & Jahn GmbH
Heideland-Süd 7 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-493493
Fax: 0461-4934920 · E-Mail: info@schuett-jahn.de
Tanzschule Line of Dancing, Stefanie Reitner
Alter Kirchenweg 87 · 24983 Handewitt · Mobil 0171-7013808
Urban-Safety@Work · Dirk Urban
Eichenweg 30 · 24976 Handewitt · Telefon: 04630-968377
Fax: 04630-1542 · E-Mail: info@urban-safety.de · www.urban-safety.de
Yacht Depot Handewitt GbR
Werkstraße 9 · 24983 Handewitt · Telefon 0175-4885917 oder 0171-7863501
E-Mail: info@yacht-depot.de · www.yacht-depot-handewitt.de
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„myprint solutions“: Lösungen 
für Textildruck und individuelles Design

Handarbeit, individuell und eine 
Leidenschaft für Textildruck 
– das sind die Parameter, die 
die neue Handewitter Agentur 
„myprint solutions“ am besten 
skizzieren. Lösungen für kre-
ative Bedruckung von Beklei-
dung, das passende Werbe-
geschenk oder das passende 
Präsent für den Geburtstag 
eines Familienmitgliedes liegen 
Verena Plagemann und Lea Ka-
tharina Göbel am Herzen. Seit 
zehn Jahren arbeiten die beiden 

jungen Frauen bereits zusam-
men, im letzten Herbst gründe-
ten sie ihre eigene Agentur und 
sind nun am Alten Pferdemarkt 
ansässig. Wenn man ihren La-
den betritt, geht das einladende 
Foyer in das Büro über. Sofort 
kommt man ins Gespräch mit 
den beiden Geschäftsführe-
rinnen. Mit einem Lächeln er-
zählen sie: „Bei uns ist jeder 
willkommen, wir erfüllen prak-
tisch jeden Kundenwunsch.“ 
Das Portfolio deckt theoretisch 

anderthalb Millionen Produkte 
ab. Vom Unikat bis zur bedruck-
ten Arbeitskleidung mit einer 
Auflage von 10.000 Stück. Vom 
Printmedium bis zum Regen-
schirm. Verena Plagemann und 
Lea Katharina Göbel kennen sich 
aus dem Effeff. Vor zehn Jahren 
trafen sich die beiden in einer 
Werbeagentur. Die eine war bis 
dahin als Kauffrau auf Messen 
und bei Events unterwegs, die 
andere als Einzelhandelskauf-
frau. Dann spezialisierten sie 

sich auf Textilbedruckung. Sie 
stammen beide von der Geest, 
Verena Plagemann sogar aus 
Handewitt. Sie spielte natürlich 
Handball in der Wikinghalle und 
begeisterte sich dabei für den 
Textildruck. Immer vor dem 
Start einer Saison werden die 
neuen Mannschaftstrikots mit 
Rückennummern, Vereinsna-
men und Sponsoren beflockt.
Wo einst das Maibaumfest 
stattfand, sitzt nun „myprint 
solutions“. Mit Herzblut betreibt 
das Duo seine Agentur. Und mit 
Lokalkolorit. Ein Handewitt-
Beutel wird gerade entworfen. 
Vieles wird in Handarbeit be-
stellt, die Lieferungen größerer 
bedruckter Textilbestellungen 
sind kein Problem und dauern 
etwa sieben bis zehn Tage. „Die 
Kunden können gerne zu uns 
kommen, es funktioniert aber 
auch über den digitalen Weg“, 
erzählt Verena Plagemann. „Wir 
bekommen auch Bestellungen 
aus Hildesheim oder Schwerin.“ 
Schon manch überraschenden 
Trend brachten die ersten Mo-
nate: Aufkleber für Firmenwa-
gen waren besonders gefragt. 
Kein Problem für „myprint solu-
tions“. (ki) n

Textilveredelung & Werbeagentur

Besuch bei „myprint solutions“. Von links: Lea Katharina Göbel, Franziska Winkels und Verena Plagemann
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ANZEIGENSERVICE
Möchten Sie in im »Handewitter 
Gemeindeblatt« werben? Oder 
wollen Sie etwas an ihrer Anzeige 
ändern? Dann melden Sie sich bei 
einer der folgenden Telefonnum-
mern:
• 04 61 / 7 26 39 
(Dierk Schmäschke)
•  0 46 39 / 68 29 715 
(Jan Kirschner)
• 04 61 / 97 97 87
(Gert Nissen)

Liefer-Service: 
Zu allen Fragen, die die Verteilung 
des »Handewitter Gemeindeblatts« 
betreffen, geben Ihnen Alfred und 
Ilse Scholz (Telefon 04608-6836) 
die richtigen Antworten.

Wirtschaft

Andrea Braas

Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Tel. 04608/9737520
adlerpostbox@t-online.de · www.adler-apotheke-�ensburg.de

Ö�nungszeiten: werktags von 8 bis 19 Uhr, samstags von 9 bis 13 Uhr

Eine prägnante Baustelle: 
Erweiterung bei „Frode Laursen“
Die Fortschritte auf dieser Bau-
stelle kann jeder gut verfolgen. 
Direkt an der nördlichen Seite 
der Bundesstraße 199, kurz 
vor dem Abzweiger auf die 
Autobahn nach Dänemark, be-
stimmen immer wieder Kräne 
und andere Baumaschinen die 
Szenerie. Die dänische Trans-
portfirma „Frode Laursen“ 
lässt eine neue Lagerhalle bau-
en. „Wir hoffen, dass wir zum 
Jahresende fertig sind, damit 
gleich Anfang 2024 der Betrieb 
anrollen kann“, sagt Henrik 
Evers, der Country-Manager für 
Deutschland.
Am Unternehmenshauptsitz 
von „Frode Laursen“ in Vitten 
(bei Aarhus) entschied man, vor 
gut einer Dekade den Schritt 
südlich der deutsch-dänischen 
Grenze zu wagen. Inzwischen 
ist die deutsche Keimzelle auf 
vier Standorte in Flensburg und 
in der Gemeinde Handewitt an-

gewachsen – mit zusammen 
128.000 Quadratmetern Lager-
fläche und rund 200 Arbeits-
plätzen.
An der Lecker Chaussee im 
Handewitter Ortsteil Gottrupel 
erwarb „Frode Laursen“ bereits 
2013 ein Grundstück. 2018 
wuchs eine erste Halle mit 14 
Rampen aus dem Boden. Sie 
ist zur Hälfte an den Papierkon-
zern „Mitsubishi Hitec Paper“ 
vermietet, den anderen Teil 
nutzt „Frode Laursen“ für eige-
ne Kunden. „Schon beim Kauf 
vor zehn Jahren war beabsich-
tigt, auf diesem Grundstück 

ein zweites Gebäude für unser 
Logistikzentrum zu errichten“, 
erklärt Henrik Evers.
Dieser Plan wird nun umgesetzt. 
Der Neubau wird etwas anders 
zugeschnitten, sonst aber dem 
vorhandenen Komplex ähneln 
und 18.000 Quadratmeter La-
gerfläche umfassen. Die Auto-
bahn, direkt vor der Nase, ist 
ein Standortfaktor. „Die Lage 
bildet einen strategisch wich-
tigen Knotenpunkt zwischen 
Europa und dem nordischen 
Markt“, betont Thomas Cornel-
iussen, der Vorstandsvorsitzen-
de von „Frode Laursen“. (ki) n

Baustand Mitte Mai

Henrik Evers: Stippvisite an der Baustelle
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Rechtsfragen aus dem Alltag 
von Rechtsanwalt Sebastian Baur

stellt wird. Cyberstalking kann 
viele Formen haben – vom 
wiederholten Kontaktieren auf 
Social-Media-Plattformen und 
mit Messenger-Diensten über 
das Sammeln oder Veröffent-
lichen privater Informationen 
und Bilder bis hin zum Identi-
tätsdiebstahl. In den meisten 
Fällen sind es Personen aus 
dem privaten Umfeld, die Be-
troffenen online nachstellen. 
Cyberstalking erfüllt grundsätz-
lich den Straftatbestand der 
Nachstellung (§ 238 Absatz 1, 
StGB).

Fazit
Erst denken, dann tippen. Und 
wenn das doch mal nicht ge-
holfen hat: Es gibt bei allen 
genannten Delikten immer 
auch gute Verteidigungsmög-
lichkeiten. Darauf ankommen 
lassen sollte man es allerdings 
besser nicht. n

Von Rechtsanwalt Sebastian 
Baur (Kanzlei BRINK & PART-
NER, Flensburg), Fachanwalt 
für Verkehrsrecht, Strafver-
teidiger, Lehrbeauftragter 
Universität Flensburg
Mehr Infos – auch zu ande-
ren Themen – unter 
www.brink-partner.de. 
Fragen oder Anregungen zu 
dieser Kolumne gerne per 
E-Mail an Sebastian Baur: 
baur@brink-partner.de

Strafbarkeit
im Internet: 
Beleidigung, 
Nötigung, 
Cyberstalking
Ob in Posts, Kommentaren 
oder Bewertungen: Die eigene 
Meinung ist mit Hilfe des Inter-
nets und der sozialen Medien 
schnell kundgetan. Kommt Wut 
und Ärger ins Spiel, wird oft 
schneller getippt als nachge-
dacht und es kommt mitunter 
zu Äußerungen, die strafrecht-
lich verboten sind. Es drohen 
dann ernsthafte Konsequenzen.

Beleidigung, üble Nachrede 
und Verleumdung
Für die Frage, ob eine Äußerung 

eine strafbare Beleidigung 
nach § 185 Strafgesetzbuch 
darstellt, ist es unerheblich, ob 
diese auf der Straße oder im 
Internet erfolgt. Beleidigungen 
sind missachtende oder nicht-
achtende Äußerungen über 
eine Person. Eine Person wird 

Steuer-, Wirtschafts- und Unternehmensberatung

Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt
Telefon +49 4608 9022-0 · Telefax +49 4608 9022-44

info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de

Dipl.-Finanzwirt (FH)

Joachim Otto

Steuerberater

Ronald Daas

Steuerberater

Dipl.-Betriebswirtin (FH)

Bettina Wunderlich

Steuerberaterin

Dipl.-Betriebswirt (FH)

Olaf Wunderlich

Steuerberater

15 · 24983 Handewitt

90 22-44

„Wir identifizieren uns
mit Ihrem Unternehmen“ Immer auf dem 

neuesten Stand!

Stellen Sie sich uns –
wir stellen uns auf Sie ein!

Steuerberatung

Wirtschaftsberatung

Unternehmensberatung

Jahresabschlussarbeiten

Steuererklärungen

Rechnungswesen

Personalwirtschaft

Nachfolgeberatung

Sanierungsberatung
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Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt
Telefon +49 4608 9022-0 · www.ok-steuerberatung.de

Steuerberater · Dipl.-Finanzwirt (FH)
Achim Otto

Steuerberater1)

Ronald Daas

Steuerberaterin · Dipl.-Betriebswirtin (FH)
Bettina Wunderlich

Steuerberater · Dipl.-Betriebswirt (FH)
Olaf Wunderlich

1) Fachberater für Sanierung und Insolvenzverwaltung (DStV e.V.)   2) Fachberater für Unternehmensnachfolge (DStV e.V.)

Steuerberater2)

Lars Sommerfeld

herabgewürdigt oder als min-
derwertig dargestellt, also in 
ihrer persönlichen Ehre oder 
aber ihrem Geltungsanspruch 
angegriffen. Immer strafbar 
sind „klassische“ Schimpf-
wörter wie „Arschloch” oder 
„Schlampe”. In anderen Fällen 
muss abgewogen werden: Han-
delt es sich um noch zulässige 
Meinungsäußerung oder um 
Schmähkritik?
Erst kürzlich wurden die Strafen 
für Beleidigungen erhöht. Unter 
bestimmten Voraussetzungen 
können jetzt maximal zwei Jah-
re Gefängnis drohen. Denn: Im 
Internet erfolgt die Beleidigung 
nicht nur von Angesicht zu An-
gesicht, sondern öffentlich. 

Nötigung
Eine Nötigung (§ 240 StGB) 
liegt vor, wenn jemand einer 
anderen Person ein bestimmtes 
Verhalten aufzwingt und dafür 
entweder Gewalt anwendet 
oder mit etwas droht, wovor die 
andere Person Angst hat. Im In-
ternet kann das beispielsweise 
die Androhung sein, persön-
liche Umstände der betroffenen 
Person (zum Beispiel Fotos) zu 
veröffentlichen. Geht es der 
Täterin oder dem Täter darum, 
Geld von der anderen Person zu 
erlangen, kann sogar eine Er-
pressung in Betracht kommen.

Cyberstalking
Als Cyberstalking wird be-
zeichnet, wenn einer Person 
mit digitalen Mitteln nachge-
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Westerstraße 26 a · 24983 Handewitt
Tel. 0 46 08 / 9 73 20 97
info@elektro-flensburg.de

WWW.ELEKTRO-FLENSBURG.DE

auf Marken-
Brillengläser*

–50%

auf Gläser
+ Fassung**

–50%
Ab  

2 Brillen:

Aktionen gültig bis 30.6.2023. *Gültig beim Kauf von Meisterglas® Brillengläsern. Sie erhalten  
1 Brillenglas der Marke Meisterglas® kostenlos beim Kauf eines Glaspaares. So sparen Sie  

50 % auf den UVP des Herstellers. **Gültig beim Kauf von zwei Brillen in derselben Sehstärke 
mit Meisterglas® Brillengläsern, ausg. der Marken Chanel, Dior, Gucci, Ørgreen, Lunor, La Roche, 
Davidoff. Nur für Neuaufträge. Kann nicht mit anderen Aktionen, Komplettbrillenangeboten und 

Gutscheinen kombiniert werden. Keine Barauszahlung möglich.  
Optik Hallmann GmbH Große Str. 27, 24937 Flensburg

25 JAHRE • SEHEN • HÖREN • LEBEN

Flensburg Weiche, Ochsenweg 27
 0461/31 84 595 • optik-hallmann.de
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